
i

Verlag Langgasse 21
^lagbl»tth»n, - .

Schalter-KaUe geöffnet von 8 Uhr morgens bis S Uhr abends.
p »stIcheFlmtto: Frankfurt». M. Nr. 7185.

Wöchentlich
»ep :, , preise: Im Verlag abgeholt : Ml. ZI.—, in den Ausgabestellen : Mt . 38.—. durch die Träger
ins Haus aebracht SUit. 46.— monatlich . — BezugsbesteUungey nehmen an : der Verlag , die
Ausgabestellen , die Träger und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt . Betriebs-
störungen oder Streiks haben die Bezieher leinen Anspruch auf Lieferung des Blattes ober
Erstarrung des entsprechenden Entgelts . " “ -

12 Ausgaben.
Fernruf:

..Tagblatthaus " Nr . 886« - 53.
Don 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends , anher Sonntags.

Postscheckkonto: Frankfurt a. M. Nr. 7405.

Anzeigenpreise: örtliche Anzeigen Mk. 7.—, Finanz , und Lustbarkeits. An '>eigen Mk. 10.—, auswärtige
Anzeigen Mk. 10.- . örtliche Reklamen Mk.-LO.- . auswärtige Reklamen Mk. 25.- für die einspaltige
Kolonelzeile oder deren Raum . — Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen entsprechender
Nachlaß . — Schluß der Anzeigen-Annahme für beide Ausgaben : 10 Uhr vormittags . — Für dtt
Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlin 81V. 61, Blücherstraße 12, Fernsprecher: Amt Moritzplatz 15300.

Sonntag , 13. August 1922. Morgen -Ausgabe. Nr. 374. ♦ 70. Jahrgang.

Me £OiOM Nvff« MlhMIi!M.
Unter dem Eindruck, daß in London wieder keine

durchgreifende Neuregelung des Reparationsproblems
zustande kommt, steht der internationale Finanzmarkt,
stehen die neuen schweren Erschütterungen des Mark¬
kurses. Es mutz immer wieder hervorgehoben werden,
datz es völlig irrig ist, etwa in Deutschland angesichts
des äußeren Bildes der Kursgestaltungen auf den
deutschen und internationalen Börsen dem Gedanken
nachzugehen, datz der Markkurs in erster Linie durch
Devisenkäufe von Deutschlands Handel und Industrie
erschüttert würde . Ebenso wie bei der Markkatastrophe
vor 6 Wochen, wie bei der Markkatastrophe Ende des
vorigen Jahres und allen vorhergehenden tiefgreifen¬
den Umwälzungen in der Frage der Devisenbewertung
ist der eigentliche Ausgangspunkt der die Mark ent¬
wertenden Bewegung der amerikanische Geldmarkt ge¬
wesen. Wir müssen uns darüber klar sein, datz neben
all den Kaufmöglichkeiten, die vielleicht von deutscher

-Seite bestehen und neben den tatsäcüfich notwendigen
und täglich erfolgenden Devisenkäufen von deutscher
Seite der Martkurs noch viel größeren und stärkeren
Gewalten ausgesetzt ist. Bekanntlich ist der Ausgangs¬
punkt der augenblicklichen Spannung , die sich zwischen
Deutschland und Frankreich eingestellt und die auch zu
nicht unerheblichen Differenzen zwischen den Alliierten
selbst geführt hat , in der Regelung der Ausgleichs¬
zahlungen zu suchen, die außerhalb des Londoner
Zahlungsplanes stehen. Wir haben uns in .Deutsch¬
land sehr schnell daran gewöhnt, aus der Not der
Gegenwart , aus der gefährlichen wirtschaftlichen Ab¬
wärtsbewegung eine Stimmung der Kritik gegen uns
selbst vorherrschen zu lassen. Wir verkennen den
Bruch der außenpolitischen und autzenwirtschaftlichen

"Momente und gefallen uns in einer beschämenden
Nörgelsucht darin , bestimmten Erwerbsschichten unseres
eigenen Volkes die größte Schuld an unseren augen¬
blicklichen Nöten Zuzumessen. Eine erschreckende tln-
l '. -ntnis über unsere tatsächlichen Verpflichtungen , die
r aus dem Versailler Vertragswerk und aus deck
nachfolgenden Einzelabkommen ergeben, ist nicht nur
in der breiten Masse der Bevölkerung , sondern leider
euch in außerordentlich großen Kreisen der politisch

^Gebildeten anzutreffen . Wir lassen in den öffentlichen
Erörterungen viel zu sehr außer acht, daß neben den
in dem vorläufigen Moratorium von Cannes uns
anserlegten monatlichen Eoldzahlungen von SO

ß Millionen Eoldmark noch vierzig Millionen
. Eoldmark zur'  Deckung der Verpflichtungen

aus dem Ausgleichsverfahren stehen. Wir
berücksichtigen nicht, was natürlich die außerordent¬
liche Depression der Stimmung des New Parker
Finanzmarktes gegenüber der deutschen Mark begrün¬
det, daß neben den durch den Londoner Zahlungsplan
uns aufsrlegten Cesamtlasten für Deutschland Lasten
aus dem Ausgleichsverfahren bestehen, die unsere ge¬
samte Handelsbilanz mit SOO Millionen Eoldmark be¬
schweren, was bei dem heutigen Kurs in einem vor¬
sichtigen Durchschnitt umgerechnet etwa mit hundert
Milliarden Papiermark einzusetzen wäre.

U Da wir diese internationalen Belastungen in
unseren wirtschafts- und finanzpolitischen Diskussionen
so bedauerlich in den Hintergrund treten lassen, da
Dir uns immer wieder darin versuchen. Pläne zu dis¬
kutieren, die eins noch stärkere Auspowerung der
Erundkräfte der deutschen Volkswirtschaft zugunsten
der Reparationspolitik verlangen , da wir dis Zu¬
sammenhänge der internationalen Wirtschaftskrise
und der Zustände des internationalen Wirtschafts-
Marktes mit unserer eigenen Wirtschaftslage keines¬
wegs in ausreichendem Umfange fortlaufend beobach¬
ten, so haben wir auch fast in allen Kreisen der Be¬
völkerung den Blick dafür verloren , uns über die
wesentliche und tatsächliche Struktur unserer jetzigen
wirtschaftlichen Leistung und über die Grenzen
unserer Leistungsfähigkeit  klar zu wer¬
den. Man kann selbst in wirtschaftlichen Kreisen heute
doch einem Achselzucken begegnen, wenn man auf die
gefahren der Kreditnat der Übersteigerung des Ka¬
pitalbedarfs aller Unternehmungen aufmerksam macht,
"der wenn man darauf hinweist, daß die oftmals au-
Zekündigte Krise doch schon seit Monaten den deutschen

Wirtschaftskörper zersetzt und in absehbarer Zeit - zu
außerordentlich gefährlichen Situationen führen muß;
dfvn auch in den Kreisen der Wirtschaftler trifft man
vielfach jenen unüberlegten Optimismus , wir könnten
fuit kleinen eigenen Behelfmitteln uns den großen
Gternationalen Nusstrablungen der Weltwirtschafts-
und Weltfinanzpolitik entziehen. Hier müssen gerade
die derzeitigen Londoner Verhandlungen für leben
^uzelnen in Deutschland ein lehrreiches Beispiel fern.
^ >e müssen jedem einzelnen klar und deutlich zeigen,
wie sehr jedes Wort, das von fremden Staatsmännern

außerhalb der deutschen Grenzen gesprochen wird , jede
einzelne wirtschaftliche Handlung des einzelnen in
Deutschland beeinflußt . Wir müssen daraus jene not¬
wendige Solidarität aller wirtschaftlichen Kräfte in
Deutschland gewinnen, die notwendig , sein wird , um
jenen schweren Erschütterungen standhalten zu können,
die uns in kurzer Frist bevorstehen.

Die deutsche Politik hat am Freitag den Gedenktag
ihrer Verfassung gefeiert, und bei dieser Gelegenheit
ist darauf hingewiesen worden, wie jedes staatliche und
wirtschaftliche Leben in Deutschland heute überhaupt
nur noch existiert und weiterhin auch nur weiter exi¬
stieren kann auf der Grundlage her Verfassung von
Weimar . Mit Recht hat man hervorgehoben , daß
allein die demokratische und republikanische Staats¬
form die Auslösung der politischen Strömungen er¬
möglichte, die eine breite Mehrheit der Bevölkerung
zu einem inneren staatsbürgerlichen Pflichtbewußt¬
sein führte und die weiterhin in sich die Sicherheit
trug , die Existenzgrundlage der wirtschaftlichen Arbeit
zum Besten der Nation und der staatlichen Zukunft zu
schützen. Wirtschaftspolitiker in Deutschland werden
in den nächsten Wochen und Monaten gut daran tun,
in größtem Umfange der Propaganda der neuen
deutschen Staatsidee zu dienen , denn nur . wenn das
Vertrauen zum heutigen Staat in der breiten Mehr¬
heit des Volkes erhalten bleibt , nur wenn hier eine
innere Festigung der politischen Gesinnung und des
kulturellen Zusainmenhangsgefühles erweckt wird,
wird es möglich sein, in den Zeiten schwerer Not
dem einzelnen zur Pflicht zu machen, sich dem wirt¬
schaftlichen Notwendigkeiten zu beugen und dem wirt¬
schaftlich Möglichen uckd dem der wirtschaftlichen Zu¬
kunft Dienenden seine Kräfte zu widmen.

ie VckrfaMngsfsier in Weimar.
Ivo
ein w , __ _ _ __ _ _ _
scheu Rationoltbcater . in dessen Räumen über die Gestaltung
der Verfassung beraten wurde , statt . Das gebamte thüringi¬
sche Staatsministerium und die städtischen Behörden sowie
dnc Lehrerschaft sämtlicher Schulen nabmen an der Ver-
sassungsicier te-l. wobei eine an der Vorderfront des Deut¬
schen Rutionaltbcaters angebrachte Bronze tafel  ent-
hüllt wurde die die Aufschrift trägt : „Hier bat sich das
deutsche Volk seine Verfassung am 11. August 1919 gegeben.
Minister Baudert  hielt die Festrede. Er Motz mrt den
Warten ■ „Möge der Geist der Weimarer Verfassung rn
gleüber Weise wie aus die lebende auch aus die künftige
Geveruticv urrkcn damit aus dem gegenwärtigen Kamvl-
ruf zukünftig ein Jubelruf werde."

Eine Festsitzung des hessischen Landtages.
W T.-B. Darmstadt . 11. Aug. Die 33. Sitzung des

hessischen Landtages  war dem beutigen Verfaffungs-
fciertage gewidmet. Um 8 .̂ klär « öffnete Präsident Ade¬
lung  die Sitzung mit einer Ankorache. in der er betonte,
datz in Weimar , aus bistorischem Boden der Stadt der groben
deutschen Denker und Dichter, die rechtliche Festlegung der
Grundorganisation des neuen Staatswesens geschaffen worden
sei. Die Staatsform sei Republik und Demokratre . Die
Staatsgewalt gebe vom Volke aus . Des Volkes Wille lei
oberstes Gesetz. Das Eigenleben der deutschen Einzelstaaten
bteibe gewahrt . aber fester wie ehedem ser der Gedanke
fundiert > Über alles die Einheit des Reiches' ^n
schwerster Zeit sei die neue deutsche Verfassung entstanden.
Die Lacken, die damals Deutschland drückten, seien auchi tm
Verlaufe der drei Jahre nicht geringer , sondern erheblich
schwerer geworden. In den matzgebcndem Ententekreisen
könne man sich noch immer nicot von dem unklugen Gedanken
frei machen, den wirtschaftlichen und volrtrschen Druck auf
Deutschland zu vermehren, trotztzdem die Verelendung
Deutschlands die Berelenoung der ganzen Welt vornehmlich
der arbeitenden Klaffen, bedeute Di - schweren inneren
staatlichen Erschütterungen der letzten Zeit , namentlich durch
die Bluttat an dem Reichsminister Rathenau  bervorge-
ruiei !. zeigten, datz die deutsche Verfassung keineswegs gegen
Gefahren gesickert sei. Aber die Weimarer Verfassung muffe
den Boden abgeben, auf dem ück alle  finden : jeder andere
Weg führe in den Abgrund , Hiernach liege die Verantwor¬
tung für das Staatsganze auf den Schultern des Volkes,
denn Demokratie erfordere auishöckste gesteigertes staatliches
Pflichtbewuhtiein . Der Sinn für den Dien st am Volks¬
ganzen  muffe unserem Volke immer mebr ancrzogen wer-
len . Präsident Adelung schloß' „Tie Verfassung von Wei¬
mar ist die Grundlage des staatlichen Seins unseres deutschen
Volkes. Bauen wir darauf eio Reich der Freiheit , eln
Reich der Gerechtigkeit !" (Lebhafter Beifall .)

Dr. Petersen an den Reichspräsidenten.
W. T.-B. Hamburg . 11  Aua . Der Vorsitzende der Deut¬

schen demokratischen Partei . Senator Dr . Karl Petersen.
bat an den Reichsvrastdenten folgendes Telegramm nach
Berlin gcianot:

Im Namen der Deutschen demokratischen Partei dank-
ich Ihnen . hochverehrter Herr Reichspräsident , für den
Aufruf -u .deutschem Denken und Tun . Das gleiche vol>-
tische Jtec&t *ttr alle deutschen Männer und trauen in der
deutschen demokratischenRevublik mutz ein steter Mab nee
zur höchsten Pflichterfüllung  aller sein! Dann
wurden die vereinten Kräfte unseres Volkes das schwere
Schicksal mefftcrii. das ihm auferlsgt ist. Mit Ihnen wün¬
schen wir dctz ihm das Lied des demokratischen Dichters
immer wieder die Kraft geben möge zur Erfüllung seiner

l haben Aufgabe in der Welt«

Das Londoner Kompromiß.
v . London. 12. Aug. (Eig . Drabtbericht .) Die Sach¬

verständigen  haben gestern abend um . 10 llbr ore
Gegenvorschläge Lloyd Georges,  wre üe cn den langen,
den ganzen gestrigen Tag ausfüllenden Beioreckungen zwi¬
schen Lloyd George und Poincars und Tbeums vorgesch.asen
und zum Teil auch schon gebilligt .worden sind, zur Beratuug
erhalten . Sie haben bis um Mitternacht zusammengeieffen
und dann die Weiterberatung auf heute vormittag vertagt.
Im allgemeinen herrscht die Überzeugung , datz die Entente
wieder gerettet worden  ist und . datz ein zusrieden-
stellendes Komvromitz aus den Diskussionen . bervorMven
wird das man als v o l lit ä n d i g e s uoerrinko  m me  n
wird bezeichnen können. Über d,e zehn Gegenvorschläge
Lloyd Georges, tic mehr oder weniger die .Grundlagen des
Komvrom' ffes bilden werden , wird uns noch folgendes mrt-
getrilt . .

1. Autonomie der Reichsbank und Kontrolle dieser Auto-
nenne er.ifoiccfrenb bett Berliner Vereinbarungen tritt dem

^ 2. Vollmachten des Karantiekomitees zur Konsolidierung
der schrotenden Schuld Deutschlands . .

3. Abgabe von 26 Prozent der Devlienernnabme des
deutschen Ervmts an die Reparationskommlsscon.

4. Beschlagnahme der deutschen Zollemnabmen für die
Revarationskcmmission . Die Einnahmen aus 3 und 4
bleiben aber iür die Dauer des Moratoriums zur Verfügung
Deutschlands. Gegen direkte übertragimg dieser Einnahmen
an die Rivarationekommiffion ist. auch Frantreicb.

5. Kontrolle der deutschen E,n - und Ausfuhr durch d>e
Eaiantickommiffion entfvreckend den Berliner Perein-

^6^ Gesetzgebung gegen die Kapitalflucht.
7. und 8. Kontrolle der staatlichen Bergwerksbetriebe

und Forstwirtschaiten aus dem finken Rbemujer . Eine Be¬
schlagnahmung der Einnahmen hieraus ist vorläufig mait vor-
gesehen. Ihre Ausdehnung auf .das Mibrgebcet . .wie Poin^
carö sie wünscht, wurde wegen luristiscker „Schwierigkeiten

fallen ^ j^ jj inen  jj et  Garantiekommission für die Stabili¬
sierung des Marlluries.

10. Die Gewährung eines vollständigen Morato¬
riums  Urs zum Ende d. I . .. D,e Reparationskommifflon
wird alsbald die Bedingungen für die Barzahlungen ab 1923
prüfen und fest,teilen. Diese künftigen Barzahlungen sollen
nutzer den abzuli -sernden 26 Prozent der Exportabgabe er¬
folgen. Sie dürsten aber niemals großer sein, als wie die
Summe dieser Ervortdeviseu ausmacht.

In Konferenzkreisen ist man der Ansicht, datz sich von un¬
wesentlichen Änderungen abgeiehen die Konferenz doch auf
dieses Komvromitz einigen wird , und datz unter diesen Be¬
dingungen Deutschland ein Moratorium gewahrt werden soll.

Die Arbeiten der Sachverständigen.
W. T.-B. Paris . 12. Aua . Haoas erfährt aus London

über die SaÄveritündlgenarbeiten . Die Sitzung der Finanz-
miniller und Finanzsachverständigen . die gestern nachmittag
im englischen Schatzamt stattgefnuden habe , habe bis nach
Mitternacht gedauert . Sieben von den Punkten der .brithchen
Rote seien gevrüst worden und bättrn e.inst .rmmlge An¬
nahme  gesunden . Es bandle stck uni diejenigen , die auf die
Autonomie der Reicksbafik. die H-rabsetzung der schwe-benden
Sämld . die Überwachung des Budgets , die Beschlagnahme der
Zolleingänge , die 26vrozentige Abgabe von der Ausfuhr ab¬
zielten. Die durch die letzteren beiden Maßnahmen erzielten
Summen würden aus ein im Namen des Garantiekomitees
bei der ReiÄsbank eroitnetes Konto eingezablt . Das Komitee
roerde diese Summen zur Berfüguig der deutschen Regierun«
üeben lassen, solange diese ihre Verpflichtungen errull - .
Andernfalls werde öas (Sarantiekomitee  das - Reckt
haben, die genannten Beträge iofort zu bekchlainobmen. Der
Finanzausickutz wird heute vormittag die folgenden Punkte
prüfen : Kontrolle der Staatsbergwerks und Wälder , und die
Möglichkeit der Auflegung einer internationalen Anleihe mit
dem Varertrag der 26prozcntigen Abgabe von der Ausfuhr
als Sicherheit.

Die Dauer des Moratoriums.
W.  T.-B. Paris , 12. Aug . (Drabtbericht .) Der Lon-

drner Berichterstatter des „Journal " meldet , daß die Frage
der Dauer des Moratoriums noch nickt endgültig
geregelt  ist . Die Englärrder hätten eine sehr lange Frist
vorgischlagen. Jetzt aber schienen zwei Zeitpunkte wahr¬
scheinlich. der 31. Dezember und der 31. März . Zu dieser
Entscheidung sei vielleicht im Herbst eine neue Kon¬
ferenz  nctrrewdig . auf de: dann auch die allgemeine Liaui
oierung des Revarationsvroblems angeschnitten werden
könne. _

Die Ausweisungen aus Elsaß-Lothringen
Br . Berlin . 12. Aug. (Eig Drabtbericht .) Die Verbal¬

note der iranzvüschen Regierung , die sich auf die Ausweisungen
von weiteren bOO Eljub -Lotbrivgern bezieht , ist inzwischen bei
der Reicksregierung eingetrotfen . Die Regierung ist zurzeit
mit der Prüfung der Rote  beschäftigt . Die Veröffeat-
lichmig durste morgen ersolnen. Für die Aufnahme der be¬
reits ausgewiesenen Deuticheo aus Elsatz-Lothringen ünd
von den beteiligten deutschen Stellen , soweit dies bei der
Kürze der Frist , in der die französischen Mahnahmen verwirk¬
licht wurden , überhaupt möglich war . eine Reihe von Vor¬
kehrungen getroffep worden , um die Ovfer der Pariser Retor-
ffonsmatznabmen aufzunebmcn . Die Ausweisung der gestern
augekündigten 500 Deutschen wird voraussichtlich im Laufe
des heutigen Tages über Kebl erfolgen . Im Einvernehmen
mit dem Roten Kreuz und dem Hilfsbund für Elsn>-Lotb»
ringen hat der Reichsminister des Jnikern Vorkebru .uren se»
troffen, datz die Ausgewieienen richtig empfangen imd (da
die Flüchtlingslager ohnehin alle überfüllt stnd) in Pri,
p a t ckua r t i e r e n untergebracht werden sollen. Bn Trier
und Ossenburg  ist alles zur Aufnahme der Aus« -
wikscnen bereit . Der Referent des Innenministeriums säurt
vomusffÄtlich beute nachmittag nach Kebl . um bei vor
Übernahme mitzuwiikeu - ebenso sind die Länderregierunaen
entsprechend verständigt worden . Cie werden alles aut°
bieten . um den Ausgewiesenen d»s Mitgefühl der Hemmt
»um Ausdruck ru bringe».



Ötonb Georae bat in seiner Antwortrede an
Poincar ^ gesagt, daß man Deutschland nicht zur -Ber“
SS Ä bfo . B °n den Wt -n des
Wes macht man fich im Lond->n-r Dei - tnn,sI ° ° I
offenbar nur unzureichende Vorstellungen . Der
Düllarstand ist nur ein sehr unzureichender Magstab
für Deutschlands wirkliche Notzeiten . Das deutsche
Volk ist in seinem Lebensstandard tief unter das Frie¬
densniveau herabgedrückt worden . Wenn man heute
die Einkommen nicht nur der unteren Schichten, son¬
dern weit ^ hinein in die Kreise der früheren Rei¬
che? in Beziehung zu ihrem Eoldemkommen vom-mrtn rrumtt matt denUim 0U .-
'tafire 1914  setzt. — und das muh man, wenn man den
Grad von Deutschlands D̂erarmu^ richtig Errechnen
will — st, ergibt sich, daß das deutsche Volk heute von
einem Bruchteil seiner Friedenseinkunfte leben mutz.
Die wenigen Valutagewinnler bestätigen nur als
Ausnahmen die Regel.

Vom 14 August cm soll der Vrotpreis für marken¬
pflichtiges Brot von 17.50 M . auf 31.60 M herauf-
cefefei werden und das markenfreie Brot soll 40 M.
kosten Das ist eine Ankündigung von bitterer Schwere
für Hunderttaufende armer Volksgenossen, die bereits
ieüt schon unter den Nahrungssorgen unendlich zu
leiden hatten . Man kann es verstehen, wenn m diesen
Kreisen neben einem Gefühl der Verzweiflung auch
Stimmungen aufsteigen gegen Kreise, denen es besser
geht als diesen Ärmsten der Armen . Es ist richtig, datz
der Notstand im deutschen Volke unterschiedlich wirkt.
Auch wenn wir alle unser Friedenseinkommen nicht
mehr besitzen, so gibt es doch verschiedene Stande bei
denen die veränderte Lebenslage nicht so kratz in die
Erscheinung tritt . Aber es wäre falsch, dre allge¬
meine Empörung nun gegen diese Schichten zu lenten,
anstatt uns darüber klar zu werden , daß die gemein¬
same Not auch wenn sie unterschiedlich groß ist, uns
zwingt, zusammenzustehen. Es muß darum leder
Verhetzung von Stadt und Land aus Gründen der
nationalen Einigkeit widersprochen werden. Es ist
ricktia daß auch die Jnteretzenvertreter von rechts
leider ' Taktlosigkeiten über Taktlosigkeiten drehen,
die wieder die Konsumentenmass^ der Großstädte
reizen müssen. In verschiedenen Gegenden bleibt die
Ernte weit hinter den Erträgnissen des Vorjahres
Zurück Es ist nur verständlich, wenn die landwirt¬
schaftlichen Organisationen dieser Gegenden um eine
mildere Behandlung bei der Eetreideumlage ersuchen.
Aber der Reichslandbund scheint, das zum Anlaß zu
nehmen um seine Mitglieder überall zu Nachlatz¬
forderungen aufzuputschen. Genau so wie vor der Ver¬
abschiedung des Umlagegesetzes , der Reichslandbund
durch seine rein negative Agitation der Sache der
Landwirtschaft mehr geschadet als genutzt hat genau
so widerstrebt das jetzige Vorgehen den wahren ^ n-
ioresten teuer Landwirte , die diesmal nur eine ge¬
ringe Ernte aufzuweisen haben .Die Generalisierung
der Klagen durch die Agenten des Landbundes muß
gegen solches Klagen überhaupt mißtrauisch machen.
Da die erforderliche Eetreidemenge sichergestellt wer¬
den mutz, so ist die gegenwärtige Agitation leicht dazu
angetan , die Nachpriifung rn den Gegenden mit wirk¬
lich schwacher Ernte zu erschweren, weil der erforder¬
liche Apparat überall gleichzeitig angesetzt werden
mutz. Daneben aber wirken diese Klagen auch ab¬
stumpfend und es kann nicht ausbleiben . daß man auf
die landwirtschaftlichen Erlöse aus den freien Produk¬
ten und aus dem Nichtumlagepflichtigen Getreide ver¬
weist Am Berliner Warenmarkt wurde der märkische
Weizen mit 1670 bis 1680 M . pro Zentner und der
Roggen mit 1240- 1250 M . gehandelt Ein Zentner
Ochsenfleisch kostet im Lebendgewicht 3500- 3700 M.
und für Bullen erhöht sich der Zentnerpreis sogar auf
3900_ 4100 M ., während Cchweinê den^ Kolotzalprers

von 8200 M . für den Zentner Lebendgewicht erreicht

^ Zn diesen Sommertagen ist es vielen Städtern
möglich gewesen, in unmittelbare Fühlung mit der
Landwirtschaft zu kommen. Sie haben die schwere
Arbeit des Landmannes gesehen. Auch für seinen
Haushalt verteuert sich alles , was er einkaufen mutz
Soeben sind die Kalipreise wieder um 30 Prozent
heraufgesetzt worden . Die Arbeiterlohne auf dem
"ande halten mit den allgemeinen Lohnerhöhungen
ziemlich Schritt . Die Leutenot ist auf dem Lande heute
?n empfindliches Problem . Die Umlage stellt
zweifellos eine Sondersteuer für die Landwirtschaft
lat.  So hat auch der Landwirt seine Note. Aber es
liegt gerade in seinem Jnteresie , datz diejenigen , die
ich fü? seine Sachwalter politisch ausgeben , den Bogen
nicht Lberspannen . Dann können dre Parteien des
Ausoleichs mit gutem Gewitzen auch der Hetze gegen
die Landwirtschaft sich wehren , die sich oft genug rn
sozialistischen Blättern breitmacht.

Der bevorstehende Winter wird schwerer als man¬
cher Kriegswinter werden . Die Preisentwicklung
wirft alle Dispositionen über den Haufen. Für die
Preise ist bei unserem jetzigen Geldstande naturgematz
der Umfang der Ernte mitbestimmend. Auf Einfuhr
ist nur sehr schwer zu rechnen. Im Roggen , werden
wir nicht die gleiche Menge und Qualmt wieder be¬
kommen wie im Vorjahre und für Weizen rechnet
man nur mit einer knappen Mittelernte . Sehr ver¬
heißungsvoll stehen die Kartoffeln , und es ist zu
hokfen datz eine gute Ernte auch normale Preise ori ¬
gen wird . Aber die Ernährungslage rm ganzenist
das ernsteste Problem der nächsten Zeit für,  alle Par¬
teien . Seine Lösung darf nicht durch gehässige Agi¬
tation verhindert werden!

tes Blatt.

MStau als NM ttnüM» M.
Eine Forderung der Notwendigkeit und Gerechtigkeit.

Von Hedwig Kcilrr-NeuLmger.

sEiSFäfSlfel«

Die deutschen Akten zum Brügger Mordprozeß.
p-r Stettin 12 Aua (Eia. Drabtbericht.) Halbamtlich

»MS
nnmträglick, in unterem Sittenkreis. in unterer 3mt

cs uiicitTäßlifb‘\ betfa bt£ cptßt

lieüsmäfetßee mannlickes Emünndennnv. r <£tttT«S)et=

ESWMMMM
lein Einwand dagcgcn Unten l- "t. Mrnst wirü m aum man
die ungenügende geistige oder lnirne g

&s
SÄl “A-S.-AK SSÄÄ
nerven ist es angeblib. die den7-rnuen die beEmte Forde¬
rung verständniisvoller ReckUmrebnng und Rech.srateri
luns durck, Geickilectitsgenvilinnen versagt'

ÜtÄ Ä ”Ä »S?.Ä
Neue Lohnverhandlungen in Berlin.

Br  Berlin . 12. Aua. (Ei«. Drabtberickt.t Das An-„■ . . . -- - ij,enoraanlsatlo-sSwellen̂ er" Teucrmm"bat die' So i üe nor g an tjaho-nen der © etöetfTdiaften  veranlagt.uvu vV _ _ rtPvfnnnPTT

f « SS 2-wfe
Rjs™ Wf (nSTVsSS "ySMtn & t, » »* . «

®rirVen Stolberg ist durch die Amnestie vom
27 ^Faruar U >^ unter die alle militärnecichtliä , verhängtem
6 Monate nicht iibersteigenden Freiheitsstmten sielen der

kWWZWMS
ss&,a fcÄ. !'Ä, ;

Mm und Auslandes in der Verurteilung der ungeheuer¬
lichen Tat eins.

üU der (Scraetfttf atten  neinnunn . neue Erhöh an-
a-pn der ^ eamlenbeLÜge jpt verlnnklen. ^
5vitzenowmKationen der Eerverkschaiten und Verbände^

eis
Trfrcfen unb zu ersuchen, cmMsickts der .unk^ r̂ r

Kein Geheimartikel des Bertrages von Rapallo.
w m n Berlin. 11 Aus. Die Belgrader ..-.-Rowpie

Üt' -aat e' neut äuck die von anderen auslandi dumWremia UriMt erneui  kategorisch dementierteWZtzÄ-WMWW
NoLrickt blÄvt icn  Anfang bis Ende frei erkunden.

Ei « deutsch- italienisches Abkommen.

Die Rathenaumörder nicht von Polizeibeamten
erschossen!

unrichtig

■n « nm 1“> Ana (Eia Drabtberickt.) Auf Grund

MMWLS
Erleichterungen zu gewähren. ,

Das deutsch-amerikanische gemischte Schiedsgericht.

gemischten Schiedsgerichtes -—

(16. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Der Einsiedler vom Schreckhorn.
Hochgebiiosroman von M. B. Hohenofen.

Jetzt ließ Herta sogar ein lautes , silbern klingen¬
des Lachen hören.

„Ist das deine ganze Furcht?
Das geht nicht. Ich begreife dich da nicht. Wre

kannst du über eine solche Sache auch uoch l?chen.
Verzeih ! Aber du stellst dir das zu schlimm vor

Ich ' war nicht die einzige, die bereits auf einer solchen
Hütte nächtigte , und ich werde gewiß nicht d̂ie letzte
bleiben . Du darfst wirklich ohne Sorge sein.

"Witzen' nichts und werden nichts ersahen/
"Natürlich , das dürfen sie nicht, das nicht,! Aber

immmbin ick, darf nicht ohne weiteres meine Zu¬
stimmung ' geben, denn es soll auch wirklich, gefährlich
sein uui)9 schon deshalb müßte ich darauf dringen , daß

i(** ^ Glaubst du . datz du mir eine Gefahr dort
oben erleichtern kannst? Nein . Paul ! Da oben̂ wurde
ich wohl für dich mehr besorgt sein nutzen . ^ <*1 &
dich nach deinem Willen bestimmen und dafür m tz
tm mir in diesem' einen auch den meinen latzen. Z -w i. b-.
dingungslos geschehen dürfen . , Natürlich gab ich e-
veits mein Wort . Ich weiß, l«, aber vielleicht ist es
doch besser, wenn,ich auch noch mit Mama darüber

^ Da zog Herta die Schultern hoch und erklärte,.
Gut wenn du dies wirklich für notwendig hältst,

wenn du nicht selbst zu bestimmen wagst, dann kannst
du ia erst noch Mama fragen ."

Natürlich werde ich das , natürlich , aber doch . . .
immerhin . . . Mama kann ich doch mal sprechen.

ämit " war ' Kr Herta auch die Frage entschieden.

sollte icüsdäs Edelweitz in eine Vase, die sie erst
keerte und' bestimmte Paul Bonomi dann, mit ihr
den Salon zu einem kleinen Spaziergang zu ver¬
lassen. IV

'sd » kann in deinem Verlangen selbstverständlich
nt-itä - nick-ts sehen als eine Laune , und ich habe dies
Vau auch gesagt Er mag entscheiden, wie er will,
und ick werde ihn sicher nicht beeinflutzen. Aber einen
^ -» iVnnlck  dürste er dir nicht erfüllen . Ich habe
Ä nu? n!begelegt die möglichst baldige Abreise
zu veranlatzen 9 Melleicht wirst du dich dann doch be-
sillnen und von der mehr als törichten Forderung ab-
kommen. Selbstverständlich eine Laune . Anders ist

GSL̂tederhott zuckten die Lippen Hertas , als wallte
sie die Mutter unterbrechen ; aber immer wieder

nuI  eines antworten können, datz es sich
^ Sie hatte , nur einesanie  handelte . Aber
daber doch um 5 nnt{, schwerer als eine Laune
M ? rkläre>i g?wesen?̂ So mochte ihre Fotderung auch
als Laune gelten . Das war schließlich gleichgültig.

ErKllen mutzte sie sich. ^ ine ' Apfelsine'

mim «» «IS dL "Ä . ? ÄßrSS gegenübersitzende Herta hmdewie Mit ab¬
wesenden Blicken in irgend eine Ferne schaute

Paul stimmte mir auch zu. und so mel. er mn
sagte, hat er unsere Zimmer auch bereits
nächsten Donnerstag gekündigt Das
dao beste, denn bis dahin wirst du von deiner Laune
wohl wieder abgekommen sein.

Nur den Tag hatte Herta gehört. .
Bis dahin ! Dann mutzte sie oben gewo,en ,ern.

üSÄ du ° ud-. ° und i -I' immt; EFu !.-
,ili " einen E . , ,tÄffÄ *SS&

Da zum erstenmal hob Herta den Kopf zu einer
Antwort auf die langen Auseinandersetzungen.

.Vielleicht habe ich doch ein Teil seines Wesens g
erbt '̂ Vater würde mich schließlich doch verstehen.

2„ näckst dürste kaum etwas zu verstehen sein.
Mit Vernunft hat ein solcher Wunsch jedenfalls nichts
zu tun . Und dann , wenn du wirklich damit etwas
vom Vater geerbt zu haben glaubst, dann .. ^
nicht das Glücklichste an dem Toten Ich wünsche zu-
nprncktlick daß du davon abkommen wirst.

Du h°s> mir ade. doch die erste Besteigung de,

S * "ÄX SS SSftU . und i« « chm -md . !
er nickt so rasch wiederkommen werde. Autzerdein
handelte es sich damals um etwas anders . Sports
war dein Wunsch damals begreiflich, aber eine Wie¬
derholung ist wirklich sinnlos."

Da schwieg Herta und hörte nur noch zu, oyw
etwas zu antworten. Was hätte sie auch entgegn«
sollen '^ Würde sie verstanden worden sein, wenn I
zu erklären versucht hätte , was sie nochmals dis Berg«

^ " Wa? war es auch? War es wirklich nur der Ruf
der Berge oder sah sie in diesem Ruf nicht imw
S SW bes ^Ginrteblets ? Wur es nicht
mehr seine Erscheinung, zu der sie strebte?

Aber wenn es dies war , mutzte sie dann nicht f
bleiben ? Hatte dann Paul Bonomi Nicht ern Recht.
von ihr zu verlangen , daß sie unten im Tal blieb.

Tw, börte sie die werteren Worte : .
^Dort kommt übrigens Paul selbst. Es lst d

Zeit um die er dich zu dem gewohnten Nachmittags
svazieraang abzuholen pflegt. Da mag er dir daiM
selbst Erklären, wozu er sich entschlossen hat . ^

^rn einem modern gearbeiteten Ctratzenanzug , -
schmaten Lackschuhen und einer vollerblühten we,A
Nelke im Knopfloch kam Paul Vonom, über d
protzen, freien Platz vor dem Hotel und winkte^

reits^ was der Ferne grüßend mit dem grauen, ^weiche»
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Kostüme, Kleider, Mäntel, Capes
Fortlaufend Eingang maßgebender Neuheiten
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Kostüm-, Kleider -Seidenstoffe
in hervorragender Auswahl

Führendes Haus der Damenbekleidungsbranche , MAINZ , Schöfferstraße  JO . 12 , 12 1iq.
F150

Montag , den 14. August 4922
3 Uhr im Kurgarten:

(bei ungeeigneter Witterung im großen Saale)

Volksabend
Humor im TusnzS

Eine Folge heiteres * Tänze
zusammengestellt von Paula Koehanowska und
Otto Höser und ausgeführt von Mitgliedern des

Wiesbadener Staatstheaterballetts.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Numerierter Platz 40 Mk. (die ersten 10 Reihen ).
Unnumeriorter Platz 20 Mk. F274

Für Einwohner -Abonnenten : 10 Mk.
Städtische Kurverwaltung.

W m
Astoria - Wiesbaden.
SOnriERFESI
mit Tanz und Unterhaltung ab 3 Uhr , „Neue
Adolfshöhe “ . Bes - Meuchner.

Alle sind herzlich eingeladen.  Der Vorstand.

Staatlich subventionierte Anstalt . Direktion : Prof . W. ». Baussnern.
Hochschule für alle Zweige der Tonkunst . öpernechule . Dirigen en - Kursu , h ,
schule , Seminar für Schulgesanglehrer an höheren ^ aofSV 0St en. und po töfrei . F79

Beginn des neuen Schuljahres am 4. September . — Prospekte kosten unu pu_

Cafe - Restaurant » Konditorei

„Neues Sditttzenhaus“
Wiesbaden (Fasanerie ) . : - s Teiepbon 6633.

räÄ Sonntags BA 1X!
Getränke nach Belieben. Ausschank des guten Mainzer Aktien -Bieres.

Die modern eingerichteten gr. Räume inkl . der Schießhalle werden
bei Voransage an Vereine und große Gesellschatten tur i' estlichkeite.
kostenlos zur Verfügung gestellt.

[ Schirme )

f.*©. »iKbööeiL
Heute Sonntag , den 13. August 1922:

Carlton-Restauront
Wilhelmstrasse 8 —10 (im Hotel Metropole ).

Morgen Montag , den 14. August 1922,
abends 10 Uhr:

Orosser Ball mit Botin|

Größte Auswahl.
Fabrikpreise.

Bender , Roonstr. IS, P

Kine&tum
Taunusstraila !.

verbunden mit Preisschietzen in den Räumen des
..Schmalbacher Hofs ". Emser Str . 44, Bes. R . Kolb,
rceju fieunbl . cinlobet Vorstand.

" Anfang des Preisschießens 11 Uhr vormittags . —
Wertvolle Preise ! — Tanz-Anfang 4 Uhr.

TU.
Heute ab 4 Ihr:

BALL
im „Katholischen Gesel'enbaus‘

Dotzheirner Straß 24.
Leitung : W . Klapper.

JAZZ - BAUD
Abend- Toilette

MMmrelii„füllte“©iesöfläen.
Heute „Nassauer Hof", Sonnender

Grober Festball.
Kanarien!

Verkaufe wegen Plahmangel meine ganze Zucht
(zirka 75 Vögel ).

A. Kurth , Samenhan dlung, Moritzstr. 4.

Für Ausländer ! . Für Ausländer.
Prunkschrank

reichgeschn., vierhundert Jahre alt, und andere antike
Gegenstände zu verkaufen.

Näheres : Tischler . Grabenstratze 2, 2.
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Automobil
35U verkaufen.

Reise wagen , Fabrikat : Fanhard - Levassor
14/24 PS . Landaulet , offen u . geschlossen zu
fahr en. Fiasshaar , Gei bergstr , 1.

iiSi
bin ich in der Lage, für

EM.,Mer->i.PMMiWM
in jedem Zustand, sowie alte Gebisse
und eiitj . Zähne die höchsten Tages¬

preise zu bezahlen.
M. Ebbe. Moritzstrahe 40.

Telephon 2SS2.

unter Leitung nebst Tanz- Vorführungen von

Roberts &Yvette ÄST
Mitwirkung des klassischen Tanzpaares

Hermanova & Darewski.

r“
gss 1

tnr

Voranzeige!
Montag, den 21. Aug„
im Carlton-Restaurant
Tanz-Turnief Handicap

Tischbesteliungen erbeten

Gelegenheit i.  Soupieren.

6IIKAQUAIITATS4IK0PE
SEIT 1838 . IS ELT BEKAM MT

Generalvertreter:
Kraisss , Frankfurt a/M , Bettinastraße 28.

Das beste Lustspiel
der Saison!

Der Raub der
Dcüarprinzessln!

Sensat . -Ausstattungs¬
film in 6 Akten

mit Helga Molander
u. CharlesWilly Kayser

Die schwarze Rose
von Crusca!

Schauspiel in 6 Akten
mit Margarete Lanner.

Anfang 4 Uhr.

jark-Hotel
-Künstlerspiele

Direktion : H. Habets.
Musikalische Leitung:

Fried König.
Programm vom 1. bis
inkl . 31. August 1922.

Georg Bauer
Haaicrist und impravisator

Ludolf Köllisch
Conferencier

Franzi Renz
in ihren Tänzen

Rita Reichmann
Sängerin

Herrn . Funcke jr.
Rheinischer Komiker
Lieserl Sternard

Wiener Humor
Riveilo

mit seinem Fritz
üermannova
& Daremlsp

klassisches Tanzpaar.
Am Flügel: Carl Wiegand

Conference:
Ludolf Kölliseh.

Veränderungen des
Programms vorbehalt .̂ J

Urania-
30 Bleichst !». SO

in dem grossen Sen¬
sationsdrama

„Ser Schützling
des Todes“.
Zwei Herzen

und ein Schlag!
Lustspiel in 2 Akten.

^Walhalla.
Scnnar Tolnaes

in
De*Lieblingd.Götter
Komödie in 6 Akten.

Mekfoub
(Der lauernde Tod)Droma in 5 Aktdn.

F76

Heule Sonntag
ab 4  Uhr:

■}r r̂ v
Großes Orchester.

8e?!ee's kufS'lt.
Heute Tanz in Ramb ch
„Tamms“, von 3—1- Uhr.

Mi-hftmt„Wartturm“.
Keate: Jtonzert mit Tanz!

0£ jT Eintritt frei . "TW
Bei ungünstiger Witterung in den großen

Restaura tionsräumen. Zum freundUchen Besuche
ladet ein Theodor HeB.

10000 Mk.bar
f Vorwiirtsstrebrnde und

Erfinder.
Aufkl.. Aurea , und bette

Verdienstmöglichfeit bist.
Droschüre gratis durch

K. Erdmann u. C«..
Berlin . F162

Königgrätzerftrabe 71.

Statmpett
Alt-Eisen , Metalle . Alt -Papier

kauft zu noch nie dagewefenen Preisen

I . Rock. « Wir. 3. mwW  128*.
Bestellungen werden prompt erledigt.

p.-6. „Lohengrin“
Wiesbaden , gegr . 1910.

Mitgl. d. Verb, mittslrh. Privat-
Unterh. u. Msnd-Geseiisch. E. V

heute Sonntag, den 13. d. M.:

Grosse Tanz-Unterhaltung
in Sonnenberg , „Kaisersaal “ (Mitgl. Köhler ) , wozu
alle Freande und Gönner öaladet Der Verstand.

Jernruf 3009.
Zahnarztflr. Tm\m\m

Dotzheirner Str. Sv.

Wilhelmstr . 8.
Mann über Bard
Drama in 5 spann.
Akten . — In der
Hauptr . :E Kaiser
Titz. Grit Hegesa.

Arbeiters)osen
Sporthosen

Joppen
IN den verschiebendenQua¬
litäten cn gros abzugeben.
FarkasSCö., Frankfurta.?v1.

Schäfergasse 17, 2.

Br. Droth
Zahnarzt

—— Wiesbaden
Gr. Burgstr . 14, 1.

.Weltkrise und ihr Ausgang"
— Prophetischer Rück- und Ausblick. —

Jeden Sonntag u. Mittwoch,
abends b1/^  Uhr:

Oefsentl . Vortrag
(mit stets wechselndemProgramm)

Rheinstratze 64.
Eintritt frei für jedermann!

[ WhlW-jiWrlel
Sonntag , 13. August.

Vorm . 11.30 Ohr im Abonnem.
- Promenade-Konzert

im Kurgarcen.
Stadt . Kurorehostar.

Leitung : Kammermusiker
Otto Nieach.

1. El Kapitän , Marsch von P.
Sousa.

2. Ouvertüre zur Operette
„Piqu6 Dame “ von Suppe.

3 Fantasie aus der Oper ..Das
Glöckchen des Eremiten' 1
von A. Maillart.

4. Ara Meer , Lied v . Schubert.
Posaune -Solo:

Kammermusiker Risch,
ä. Verschmähte Liebe , Walzer

von Lincke.
6. Gladiatoren - Marsch von

C. Fucik.

Alwnnements-Kanzarte.
Stadt . Kurorcli <33fcar.

Leitung : II . Jrmer , städt.
KurkapeUmeiatar.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Fidslio " von

L. v . Beethoven.
!2. Chor und Arietta a. „Romeo

und Julia “ von Ck. Gounod.
3. Ständchen von F. Schubert.
4. Erinnerung an Chopin von

H . Bekker.
5. An der schonen blauen

Ikmau , Walzer von Strauß.
16. Potpourri aus „Der Bebe

Augustin “ von L. Fall.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Si j 'dtais roi"
von A. Ad >m.

2. Ungarische Tänze Nr . 5 u . 6
von Job . ß . ahms.

3. Fantasie aus „Hansel und
Gretei “ von Humperdinck.

4 Balleitmusik aus „Rienzi“
' von R. Wagner.

5. Beethoven - Ouvertüre von
E . Lassen.

d. Czardas von L . Großmann.
7. Fantasie aus „Tiefland " von

E. d’Albert.
8. Elyseum - Marsch von h.

Wemheuer.

Montag , 11. August
Nachmittags 4—6.39 Jae:

TANZ - TEE
im kleinen Saale.

Nachmittags 1' Uhr:
Abonnements-Koiizsri

Städtisches Kurorehe3ter.
Leitung : Hermann Jrmer,

Stadt . Kurkapailmoister.
11. Krönungs ■ Marsch von E.
| Kretschmer . _ . ,

■K Ouvertüre zu „Der Geist
des Wojewoden “ von L.

i Großmanu.
| 3. Gebet aus „Rienzj " von B.

Wagner.
4. Ungarische RhapsodieMr .12

■ von F. Liszt.
5. Ballszene von J . Mayssder.

16 Ballettmusik aus „Sylvia
von L. Delibos.

| Abends 8 Uhr im Kurgartsn:
Volks- Abend.

Humor im Tanz!
Eine Folge heiterer Tänze.

Ausgetührt von Mitgliedern
desWiesbadenerStaatstheater-

Balletts.
Leitung : Paula Kochanowaka

Ballettmeisterin.
IOrchester : Städt. Kur Orchester

Leitung : Kammermusiker
Otto Höser.

i i . Immer fidel . 2. Walzer in
Es -dur . 3. Der verliebte Faun.
+. Der kleine Hans und seine
Freundinnen . 5. Jockeigalopp.
6. Wiener Stimmungsbild.

I?. Rosen aus dem Süden.
8 Pierrott und Pierrette . #. Pa»

1 da fleurs . iO. Pony -Qaadrüle.
11. Lustige Brüder . 12. Per-
eischer Messertanz . 13.1 Alt-

1Wien . K PaachragstreU* «».



weit unter dem heutigen Tegesprei®
snaren Sie viel Geld.

verkauft werden. Die EJSbel steigen rapid . Wenn Sie jetzt ihren Bedarf decken

: Anerkannt
• inLSizrl Sereeh
| «ete Preis®.p Dstumsäe
ff Garantie

Vorbildlich
»ornebme Formen,

gediegenste
Verarbeiten;

Meine Auswahl inmeine auswauu m

Herren ». Speise -, Schlafzimmern und Küchen
' ist unermeßlich in bekannt guten Qualitäten. _

Mobel -Spezialhaus  R 0  S E ü ICR ® m w5 fci'ss

NLALUMZ
Bevor Sie Ihre Hüte zum Umpressen
geben, 1.«sichtigen Sie in Ihrem eigenen
Interesse meine große Auswahl der
neuen Formen. Garantiert fachmänn.

Ausführung. Reelle Bedienung.

kululimsMrsi für Fite-
n. Delour-fiüte jedsr Bll

13 Göbenstraße 13.

Wer die Wohnungsfrage
WzjMMWMjjMWWMMMIMWdWWMMdM'

lösen will, überzeuge sich in meinem
Tapetengeschäft von den großen
wirtschaftlichen, künstlerischen u.
hygienischenVorzügen der Tapete.

Hermann Stenzei
Schulgasse 6. 662

Waesbad ew , jgl&lc 8i ®B*plafag 3
Kein Laden! , ßf  Einkauf Kein Lade—

Vertrieb von Erzeugnissen

Sächsischer _

Fabriken
die vorteilhafteste Bezugsquelle

Sclissî cssse ®f i
Fachmann . Richard Herwregh Kein
Bedienung . Tel 5164. Kaufzwang.

Zschipauer-D.K.W.-Fahrnd-Hiifsmotore.
Der Sieger im Grunewald -Rennen und auf der Opelbahn.

mit oder ohne* mit oder ohne
Leerlauf. Leerlauf.

Sofort lieferbar. — An jedes Fahrrad anzubringen.
Alleinvertreter für Wiesbaden und Umgebung:

relepüon 481. Hugo Biffad , Wiesbaden, «srrngartonstr. 0,
Motor- u. Fahrräder u. Spezialräder für Hilfsmotore, Reparaturen.

Oel , Benzin , Auto - und Fahrrad -Bereifung und Znbehör.

Besatzungs-Wohnungen.
öuftroae auf Schadensersatzanträge (M,et-

zusatzent,chädigungeu d. d. Reich) nimmt nunmehr
wieder an

Baumelster Hansel. Seerobenstc. 30, 6.

Lieht u . Anlasser
sowie alle and. Fabrikate baut ein u. repariert unter

ü . Mauritiusstr. 9
Benzin - Station.

Schützenhofstraße 13 Telephon 3722
empfiehlt sich im Aus- und Einladen von Waggons,

Stadt- und Fernfahrten.

Ein großer Posten

elegante Jacken, Wolleu. Flausch
njumuniiHiiiiiinmm'niiimuiiumiininnninni

sowie seidene und wollene

Jumpers und Biusensehoner
Himiiimiim.iiiiiiiiiiiiiiinii iiiiiiiiii iiiiiiiiiini iiiiiiiiuniiniuin

zu besonders billigen Preisen neu eingetroflen.
Für Wiederverkäufer Sonderpreise.

Ckanadiowitz , Marktstr. 12, 2.
„Was wolltest du mit dem „Messer“ ?

Sprich!“ —
Will’s schleifen lassen, verstehst du

mich! —<■
Doch für die Adresse wüßt’ ich dirDank. —
Eberhardt junior macht’s scharf undblank.
Faulbrunnenstraß ’ 6 sich sein Laden

befind’t
Frag nur, hier sagt es dir jedes Kind.

liefert

Aulo-
r . 4© 77 .

sofort ab Lager
Sonnenherger Straße 82

Cacmo-scueffo.

Reiche Auswahl in

. Fuder in fester Form
weih, rosa , gelbrosa,chamois , gelb , dunkelgelb,
braun, roseblond , rötlich, naturrct, brünette.

De. M. OUkcsfedtn
Fabrik feiner 9arfümerien,

Spezial -Qesdiäft für ? oitette-Qegenstände,
gernspr. 3007 IClesfiudett VOilhelmstr. 3S

Öersand gegen SOachnahme,
r. 3S k
10:769

per Mir . von 300.— an
Anfertigung nach Maß zu
äußerst vorteilhaft . Preisen,
bei Verwendung von nur
besten Zutaten , unter
Garantie für guten Sitz.
Den ganzen Tag geöffnet.

enzelWO

Mihhandlung
Ecke Moritz- u. Gerichtsftr.

Am 9. August d t Js ., abends, wurde ich
laut polizeilich protokollierter Feststellung von
dem Inhal er des Küchengerätegeschästs

Franz Knapp
Gerichtsstraße , mitiels eines Gegenstandes aus
Eisenteilen mißhandelt und verwundet . Um der
Staatsanwaltschaft in Sachen meines Straf-
antrages gegen den p. Knapp wegen Mißhand¬
lung und Körperverletzui' g weitere Zeugen zu
nennen , bitte ich die Zuschauer des Vorfalles
oder diejen -gen, welche meine Ueberbrmgung
in Hütendem Zustand zwecks Vernäh m g der
Wunden gesehen haben, sich bei mir oder dem
2. Polizei -Revier zu melden.

Witwe Clara Panthe!
Gerichtsstraße 1.

erbst- und
Winter-Stoffen

Groß- und Kleinverkaufvon Herren -Stoffen,
verbunden ra t Abteilung Herren -Maßbekleidung.

Oranienstrabe 14. Telephon 1297.

Gasgefüilts Lampen-
RfiM « Ev Luisens ®«*. LS, an der Kirche.
■* I51CS £ | Telephon 717.

Leere Kisten
zu verk- rvrih Wink.
Dotzbeimer Straße 18.

In der Nackt vom 26 zum 27. Juli wurden
aus dem 1. Stock einer Billa u. a - folgende Silber-
sachen gestohlen: Hoher großer Teekessel mit beweg¬
lichem großen Senkel, getriebene Arbeit . Rokeko-
muster . nebst rugekrörisem Sviritusbreuner : runde
Teekanne , indische Arbeit , auf dem Deckel ElefanL
bobe schwere Kaffeekanne a '.att . mit Rillen , neon
Sviritnskockeri vier getriebene Kännchen mit Elten-
beinariffen nebst Zuckerdose, verschiedene Tabletts.
Brotkorb mit zwei Griffen : zwei bobe Untersätze tu?
Ilaschen : größere Anzahl verschiedenartiger Loste.
Gabeln . Serviettenringe : ferner ein Serren -Cover«
rcatzMantel . Auf die Wiederberbeischaffung ist eim-
Belobnung bis zu 25 006 Mack gefetzt. Mitteilunge .
die streng vertraulich behandelt werden, an Polliep
oräfidium . Zimmer 13. erbet«».
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Wiesbadener Nachrichten.
» Baukünstlerische Imitationen.

Ter Niedergang der ehemals so blühenden Sandstein-
indusrrie an der Elbe Lei Dresden hat seinen Erumd im
wesentlichen in der Verdrängung des echten Gesteins durch
künstliche Stoff « und durch die Nachahmung der Häuser¬
fassaden mit allerlei Blendungsmitteln . In unserer Zeit,
in der die Imitation sich bis auf die kostbarsten Gegenstände
erstreckt , ist naturgemäß auch die Baukunst von diesem aus
Gründen der Ersparnis angewandten Bestreben nicht ver¬
schont geblieben , und die Nachahmung von Sandstein - und
Marmorflächen durch minderwertige Ersatzstoffe wird heute
in so täuschender Weife bewertftelligt . das die Unterschei¬
dung nicht nur dem Laien , sondern zuweilen selbst dem Fach¬
mann schwer wird . Beim Marmor gelingen diese JmitaUo-
raeit vor allem sehr glänzend , jo daß man bestimmt meint,
dag es Marmorplatten sind , aus dem Gestein gesägt , poliert
und scheibenwerfe «ingeMgt . In Wahrheit ist dieser imi¬
tierte Marmor nichts als an die Wand -gekleisterter Gips-

- drei . Die angeworsene Masse wird Sorgfältig geglättet,
mit Öl und Tripel abgeschliffen und poliert . Auch Porphyr
und Malachit , zwei ebenfalls -edle Steinarten , a-b-mt man
aus diese Werse nach. Die Nachahmungen reichen an
Schönheit nicht nur an den n-aturgcwacksenen Stein heran,
sie übertreffen ihn sogar bei weitem . So lädt sich der echte
Bruchmarmor nicht immer nach Wunsch polieren . Sehr
häufig finden -sich eisenhaltige Ädern und ander « Un -rein-
heiten im Gestein , di« in der Art von Rostlinien dem Pro¬
dukt ein recht unschönes Aussehen geben . Damit ist ber
den künstlichen Stoffen nicht zu rechnen . Die dunklen
Äderungen in dem Gestein lassen sich in strenger Naturnack-
ahnnrng beim Polieren und Glätten der Masse durch Farbe
und Faserstoffe mit Leichtigkeit bewerkstelligen . Nicht er¬
reicht wird beim . k̂ünstlichen Marmor " Härte und Dauer¬
haftigkeit des eckten Steins . Aber in der Prachtenffaltung
im Gips - und Stuckmarmor bat man gerade im letzten
Jahrzehnt Außerordentliches geleistet . Selbst di « runden
kleinen Marmv -rttschchen in Cafes usw .. sind in den seltensten
Fällen Marmor . Wenn es nicht aus Gips geknetete Maile
ist. dann ist der Tische sicher aus Marmorabfällen herge¬
stellt . Dinier Bruch und Abfall echten Marmors wird fein
gemahlen und nachher mit zementhaltigen Bindestoffen zu
einem Brei gerührt , geformt , geglättet und zuletzt fern
poliert . Wer kann hier den Unterschied zwischen den echten
und den künstlichen Arten seststellen ! Wie der Eips . so labt
sich auch der Zement vorzL-glich zu Jmitationszwecken ge¬
brauchen , vor allem kann er vorzüglich als Ersatz von Sand¬
stein benutzt werden , sogar hinsichtlich der Wettersffttakett
femn es die Zementmasse Io ziemlich mit dem edlen Gestern
cm-fnebmen . Immerhin verdrängt da -ber die Zementorna-
meniierung von Jahr zu Jahr auch den echten Sandstein.
Genau so ergeht es -febon feit langem dem Grämt . Wo siebt
man heute auf den Bürgersteigen noch Granitplatten ? Alles
wird aus grobem Sand und Zement verfertigt , weil es billi¬
ger Tt. Ebenso sind Graniffäulen heute eine Seltenbett . An
deren Stelle ist die Eiienstütze -getreten , die mit Drabtge-
webe umkleidet und dann mit Putzmörtel . Zement und Givs
verkleidet wird . Bei den heutigen Derhälttrisien ist eben
nur die Billigkeit maßgebend . und die Imitationen , die
s-chlreßlich in vielen Fällen -dieselben Dienste leisten und im
Gegensatz zu den echten Stücken s-ebr billig . So gehen alte
Industrien zuarunde und neue blühen ans . Obwohl die
Ro -Moifcn ' ellen noch lange nicht versiegt sind , hat doch der
Erfindergeist des Technikers im BuiMe mit der Ees -micklrch-
keit des Arbeiters dem Gewerbe ItflWt künstliche Quellen
erschlossen. Die besonders im Baugewerbe sich offenbaren¬
den . ans den Kriegsfolgen herrührenden taufendfälttgen

- Mängel Laben -dos übrige getan , um Nachahmung und
Täuschung Trumps werden zu lassen.

- — Der gestrige Wochenmarkt war mit Gemüse und Obst
stark befahren . Angebot und Nachfrage bei flottem Verkauf
gut Bei Eur -ken Überangebot . Gehandelt wurde zu fol¬
genden Erzeuger - bezw . Kleinhandelspreisen : Weißkraut
Erzeugerpreis 2 bis 3 M .. Kleinhandelspreis 4 M .. Rot¬
kraut 6 M . bezw . 8 M .. Wirsing 2 bis 3 M . berm . 4 M ..
Römsichkobl 2 M . bezw . 3 M .. Gelbe Rüben 3 M . bezw.
4 M . . Rots Rüben 3 M . bezw . 5 M .. Spinat 5 M . bezw.
7 M .. Blumenkohl (biesiger ) 5 bis 7 M . bezw . 10 M .. Grüne
Stan .aenbohnen 7 bis 8 M . bezw . 8 M .. Grüne Bwschbobnen
4 bis s M . bezw . 6 Mi . Grüne Erbsen mit Schale 10 bis
12 M . bezw . 12 bis 15 M .. Kartoffeln 4 M . bezw . 4.50 bis
5 M .. alles perPiund . Kohlrabi 60 bis 80 Pi . .bezw . 1 bis
150 M .. Sellerie 1 bis 3 M bezw . 1 bis 3 M .. Kopfsalat
1 bis 150 M . bezw . 2 M .. Endiviensalat 1 bis 2 M . bezw.
1.50 bis 3 M . Feldgurken 3 bis 9 M . bezw . 5 bis 15 M ..
Lauch 1 bis 2 M . bezw . 1 bis 3 M .. alles per Stück Gi -äricl
8 bis 10 M . bezw . 10 bis 14 M .. Kochäviel 8 M . bezw.
8 bis 10 M .. Eßbirnen 12 bis 20 M . bezov. 15 bis 25 M ..
Kochbirnen 8 M . bezw . 8 bis 10 M „ Zwetichen 12 bis 14 M.

bezw . 12 bis 20 M .. Pflaumen 8 M . bezw . 8 bis 10 M ..
Mirabellen 12 bis ' 15 M . bezw . 12 bis 20 M .. RemeNauven
12 M bezw . 12 bis 15 M .. Pfirsiche 12 bis 25 M . bezw . 18
bis 30 M .. Aprikosen 20 bis 25 M . bezw . 20 bis 30 M„
Heidelbeeren 17 M . bezw . 20 M ., alles per Pfund.

— Fremdenserkrhr . Die Fremdenziffer beträgt , wie die
amtliche Fremdentontrolle des städtischen Verkehrsbureaus
meldet , vom 1. Januar bis 11. August 1922 insgesamt
102 519 tKurgäste und Passanten ) .

— Monatsbericht des städtischen Gesundheitsamts . Im
Juli 1922 wurden - in Wiesbaden lebend geboren 134 ( >m
Vormonat 144) Kinder : 69 (84) männlichen und 65 (601
weiblichen Geschlechts : ehelich 103 (122) . unehelich 31 (22) .
An angeborener Lebensschwäche starben 3 (3) männliche
und 2 weibliche Kinder . Totgeburten sanden statt . 9 (8 ) .
davon 4 (3) männlichen und 5 (5) werblick -en Geschlechts.
Im übrigen starben 64 (57) männliche und 74 (56 ) weroliche
Personen , zusammen 138 (113) . hierunter 11 (6) männliche
und 7 (3) werbliche Ortsfremde . An Tuberkulose starben
insgesamt 11 (14) Personen , an Lungenentzündung 12 (15) .
Magen - und Darmkatarrh 5 (4) , Krankheiten der Atmungs¬
organe 5 (2) . Krankheiten der Kreislauforgane 28 (15) .
Masern und Röteln 3 (5 ) und an Krebs 13 (13 ) . .

— Kuren für Kriegsbeschädigte. Nach dem Rerchsver-
sorsungssefetz kann das Reich unter gewissen Voraussetzun¬
gen Kuren in Badeorten und Lungenherl-
statten  gewähren . Zu diesem Zweck bat es Platze in 54
bekannten Kurorten und 72 Lungenheilstätten , zur S3er=
rügung und kann somit allen Anforderungen genügen . Auch
ist Vorsorge getroffen , daß den Kuranträaen in kurzer Zeit
entsprochen werden kann . Der Kriegsbeschädigte muß sich,
wenn er eine Kur beantragen will , an sein Versor¬
gung  s a m t wenden : denn nur auf diesem Wege kann , er
eine -kostenfreie  Kur erhalten . Für Kuren , dre ohne
Genehmigung der Bersorgungsbehörden durchgerubrt „ wer¬
den , wird kein Kostencrsatz geleistet . Erfahrungsgemäß ist
hauvtsächlich im Sommer der Andrang zu ,den Bädern und
HeiKätten febr stark , während in den übrigen Jahreszeiten
die Kurgelegenherten in viel geringerem Gras benutzt wer¬
den . obwohl in vielen Badeorten und besonders in den Lun¬
genheilstätten außerhalb der Sommerszeit die gleichen Er¬
folge erzielt werden können : es Nt daher drinsend , zu emp¬
fehlen . die Kuranträge auch zu anderen Zeiten  zu
stellen . Eine Badekur kann nur dann von den Dersorsumgs-
behörden gewährt werden , wenn die Erkrankung dos Krress-
be »chiidig :en den Gebrauch bestimmter Kurmittel erfordert
und ihre Anwendung ständig ärztlich überwacht werden mutz.
Ein gewöhnlicher E r h o l u n « sa u ien t ha kt (Land¬
aufenthalt . Aufenthalt in einem Luftkuroer . Aufnahme in
ein Erholungsheim ) fft einer Badekur nicht gleichzuockfen.
Er kann erforderlichenfalls bei der zuständigen amtlichen
Wriorgestell « beantragt werden . _ m t  _

— Die Sommerregenperiode . Dem Verhalten der Sonne
entsprechend , deren Fleckentätigkeit in diesem Jahr bereits
so stark nachgelassen bat . daß man das Jahr 1922 schon zn
den Fleckenmmimaljahrvn rechnen kann , setzte die große
Sammerregenperiode . wie es die Regel zu fein pflegt , un¬
mittelbar nach dem Solstiti -um ein und währte zunächst bis
Ende Juli . Da cs in unserem Gebiet höchst -selten vor-
kommt . daß sich die Niederickläge währe,rd so langer Zeit —
bis jetzt 5 Wochen — täglich wiederholen , blieben sie auch
diesmal mehrfach aus . um einzelnen schonen Tagen Platz zu
machen . Eine solche kurze Parrse tritt gewöhnlich auf . nach¬
dem eine Depression vorübergezogen ist . nnd bevor eine neue
folgt : irätn schiebt sich meist ein Hochdrnckkeil über West-
uud Mitteleuropa vor . rum sich allerdings schnell wieder zu¬
rückzuziehen . Befenckers niederichlagsreich war die Zelt vom
13. bis 18. Juli . Die Wetterberichte der Deutschen See¬
warfe — io schreibt A . Stentzel  in der „Astronomischen
Zeitschrift " (Hamburg ) — melden aus dieser Periode viel¬
fach sehr große Regenhöhen , io am 13. /14 . Berlin 41 Milli¬
meter am 15 /16. Friedrichshofen 44 Millimeter und Mün¬
chen 38 Millimeter , am 16. /17 . Swinemünde 30 und Rügen-
waldermünde 68 Millimeter , am 17. /18 . Juli Berlin 32.
Grünberg und Wustrow je 49 und Swinemünde sogar 72
Millimeter , endlich am 18. ' 19. Juli Wustrow 30. Kiel 32.
Berlin 47 und Erünberg i. Schlesien 52 Millimeter . Regen¬
bö hen von 72 Millimeter und darüber werden in Deutsch¬
land innerhalb 24 Stunden nur fetten gemesien . Die Tempe¬
ratur lag infekte der vorwiegend herrschenden Bewölkung
und der häufigen Polarströmuugen (Rückseitenwetter ) viel
öfter unter als über dem Mittelwert , blieb zeitweise sogar
sehr erheblich unter diesem . Im Hinblick daraus , daß der
durch die Fleckenbildung gekennzeichnete Sonnenvulkants-
mus auch in den beiden nächsten Jahren . 1923 und 1924 . ge¬
ring bleiben oder noch weiter abnehmen wird , werden sich
voraussichtlich auch in diesen beiden Sommern andarrernde.
vielleicht noch stärker ausgeprägt « und weniger durch Pausen
guter Witterung unterürochen « Sommerregenperioden mit
niedrigen Temperaturen einstellen . Don feuchten , kühlen
Sommern folgen zumeist mehr regen - als schneereiche milde
Winter oder ge-hen ihnen voran.

— Ein Reichsverband des deutschen Tischlergewerbe»
In Dresden erfolgte durch die Fach verbände der einzelnen
Landesteile die endgülffgc Errichtung des Rerchsvervands
des deutichm Tischlergewerbes . Als Sitz des Reichsver -barü >s
wurde Dresden bestimmt . Der neu « Reichsverband , -der be-.
reits zurzeit gegen 30 000 deuffche Trschlermerster vertritt,
hat die Ausgabe , nach außen hin die Geiamtrnteresien des
deutschen Tischlergewerbes gegenüber den Reichsbeborden
und die Öffertlichfeit zu vertreten , nach innen durch Aus¬
tausch von Erfahrungen und durch Anregung die Standes¬
arbeit der einzelnen Fach verbände zu fördern und zu unter¬
stützen. Der Reichsiachoerband hat bejchlosien . ,sich dem
Reichsverband des deutschen Handwerks korporativ anzu-
sckließrn . t

— Die Eisenbahn gegen dre verwilderte Jugend. Sehr
beherzigenswert und zeitgemäß schreibt die Er jenbahndi Na¬
tion Köln : In der letzten Zeff ist die Wahrnehmung gemacht
worden , daß Mitglieder von Jugendvereinigungen und auch
sonstig« einzelsa -hrende jugendliche Personen auf ihren Wan¬
derfahrten und bei Ausflügen durch ihr Verhalten flcgenuöei
dem mitr «isenden Publikum und Vediensteren der Eis -oiibabn
sich mißliebig machen und sich den zur Aufrechterhaltung der
Ordnung in Betrieb und Verkehr , gegebenen Anordnungen
nicht fügen . Insbesondere wird über das Singen ge¬
meiner Lieder , unsittliches D « nehmen und
-beleidigende Redensarten gegenüber Mit¬
reisenden  geklagt . Die Eisenbahn -direktron glaubt oee
Beifalls aller anständig Denkenden sicher zu fein , wenn sie.
nur das Wobl der Allgemeinheit im Aus «, gegen diese Aus¬
wüchse vorgebt , di « mit Frohsinn , jugendlicher Freude , an
Lied und Natur nicht das mindeste zu tun haben . Es liegt
ihr fern , unserer Jugend das Lachen . Singen unv den Uver-
mut . wenn er sich in den Schranken der Sitte halt , m diesen
schweren Zeiten zu unterbinden . Sie wivd redoch künftig jeden
Verstoß gegen die Bahnpolizervorschrffien und Widersetzlich¬
keit -aegen Anordnungen der Bediensteten ahnden und von
-der Befugnis gemäß 8 11 der Eisenhahrroerkehrsordnung
Gebrauch machen . Personen , die di« vorgeschriehene Ord¬
nung nicht beackten .^ von der Mit - unfe Weiferfahrt anszu,
schließen . Bei einer FeMellung von Personalien wird amk
der Name und Herkunftsort der in Frage kommenden
Juaendverriniaung und mögli -bst auch der Name des
Führers ermittelt werden . — Klagen über derartige ver¬
rohte Auswüchfe der Jugend börk man leider an vielen
Orten . Das Vorgehen der Eiienbabn wird , in werten Kfer-
sen des Publikums zweffellvs freudig begrüßt werden . Man
kann nur wüii -lck'en . daß die Eisenbahn überall dre gleichs
Gesinnung betätigt.

Vorberichte Sber Kunst , BortrLM uni » Verwandtes.
* Sarfmus . Der Tanzabend des Etaatstheater -Balletts „Humor im

Tanz " erfährt eine nochmalige Wiederholung , und zwar um Montag , de»
U.  d . M.. als Bolksueranstaltung.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eiumeihung der neuen Turnhalle in Adalssock.

a . Adolfsock, 12. A»g. Am Sonntag , den 6. August, wurde hier unter
Mitwirkung des , Männergesangvereins Langenfchwalbach die Einweihung
der neuen Turnhalle festlich begangen . Der Vorsitzende der hiesigen Turn-
vereine Wagner  hielt die -Festrede . Bürgermeister Erözinger
sprach namens der Eemeinde seine Freud - über den wohlgelungenrn Bau
aus . Turnakteilungan von nah und fern führten ansehnliche Leistungen vor.

Die Retlau » .
!! Aus dem Rheinga « . 12. Aug . Die vor einigen Wochen wieder auf-

genommenen Rebiausuntersuchungsarbeilen haben in verschiedenen Rhein-
gauer Kemorkrrngen wieder zur Aufdeckung von neuen , zum Teil recht um¬
fangreichen Reblausinsektionen  geführt , u. a . in der Gemarkung
Lorchhausen, Lorch, Östlich. Hattenheim und Hallgarten . Bei Hallgarten
handelt es sich um die erste Verseuchung innerhalb dieser Gemarkung.

Ei» neues Lohnabkommen für den Rheingau.
!! Rüder,heim, 12. Aug . Ein neues Lohnabkommen sür den Rheingau

zum Mantelrertrag vom 8 Dezember 1920 ist nach Verhandlungen zwischen
dem Landwirtschaftlichen Arbeitgeberverband sür den Rheingau , Hochheim
und Umgebung einerseits und den organisierten Weinberg - und Land¬
arbeitern andererseits in den letzten Tagen abgeschlossen worden.

Beihilfen sür die Schniheizwng durch di« Schüler.
Ipd . K- st-l . 12. Aug. Die städtischen Körperschaften beschlossen, von

sämtlichen Schülern und Schülerinnen der höheren Lehranstalten , Mittel¬
schulen und der Handels - und Gewerbeschule zur Deckung der a»tzerordent-
lich hohen Heizungsgelder neben dem Schulgeld einen Heizungsbeitrag
von 100 M für die kommende Heizperiode zu erheben . Familien mit
mehreren Kindern sollen Ermäßigungen gewährt werden.

Sport.
* Di« deutsche Fichballnieisterlchaft. Zu den vom uns in dieser FraKj

veröfsentlichten Artikeln wird uns eine gegenteilige Ansicht zugesandt, aus
der wir folgendes entnehmen : Um die deutsche Fußballmeisteeschast soll von
verschiedenen Seiten aus unbedingt noch ein drittes Spiel stattfinden,
weil Nürnberg zum Schluß nur noch 7 Mann im Feld - hatte . Ich bin

Aus dem Würfelbecher der Mode.
Der Kampf um den langen oder den kurzen Rock bat

noch nickt sein allseitig mit Spannung erwartetes Ende ge¬
funden . Nock immer wetteifert die lercktgefchurzte Erickel-
nung im kurzen Rock mit der ernsten im langen Rock, dre an
eine Schülerin des allerstrengften Mädchenp -ensionats er-
rm -ert dder au eine Gouvernante aus Großvater .szeit . In
Baris haben sick die Gegensätze der ParKien zu einem form-
lickien Deraweiilungskamvf der Damenwelt gegen den langen
Rock zu-gespitzt . Jeder neuhinzn -kommende Millimeter ves
Crepe Ddarocain kann von den Tyrannen der Pariser Mode-
Asalons den Damen des Boulevards Moni -lnartre nur im
beißen Ringen abgetrotzt werden . Und noch immer kann es
vaksieren . daß im Foyer der Wiener Oper , zwei Damen Mit¬
einander im Gespräch sieben , von denen dre eine grauierdene
Strümpfe bis 3wm ersten , zarten KnreansaH leven latzt . rv<lh-
ven>d die andere unter den Saum ihres Vorlokberos -grasros
mit ihren feinen Knöcheln kokettiert . EsE Drsbarmonre.
wie sie so mell und laut auf dem Gebret der Mode kaum

ba9e§al CTsIrc -atä . das lange Mode war . ist jetzt durch die
Verbindung BLau Ŝchrnars verdrängt . M -an nennt diese
Farbe ..Königsblau " , in Frankreich ..blsn äs lfeusos . Diese
bübsiche Farbenverbindvng triumphiert an Sut , und Kiew.
Die Strümpfe dagegen sind nach wre vor hellrarbig . perl¬
grau oder flerichfarben . Als Modestoff beba -upt ^ stch um
bestritten der sog. Ertzpe Marocain Er u-nterscheldet sich
vom fei -nsien Eröpe de Ch :ne durch dre edlere Qualität und
durch den böbcren Preis . . . .. R .

Die modernen Stiefel , dre ein Kavrtel tür sich bilden,
zeigen spitze Form und niedrige Absätze . . .. was man to
niedrig nennt ! Die Generation , dre noch., vor tri ^ avren
-ä 1a mode “ sich trug , siebt in diesen Absätzen noch Emrer
Marterwerkzeuge . Die ..Salomeiorm bebauviet trotz schwer¬
ster Atta -cken ihren Platz . - Für dieSandsckmbersi  dl«
Mousyuctoireiorm an . der Tagesordnung . v «rvm , und
Damen fahren fort , die Hands -chnbe über den Handrücken

liniMnm 1 zum Ärmel ! Der Ärmel k lang : kurze Ärmel
^ars man sich nur an heißen Renntagen -erlauben . Mode M
b-er P -agodenärmel . Er ist aus Seidenvoll « oder , aus Spitze.
vf.it Vorliebe eeicklitzt und oft mit Bändern sesiert . die fetzt
dfs aus den Boden herabhängen . Sehr elegamtl . . .
, Die Sensation des Tages ist der weite HalsausSckmrti
m ...Roofform " . G;n Wunderwerk der Tecknrk fern genmier
Erfinder ein ganzer Künstler ! Ein leifer Ruck —dre  A -ch-e
Ä entblößt , wenn die Situation es erfordert . Eni neuer
Au« — d-« Achfei ist wieder bedeckt, wenn .man to* *et

Situation genügend ansgenützt bat . Und die zweite Sen-
sationS Ginge es nach den . Lippen der Damen von beute,
io müßte der Schmin -kitift pensioniert werden . Die Lippen
zu malen , gilt als unfair . Das Höchste der Gefühle ist ein
blcrifes . zartes , bauchfeknes Rot . das am schönsten wirkt,
wenn es ein Geschenk der Natur ist . .

Ein buntes Allerlei , nur daß es weniger der Lelpzrser
als der Wiener und Varis -er Küche entstammt.

Aus Aunst und Leben«
* Ein neuer Philosoph der Küche . Der Klafsiker der

französischen Kocklitrratnr Brillat -Swvari -n hat «!rnen Nach¬
folge '- gefunden in Edouard de Pomrane , -der «me neu«
Kückenphiloisophie unter dem Titel Eut esfen heißt gut
leben " veröffentlicht bat . Der Versasier -steht auf dem
Standpunkt , daß nur ein Volk , das dr ? Kunst des Mens ver¬
steht auch ein « Hobe Kultur besitzt , und da er den Franzosen
neben den Jtakienern die SöckM -eistungen in der Kochkunst
ziHpricht wird es ihm leicht , den Geist und die Sitten fernes
Vaterlands zu verherrlichen . In einer „Geosravbie der
Küchen " lettet er z. B die polnische Küche , die von der russi¬
schen sebr verschieden fft. von den italienischen Köchen her.
die im Anfang des 16 . Jahrhunderts die Gemahlin Sigis¬
munds I . eine Prinzelsin aus der Mailänder Familie der
Sforza , mit rack Polen brachte . Di « polnische Küche ist alio
ein « ..nordisch -u ingeformte " italienische Küche , d . b .. sie ist
fetter und schwerer . Eine englische Kochkunst gibt es ebenso
wenig wie eine deutsche nach den Ansichten dieses Küchen-
pbilosovben . Was die Engländer vollbracht haben , die
RAttiNg des Fleisches auf -dem Grill . Roastbeef und Beefsteak,
das sind nur unbedeutende Neuerungen . Als erste Küche der
Welt preist de Pomiane die französische : sie bat von über¬
allher gelernt , aber die fremden Leistungen verfeinert : ..Die
Trüffel charakterisiert die ganze ffanzösische Küche : anregend,
berauschend , launenhaiff erfüllt sie mit ihrem Geruch alles,
was sie beriibrt . Sie ist von unbekannter Herkunft , aber von
bobem Adel . Alle anderen Gemüie sind gezüchtet , bei uns
akklimatisiett : die Trüffel , die wabre Trüffel , die schöne,
schwarze Trüffel gedeiht nur in Frankreich !" Der Versasier
beschäftigt sich sodann mit den Einzelheiten der Kücke und
der Tafel , und siebt im Käfe den ..Höhepunkt der gaittono-
mffchen Kunst " . Er läßt die Schweizer , die deutschen , di«
enaffschen Kaie an feinem geistigen Auge vo-rüberziehen . ackfer
er f' ndet die Käs« dieser Länder vom künstlerischen Stand¬
punkt weit unter den französischen und italienischen Käsen
stehend . Frankreich , das den Camembert , den Brie , den
Roquefort . Italien das den Gorgonzola , den Cacecavallo.
den ParmefankÄe geschaffen bat — sie haben damit die
fetnste Blüte der Kochkunst erreicht, wentgitens im Sinne

jenes -alten Wortes : ..Eine Mahlzeit ohne Käfe ist wie ein
Kuß ohne Schnurrbart " Heute allerdings , wo die Herren
sich glatt rasieren , bat auch der Käse seine entscheidende Rolle
im Menu verloren Sodann beschäftigt sich der Küchenvbrlo-
soph eingehend mir den. Tischgeräten und verweilt beionders
beim Glos . Rach feiner Meinung muß -das Weinglas groß
fein , damit man den köstlichen -Nektar in einer mogMist gro¬
ßen Oberilä -che feben und riechen kann . Das große Elas ist
auch der Würde und Feierlichkeit des echten Weinttinkers
mehr angemessen . Nur der Ebampaoner wird aus kleinen
und spitzen Eläfern getrunken , weil fein Reiz in dem Auf¬
steigen der prickelnden Bläschen und nicht in dem ruhigen
weiten Spiegel der Oberfläche liegt . Man soll daher beim
Champaener zum alten Evitzglas zurückkehren.

* Die Ausgrabungen in ber Hersielder Stiftskirche . Die
Grabungen , di« in der Kirche von Hersfeld vorgen -ommen
und für die von amtlichen Stellen Mittel zur Verfügung
gestellt wurden , haben wichtig « Ergebnisie gezeittgt . Wie in
.Lessenkand " mit -geteilt wiüd . gelang es . den Grundriß der
-alten K-arolingerkirche festzustellen . Außerdem wurden noch
drei ältere Kirchen ans -dem 8. und 9. Jahrhundett in ihren
wesentlichen Umrfffen freigelegt sowie die Überreste des
Kreuzsangs zum Kloster wu-ig«deckt. An mtttelalterlichen
Sarkophagen wurden im ganzen sieben , darunter drei aus
dem 9. Jahrhundert , auigcfunden . Damit haben die Gra¬
bungen vor dem westlichen Hauptvortal ihren Abschluß er¬
reicht . Neue Grabungen wurden an der Ostseite , im sog.
..Paradiesgarien " . begonnen , um di« Beziehung des einzeln
stehenden Glockenturms zur Eefamtlage der Stfftskirche »u
erforschen . '

"Kleine Chronik. «
Theater und Literatur . Da die Stadt Eisenach  für

ihr Stadttheater kerne Zuschüsse mehr bewilligt und keinen
Direktor angoitellt batte , war anzunebmen . daß das Theater
den Winter über geschlossen bliebe . Neuerdings ist man nun
mit dem Landestbeater in Kotba  in Verbindung ge¬
treten um dieses zu veranlasien . das Sckauspielenfemble nach
Eifenack zu verlegen und ab und zu in Eisenach auch Overn-
gastsplele zu veranstallen . — Die Legende „Bruder Lustig"
von Karl v. Feiner  wurde vom Kr es older  Ctadt-
tbeater zur Uvarkfführrmg m der kommenden Spielzeit er¬
worben.

Bildende Kunst und Musik . Gerreraldrrektor George
B l u m e n t b a l aus New Bork ist wies *r in Berlin einge¬
troffen . um gemeinsam mit Intendant Georg Hartmann
und Impresario Arthur Hirsch die Künstle : für die War,ner-
Festsviele in Amerika zu vervikichten . Die Tournee beginnt
am 29. Januar im Wrironal -Tbeater in Washington mit de»
..■CküieiiiiUKr » ".
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b»t Ansicht: der nu *» *- Nür̂ erg' 'm toSSl ’W ^ ?
burg«r Spotteetein « e ?tT ** ^ wogen ihrer Rohriten vom
Winnen? Einfach derhnS. - » l T g muhten SBSten dies« beiden
Spielfeld von Dr. Bamven, verrviesen werden mugr - Tarickühen die
Spieler bis zum Echlutzg-hlieben. dann ŵ ren ^ en dazu, datz es.
noch fehlenden Tore unbedingt g°k°minm^ J  Nürnberg zu acht
nicht besonders für Hamburg spricht, wenn e , , ^

E Ä ZZx  eine gewagte Sache,
ganze Streit nicht entbrannt <-» h . ,u mrtfcheiden. Wenn
ein unentschiedenes Spiel durch einen MachNprnch^ ' ^
Hamburg nirNich auf seine Leistungen mrückstrefser zu werden. Die
zichten, deutscher Meister durchr .nen Nürnberg wird mitgeteilt,
Frage der Meisterschaft$ ^ Justin Lchen -skaddach

fetee IWM ■J“ * ; ,st ja einem kleinen Dorfe

nach dem Reglement rvichrschetnlichnicht quau,>, err we * % ^ ^
konische Ballon „Uncle ° H TapiogySrgyegelandet. Die

- motorlos K°ng1else7"in ^ " ^ " D ^ n-n^Fl̂ ' ' "d7n

sswä' - w,n r:

MWZZRMW
und schwedische Athleten beteiligten. ^ E ^ Lausm °°st-gt-' °s !nstl-b«"-

£2 SÄraws tsftrt.  tws
« . I « - » . . . . «

datz F°°. k Mi . t . . . so, Mn °°CSTJJWI'eiwIUw*... “
alte Rekord stand auf 27:02 23/100.

* *ie deutschen leichtathletischen Meisterschaften fiir 1922. Die Aus-
iiotnina diesjährigen deutschen leichtathletischenMeisterschaften, die
der̂ Deutschen Sportbehorde für Leichtathletikunterstehen findet am 1«.,

»ÄtfaÄKÄ
nt  Vn Teutldien Meisterschaften erworben haben. Schon setzt kann gesagt
morVn dastein äusterü scharfer Kamps um die einzelnen Meisterschasten
sto.Mnd-n wird Die alten Rekords dürften dabe. wohl nicht nur ge-
halten, sondern auch neue ausgestellt werden.

. Glänzende Erfolge deutscher Flieger. Di« Flllgwoche in Neapel
brachte einen glänzenden Sieg der Vutschen Appa-ate und der Iun er-
vilolen Eichler und Zimnvermann, die als einzige das Ziel tttetcgwn.
tie Flugstrecke, 2000 Kilometer, führte zweimal über das tyrrhenische
Meer. Eie uurde von den deutschen Apparaten in 17 Stunden zuru^
aeleat während die beiden italienischenFlugzeuge aus der Strecke blieben
und^der Franzose angesichts der deutschen Apparate aus den Start ver.
zichtet«. ^ _ _

Neues aus aller Well.

gfittw 1 srtÄ “ SÄ # ! "
Äw ™20  fÄ ^ U BeWfcubwt̂SföÄ & ^ w

Öftätsiis sä
MÄIÄÄTÄ Ä “ Ä

ÄLtato . in D-, «N-,,a.
«rtrf tir Süden Berlins ist vor einigen Tagen der SÄcruvlaü
»in or Mordtat gewesen. Der StranenbabnschaffnerEovernm
Erde am 2 Augilit in den dortigen Anlagen,tot aufgesnn-
den Dĉ die Leiche leine Verletzungen auftotes, so. nahm
mat't Lerzscklag als Todesursache an und versugte die Be-,

6 'xÄ erst stellte fi* heraus das, an Covernick em
Ncrbrechen begangen worden ist. denn eine Cchubwimde im
Rücken mit noch unentfernter Kugel hat den Tod des Mannes

Meuterei bei einem Gefangenentransport. In einem
auf der Strecke Ratrbor-Beuiben laufenden Kefangenentrans-
vortwagen der Eisenbahn bat sich cm ausregender3mtict>en-
faliabge vielt. In dem Transvortwagen besanden ftck acht» n-horMtrcfiitfie Verbrecher, die von einer gencht-
l'bhen̂Vernehmung nach de'r Strafanstalt Groh-Strchlitz zur

SSSi Zuchthausstrafen̂an̂ rttert wurden.6,m  tinr Beutben wurden bte beiden den Trnnsvorl oegiei-
tenden Strafanftaltsbenmten durch ein Klnigelzelchenin da»
innere des Wagens gerufen. Einer der Beamten begab hck

Zelle wo die drei dort untergebrachten Verbrecher
b"et feinem Eintreten sofort über ihn verfielen und

Wiesbadener Tagblatt.

ihm losleich zur bilte. Es enounaelr̂ nm GefangenerZelle ein heftiger Kampf- in denen« errame Handse-

NÄil "n° " V -l " "« - d°« di< B- «-tn »>» >

ÄäÄ? 6?t“ &J,

Meinung vermutet Brandstiftung. Pariser Blätter-
Scklon Urvtlle als deutschen Kaisers

Meldungen ist 1̂ bas öe_o ftuw 'Anwesenheitin Urville b:i Metz, das Wilhelm i - oe' ^  bewohnen
in Elsab-Lotbringcn stets für langue s i dem
pflegte. ,u einem Serr-nbenn um ;vn be5  ftaniC,

-inisen Tagen em ein Mann krank geworden,lifchen Damvfers ..Eilelton -var "n jj  i ^ ^rzt war nickt
das Sckiff befand rarlJ!f̂ ?ÄtT vr Kaoi tän buidi den drabt-
an Bord. Kur» enticklosten li ^ -er ^ aussenden'lofen Telegraphen eine Krankuensoma, ^ wurde von
und bat um Bcrbaltunasmahreg.m. Tiir ^ ^^mand
dem Damvfer oEuerala aubstefäugen.̂ naj mutbe„ft ein
an Bord befand, der soviel Engm • „ g tun̂ e später trni
anderer. Dämmer angermen. oviumvillen und beihe Um-dann dre Antwort em. m der uv , m»^gse ist genesen.
schlüge verordnet wurden. Der kranke inarrom^ wurde

Aufhebung einer Spielbank inun3J*scm'Tsckechoslowakeneine von dem Franzosen Aubin u d °nr M-n^ uenum-
Kneifel gegründet« c- melbomk. m der icm.^ Gründer
lmtten"de" Êemeinde5̂o' Mbllioneu für die Armen gespendet
und erboM. dab dir Bank geduldet werde. __

Handelsteil.
Wirtschaftliche Rundschau.

Aul der d, « « t “ *ur5 « hÄdtSÄD rÄS
SJsrJKÄ -4 >Ä ae;Ä & ir s
unzulängliche Belielerune . genommen , noch letzt
Publikum ist dadurch die MoshcüKeu geuu zu
zu einigermaßen «^ “Äerseite erklärt dazu aller-decken . Der Großhandel s Fabrikanten liege,
dines . daß die Schuld ausBChiiebUC ^ lie jern . Anderer¬
der nicht .ül, de/ „^ a(? ®u ei'est zustehen , daß auch vom Handel
seits scheint aber | i^ ckeehalten wird , ein Vor¬
liier und da Ware absicn Billigung linden kann . —
gehen , das sicherlich ^ ? slaus um u ut vor  allem
Von Preiserhöhungen aui lndiismeue p re ise um
da°s Kaligewerbe zu «ennen das letzt seme ^ r^^
30 v . H. heraufgesetzt hat . Aber autn û beitersc h aft stellt
als unzulänglich bezeichnen , denn einem
neue Lohnforderungen und » f. wa Der  Vorgang
neuen Preiserhohungsantrage n «^vroche jj achricht n vor.
verdient große BeachtimB . ^ Tn(jus t r ie unter den Unier-
nach welchen die deutsche ^ ^ „ndikates ziemlich emp-
bietuneen desfraMosischen Weltmarktpreises
findUch zu leiden hat . , ^ e urerne a Dabei muß
ist also , auch für werden . Ähn-
aber mit weiterer ^ remsteigernng ^ Zement gewerbe . Der
lieh liegen die Verüaitnis der  Einwirkung des
Zementexport Deutschlands ^ unter erhebliche  Abnahme
ausländischen Wettdewer » Zementbedarf , der noch
erfahren , aber amh der Enmsene ^ .b^ .gt wieder zur ück-
vor kurzem Ansätee zur Bete • Erklärung darin findet,
gegangen , ein Vorgang . d ®J-1̂ ® it  beiden neuen großen
daß die kaum erwachte “ Arten von Baumaterialien
Steigerungen der Preise für E 'Amen Ziegeln,
wieder emgeschlummert st Uie ^ acn r g Lediglich
Mörtel und ähnlichen Baustonen w « besteht noch
für Villenbau en und industrielle ^ illstand der
einiger Bedarf , im /.u« i ] d es Holzhandels zurzeit sehr
Bautätigkeit ist auch E ^ ^ eimische Helzhedarf für Bau¬
wenig ™ d das Ausland deckt seinen

SSttSRÄfti Ond . . . . di . de,
übrigen Länder.

Morgen-AusgaS«, Erstes Statt. Nr.
allgemeine Aufwärtsbewegung an gjâ ^ jä^ ^ inea
markten entwickeln zu wollen . l^ AEan prden
immer stärker anschwellenden Mar^ i« es m geUell ,
und versucht ihn n tagM 1̂ ê entieren . Als
d . h . in Aktien , die solche bacnsruier r ^f aa der  deutschen
solche empfahlen m erst ^ diesen ging daher auchMontanunternehmungen, und von Kursgewinne von

& m ? «SäS ? «
äS & SjLÄggg “ «“ Ä .'Ä . Ä 6Ä

» « " wIääs .’ sä«
Aussicht hot , schnell erhebliche KursgeL durchaus frag .
Ob dies ireihch länger MhaUen ^ r ^ g zwinet  die meisten
lieh , denn die aligememe st g wJe  möglich wieder
Geldbesitzer dazu r ..iL,f nPd den Warenmärkten zuzufuhren
den eigenen Geschalten “ d„ ^ J ^Snmarkt gehr bald
Sie werden es also dem md deren Seite warten die
wieder entziehen müssen . Auf dm ' 3da rauf , ihren eigenen
industriellen Unternehniungfin re ^ urch Neuausgabe von
ungeheuren Kapitalbedarf wiea , dnnen  Das Ausland,
Aktien und Obligationen .dec K®nd| at gChe  Industrie gesteckt
das letzt große Summen in ui die deutschen Her¬
hat . wird bald merkeu . wie ravds ^si annähern und
stellungsprcise d ^ " vorleile ^ die der Marksturz d« r
wie schnell darum die aon Schoß warf , zum größten
deutschen Kxportmdusfrie m se inen Optimismus be-

Berliner Devisenkurse.
W . T .-B. Berlin . 12. August Drahtliche AumWungenJ^

Holland . . • «
Buenos -Airea • •
Belgien.
Norwegen • « •
Dänemark • • •
Schweden • • •
Finnland • « • •
Italien . . . « « •
London . • • • «
New -York • • •
Pari « . . • • • «
Schweiz . • • • «
Spanien . . • »
Wien (Dtsch .-Oest
Prag . . . . .
Budapest . . .
Sofia.
Japan . . . .
Bio de Janeiro

11. August 1923
Geld

33458 .10
812 .35

6641 . 65
14856 .40
18526 .80
22621 .65

1817 .70
3945 .05
387 5.15

863 .91
6991 . 25

16579 .25
13382 .25

1 .50
2157 .30

59 .92
472 .40
415 .45
113 .85

Briet
33541 .90

313 .15
6658 .35

14893 . 60
18573 .20
22678 .35

1822 .30
3954 .95
3384 .85

871 .09
7008 . 75

16620 .75
13416 . 75

1 .54
2126 .70

60 .08
373 60
416 55
116 . 15

Geld
30362 .—

281 .12
6067 .40

13508 .05
16828 .90
20574 .25

1967 .90
3535 . 50
3495 .60

781 .52
6367 .—

14881 .35
11935 .05

1 .33
2072/40

54 .93
454 .40
364 .50
102 .87

Brief
30438 .—

231 .87
6082 60

13541 .95
16871 . 10
20625 .75

1672 10
3594 .50
3504 .40

783 .48
6383 .—

13918 .65
11964 . 95

1 .42
2077 .60

55 .07
455 60
365 .30
103 . 13

Industrie und Handel.
. ZIartMbbrik mwA A-Oji; « Bffif 'sJrtS .SS

Verwaltungskreisen verlautet , Verteilung einer Divir
einberufenenHauptversiunmlung ^ die V̂eneilung^
dende von iS Prra . vorgesen gen d^ Erhöhung de»
gung des, ..Unternehmens wira bezeiclul et . (Bekannt-ira KÄtBi »
Interesse genommen .) _

Aus unserem Leserkreise.
MichtverwendeteLinssuhuNLen werden wehet zurückgesaudt, noch aufbewabkii

«rraae der Staatstheater- Abonnements.
Dre F 6 v-rSffentlichtrn Artikeln wild UN,

NU den von uns ln vieler vrag ,̂-inns-lts tu der Frag« der
noch geschrieben: Ich « dcht» mch Versh Einfache« wie zweckmäßigen Vor.
Staatsth -ater.Abonnements -b ^^ l ^ „ geln dürft», ohne den
schlag zu unterbreiten brr die F g I h„^ jtsrechtl!ch erworbene,
alten Abonnenten ihre B ^ 5 Möglichleit verschafft, sä-
Stammsitz- ,u nehmen und dennoch jedem v,° Dasär brauch,
billiges Geld sich den Besuch Abonnements herauszugeben, noch irgend
die Theaterleitung weder neue ® .. . g; c braucht nur dem Bei¬
ern umständliches t l ^ u folgen und für jeden Abend ein¬
spiel der Dresdener Staatstheate i L m„ ife zur Verfügung z«
bestimmte Anzahl W*S« »“ *“ ‘ als Wiesbadener Bürger aus,

wochne" ° E°leĝ hei° hat. zu P -A U* ^ ater U ^ W'
rolib durch diese Maßnahme vollständig erreicht.

aem lviöoöoi z.u

EChneiden . VöUig erhältl.

2eu 1-auuci.
Die Kurssteigerungen an den deutschen Börsen.

- 4 “

str . 12 , H . Kräh, \VellriUstr . 2
kozzz  ssgaa zsu * .  »

Die Morgen-rtus gabe umfaßt 12  Seiten.

Hauptfchri ftieiter: S. » e I i f ch.

«vrechstunde der Schrtstlettunz irMs ^ Ub-^

Nutze dein Herdfeuer

Persil , das selbsttätige Waschmütd
reinigt und bleicht die Wäsche
in einmaligem kurzen U(ochen und
bringt durch M̂itbenutzung des
täglichen dierdfeuers für die
Wäsche größte üCohknersparms . ) %,

^mm alU ^ orteÜe voll auszunutzen ist die
Gebrauchsanweisung nützlich : persil wird in kaltem  f
gelöst und wirkt am besten ohne Zusatz von Seife und Seifenpu
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Nr. 374. Sonntag, 13. August 1922.
Wiesbadener TagblaLt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Sette

Metallbetten
MesBingbetten

Kinder betten

Deckbetten
Kissen

Matratzen

/e ^ ns// 2 ^z/a/e>

Weißlaok-
Möbel

are/utrasse -r*

J !uc/idaß/.

Mobiliar-
Versteigerung.
Im Aufträge rerl * . Herrschaften versteigern wir

uivlgsn SRontog, Den 14. Mzust tt.
morgens 9K Ilbr anfanaend.

in unseren Auktionssälen

3 Marktplatz3
naibverzcickinete guterbaltene Mobiliar - und öaus-
bo.ltungsgegenstände . als:

1fast neues Vilnduum-WIchlMer mit dreiteü.
COseRrM : lir . .

.1 fßlt neues vieitz M.  Wlsszimmer mit Lmegel-
Wml  und Metaii-TöDeldett:

1Partie glotze SetgeMe
v. Beermiiller . Kreutzer . Weckmüller u . a . ;

1 Schreibmaschine ( Sammondl . i SüreivmaMme
(Mignonl . 1 kl. eich Büfett . 1 Nunb .->stoUen-
schrank . Nudb .-Kredenz . Blalmn .-Lckrctar . Nutzb .-
Sckreibkommode .. Lolesel -, Kleider - und Borrats-
fchränke . Brandirfte . Lokas . Thatielongne . Polster¬
sessel. Kommoden . Konsolen . N ^ K -Ausr -el,-
Sckireib -. viereckige , Nlvo -. Bauern -, Nab . und
Blumentische . Stuhle aller Art . , « viegel . sbw
Säule . Nubb .-bo.usavotbek .!. b Bauern,tustle.
Veranda - u - Balkonmobei . LÜasbeonffs . Adolec-
mo.schine kl. Registr -erkasie . vbotoar . Avoarate.
Bilder . Wandubr . Glas . Vorzx .ilaa , venez . Glaser.
Weitzteua . als :..Tafelgedecke . Tmhiuchcr Sermett
Handtücher . Wäsche . Bücher . Deckbetten . . Killen.
Kleider , fast neue emaill . Badewanne . Zmkbade-
wanne . 2 eiserne Betten , fall ».euer Easschrank
Dezimalwase Knchenlchrank . Anrichte , Tische und
Stühle , eis. Wäschemangel . Zwk .vaiLtovf Zmk-
Lränke . 3fl . Gasherd , stein . Linmachtovfe . Ausleer¬
eimer und vieles mehr „

.freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.

Rosenau&Wintermeyer
beeid . Auktionator und beeid . Tarator.

(Handelsgerichtlich eingetragen ).
Erötzte Auktionssäle 'Wiesbadens.

Tekrvbon 8584. 3 Marktplatz 3. Televbon 6584

1|Versteigerung!
IM , Den 16. M « 1922.

vorm. 10 Uhr, versteigere ich zufolge Austrags im

i mit
;sr zu
jhnell
•hältl.
baut
Ibaa
i Fest«
lnhol-
;tr . 12,
üias '*
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ltäetfle»
sfrabk

Keuwahl des Steuer-jlusschusses
der Gewerbeklassen III und IV

Montag, den 14. August 1922, Turnhalle des Lyzeums II, am Boseplatz.
Für Klasse III : Vormittags 9 Uhr

IV : „ ll 1/ * Uhr.

Die Unterzeichneten Vereinigungen kontern ^ Erdurch angssmltts
der grossen Bedeutung dieser Wahl ihre Mitglieder * u reg ^77

teiligung auf . {jewcrbererein Wiesbaden.
ieu  stadtverband für Handwerk und

Gewerbe E .V. ( Kartellorganisation .)
Arbeitgeber - Verband selbständiger Arbeitsgemeinschaft der . Hotel - und

Gastwirte -Vereine Wiesbadens.Kaufleute.

Wegen Jnstandsetzungs - Arbesten bleibt das Botts-
bad am Echlotzplatz vom 14.— 17. August ernsch ».

geschlossen. f 288
Stadt . Bäderverwaktung.

In allen Städten

DEUTSCHLANDS
(Berlin ausgeschlossen)

sucht großer Conzern

DETAIL-
«ESCHWF1E

in bester Lage*
Wir sind bereit Abstände zu zahlen und
Läden auszubauen , evtl . auch Hauskauf.
Strengste Diskr . erfordert . Offerten unter
L. K. 6540 an Rudolf Mosse, Berlin 8. W.

rrrrrr
♦♦♦♦♦♦

F79

„Hasengarten"
an der Mainzer Straße

(auf dem Grundstück des Herrn Cornelius Ott)

2WaggonHohlglas
bestehend aus:

L >0« M « tLmpmsK« »U-(blöden
all«AH» md goifons

(Faklura vor der Versteigerung einzusehen)
öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor der Auktion.

grieürid)Krämer
Auktionator und Taxator

Geschäftslokal : Neugasse 22.
3870 Telephon 3870.

NB . Versteigerungen von ganzen Nachlässen,
Wohnungseinrichtungen und Emzelgegenstanden werden
lederzeit zu den günst gsten Bedingungen ^ entgegenj geno mnten.

Nachlaß-Versteigerung.
Im Aufträge des Teitamentsvollftreckers ver¬

steigere ick ^ e ,
morgen Montag, 14. August er.
vormittags 9 Uhr beginnend , in der Wobnun«

33 Blücherstrahe 33 , P.
. . . - - - Mobiliar usw.

. . er-

kommod7" m""Nächttis'che°7Zommô n.""KoHA
Robr - u . andere Stühle , bockibauvt . Bett nnt Woll-
matratze Federbetten u . Killer . , 2 2ttn . Kleider-
Ichränke div . Spiegel . Nivvtische . . Teooiche und Bor-
logen Linoleum -Teovich . Waschgarnttur . Toiletten-
-imer B der Koffer u. Schliellköcbe . Vorhänge . Por-

Kutt ->n Frauenkleider . Weitzzeug . als:
15 Bettücher 15 Killenbezüae . 8 Setto -jzune . Damen¬
hemden Beinkieider . Rad,stacken . Sandtuchen N ' vv-
und Aulltellaeaenständ ^ Hängematte . Markistnkomolette Küchen -Elnrichtuna . Gasherd mit ^ i>m.
^tteiter Tonrenürett mit Torii -N. grolle Zink-
bränke kl Weinsall Waichkörb '-, Glas . Porzellan.
Kücken - u. Kochgeschirre und vieles andere mehr
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Georg Jäger
Tarator . beeid , u. öffentlich anacitellt . Auktionator
Geschäftslokal : Wellritzstr . 22. Gear . 1897. Tel . 2448.

Trauringe
Dukatengold 909 gestempelt
18 kar . Gold 750 »
14 kar « Gold 585

8k Oold 333 gestempeltv. 251- sn|
Lnorma Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasso ^
Tel . 6138 . 753

1921“ AlllMiii-MIWlW
Freitag , 8.SePt . d. IS ., vorm . 11 » hr , versteigert dieLE.m.u.K.zilwhm
im Saale der „Liedertafel " in Mainz , Gr . Bleiche 58,

14/m.MM l82IerMheiWlMtmwMe
der besten Lagen , darunter eine sehr große Anzahl

feinster Spitzen . F36
Probctage für die Herren Kommillionäre und

Interessenten Dienstag , den 16. August , in Mainz
in der „Liedertafel " und am Versteigerunnstage
vor der Versteigerung . Ohne Handeiserlaubnisschem
Eintritt zur Probe und Versteigerung Mk. 60 .—

Alsheim , den 2. August 1922.
Warschau , Direktor.

Auch dieses Jabr be¬
fallt sich meine Firma
mit Lieferung von

kßrisrlsllOi»
zur Einkellerung

für den Winterbedarf.
Ich werde die allseits
beliebten u . anerkannt
besten Sorten , wie
gelbfleHÄ . , Industrie.
Magnum bonum und
ebenbürtige Qual , zur
Ablieferung bringen.
Auf Grund meiner
iabrzebntelangen Ev-
fabrungen auf dem Ge¬
biete des Kartoffel-
Einkaufs und . gestutzt
aus die Verbindungen
mit den Gütern versch.
Provenienzen , .biete uh
die beste Gewähr , ball
alle , auch die größten
Bestellungen zum ie-
wcilia billigst . a.ages-
vreis wiederum rest¬
los zur Ablieferung ge¬
langen . Kurz vor . der
Belieferung erb . irder
Besteller zw. Zahlung
einen nochmal . Bescheid

SM « « f.
Schwalbacher Str . 5

Televbon 414.

Donnerstag , den 17. August
vormittags 10 Uhr beginnend , burchsehend ohne
Panse , versteigere ich zufolge Austrags im große«
Saale des „ Kath . Gesettenhauses"

22 Dotzheimer Straße 22
«achverzeichncte herrfchaftl . Mobiliargegenständ - , als:

i. Elegante Schlafzimmer-Einrichtung in
Weiß, besteh, aus : 2 Metallbetten mit
Messingverzierung und I» Rotzchaar-
Matratzen, Kommodenschrank. 2 Wasch¬
tischen mit Marmor ». Spiegel , einer
Frisiertoilette . 2 Nachttischen, einer
Chiffonniere. Schuhschrank. 2 Hand-
tuchständern:

2 1 dunkel eichene Eßzimmer-Einricht.,
besteh, aus: Büfett . Sofa mit Umbau
und Spiegel . Tisch. 6 Lederstühlen.

3. ^ erftklas? Billardzimmer , besteh, aus,
2 Billards . 3.85X2,05 —
39 Queues, 6 Elfenbeinballen .Registra-
tor. 3 Spielvorschriften . 4- und 8-fl.
elektr. Billardlampen;

± div . Wohn - , Salon - u . Schlafzimmer-
Möbel PP., als : Eich.-Büfett mit
Spiegelaufbau . kleiner ätür Nutzb . -
Büchsrschrank. Eich.-Ausziehtisch.Eich.-
Sofa -Umbau m. Spiegel , prachtvoller
Spieltisch , eingelegt mit Bronze.
Mahaq ., Eich . « . R -ßv .-Rauch ", Spiel - und
Nipvtrjcke . reich geschnitzter Nußb .-Blunnntrsch,
z.luvgarnitur : Sofa , 2 S ssel mit Plüichbezag,
Klubsofa mit Gobelnibezng . Gobelin -Garn,tur.
Sofa , 2 Se .fel in Mahagoni , prachtvoll e,n»
gel ., Ecksofa mit Lederbezug , Ta en-Chaiselongue
mit Lesikl . Mahag .-Saionsch gnt m,t Spiegel.
2 Salon -Goldspiegel , 6 te,l . Paravent , Ftts >e^
toilette , Toilet enkommode , Leder - und Rohr-
pühle . Metalbett , « ieiderschranke . Balko «.
garnrtnr , sehr schöne Bi ber , ibianduhr;

s. prachtvolle Bronze -Standuhr mit zwei
Eirandolen . Marmor -Standuhr mit
2 Eirandolen : > „

6. sehr feine Nipp - u. AnfsteHgesen-
stande. Bronzen . Figuren n. Basen,
fap . Bronzen » Marmor - Base mit Bronze,
Marmor -Fignr , Maiolika -Binmenva .en, darnnt.
2 Pracht », « lnmenvafea m ;t Stander , 1,50 «.
1 rn ; seir schöner kfl . elektr. Bronze -Kerzen-
lüster . div . elektr . Lüster -Ampeln » . Wandarme,
elektr . Salonständerlampc , elektr . Stchlampe»
mit Omx und Bronze;

7. oriental . Teppich , 3,80X2,90 , Brüssel
und andere Teppiche. Vorlagen.
L n » eum , Auch- un .> P gickportleren fiir
20 Fenster « .Türe » , Borhänze , Stores , Rouleaus.
2 seid. Dannenstepp- ecken, Bettüberdecke mrt
Spitzenvolants , gestickte Sosaklsse «, Hand-
arbeiten , seid . Tischdecke;
fast neue emaillierte Badewanne,
sehr feine Waschga -nituren , Toilettenelmer,
Bidet und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Mittwoch , de » 16. August , **«

10—1 und 3 —5 Uhr.

Georg Zöger
Tarator beeidigt u. öffentlich angestellter

Auktionator
Geschastslokal: Wellrltzstr. 22. — Tel. 2448.

Gegründet 1897. _

Frühkartoffeln
versendet Ammer & Baier . Manche « , OrleanSplatz 2.

1 Telephon 41964. F79

Auto-Oel
Ia Qualität , einige 5a
auch kleinere Mengen ab¬
zugeben

Etoll . Jabnitrabe 3
Jerurui 5338.

LIKRA
Inh . H . Doerr

Eltviller Stralle 14 . Telephon 3427.
Städtisch konzessioniert

Ausführung von Licht - und Kraftan ' agen inrAnschluß
an das städt . Elektr .-Werk.

Reparaturen und Lieferung von Motoren , Heiz-
und Kochapparaten jeder Art.



ärztlich empfohlen für
Brandwunden
Koafhranttielteawun-
de'rlfftoe Haurund in
der SSugHngspfteflft
ErhääUmitenApotheken.

das vorzügliche fettlose
Haurpftegeinittel .erfrifcW
dtelteui und mach ! sie

<jaschmekli$._

rsf/nty&n
Fährt -nicke i. 5a.

Sette 8. Sonntag, 13. August 1922. Wiesbadener TagblaN. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 371.

W.iLKirchhan
WIESBADEN

IO Hodisfättensfrasse 10
Ge ^ ründef 1888 Telephon Nr . 3141

Fachmännische
Bedienung.

JCOtilCftHClTitß ^lj lackiert und weiß emailliert

Kombänierten für Gas und Kohle

verschiedener Systeme

Gaggeraaiier  QälhSrdSSl)

Satzteilen Reparaturen

Welü»eWelchem girtna
I wünscht von i r vertriebene Artikel hier am Platze

selbst zu fabrizieren . Räumlichkeiten und qr.
I Kapital geboten . Angebote gefl . unter O . 6831

Uten Tagbl .-Be lag . *

tar Me neu
V.35«Monte in fitömon«(jititnraontitt
Bügeln , Reinigen , Kunststopfen für Herren- u.
Damen-Garderobe unter fachmännischerLeitung.

H. Kramer , Neugasse 22
Telephon 3870. Hof, Part . Telephon 3870.

Private Zuschneide -Schule
A. Lauremt - FIeinert

Herrn artenstr . 13 — Fernsprecher 1971
Wiederbeginn der Kurse am 15. August.

Nähkurse . Schnittmuster.

Kunsthandlung Oteichard
■Saunusstrasse 16 ‘Saunusstrasse 15

Stets Singang

aparter tHolzschnitte und R̂adierungen
erster Künstler . Oelgemälde

‘Pinkauf guter Oelgemälde und Stiche. 74:

Fässer
neue und gebrauchte , für
Wein , Obstwein Spirc
tuosen , Essig usw . in allen
Größen ständig am Lager.
Fahhandl . GrünfrldsrmMMiv rs.

(ofenfertia)
liefert Ferd . Reith

Koh enhdig ., Tel . 264!
Nauenthaler Straße 8.

kW -LÄHisolmiiS. Alvdel! ISA
mit elektr. Dynamo-Beleuchtnna. Gewicht 32 Kilogr,.
einfach in Konstruktion, billig im Betrieb em schnell
Beförderungsmittel . aleick geeranet für den Sports-
mann. Touristen und den beruflichen -tabr-r. mckt
zu verwechseln mit Hilf«- b.ezw. Ernbau-Moteren.
Sofortige Lieferungsmöglichkert! Alleinvertretungen
zu vergeben. ^46
„Haivag " Antornbebör . G . m. b. 5,.. Frankfurt a . M.

Eütervlcrtz3 Tel. Taunus 5210 _

Die Obsternte
aus großer Obstanlage in
Wiesbaden sofort zu verk.
Besichtigung täglich.

Balsson.
stfrgn ksnr ter Str a ße 86 . .

re normt«
erü

bietet mit ihren modernen u. schnellgehenden
Doppelschraubeodampfern eine angenehme

Ueberfahrt
von Kristiania nach New-York.

Nächste Abfahrten:
Sfavangerfjord . . l» September.
Bergensfjord . . . 22 . September.

Nähere Auskunft sowie Platzbelegung durch

Amtliches Reisebüro für Norwegen
Berlin W. 8 , Unter den Linden 32,

sowie die meisten privaten Reisebüros
Deutschlands . F13G

Schwache
Nerven

sind die Grundursachen
der meisten Krankheiten.
Blutarmut , Hetzklopien,
nervöse Kopfschmerzen,
Schwächezustände aller
Alt , Unlust zur Arbeit,
Zittern , Appetitlosigkeit,
nervöse Magenbeschwer¬
den sollen nur durch

Doppelherz
dem von der tnezinisch.
Wissenschaft anerkann¬
ten Nerven - Kräftigungs¬
mittel behandelt werden.
Allein echt mit der Schutz-

marke Herzschweater.
Zum Zeichen der Echtheit

genau auf Schutzmarke
achten.

Orig .-Flasche
50.—, 95.— u . 120 .—pk.

Zu haben in Drogerie
Brecher , Neugasse 14

L. Kimmei , Nerostr . 46
W . Machenbeimer,

Bismarckring 1.

F 14

Trauriskcie
14- u. 18 kar . Gold , durch äußerst günstigen

Einkauf von Gold noch zu sehr billigen
Preisen zu haben bei

W . Saueriand
Uhrmacher u. Juwelier

- ---- --- Schulgasse 7 . -----------
Stets Ankauf von alten Gold -, Silber - u. Platin¬

gegenständen zu höchsten Tagespreisen . 755

^Mnaewanöte Kunfl MesdaÜen
« . m. b. h ._

Wiesbaden
mfotasRr. 3, tel . 404

Leipzig
«ch, ->K«aff - ll

Frankfurt a . M.p«trr»ftr.I,kel. tz.SSS4

üaamkmrst . üunstgewsrde.
.Grab - enkmal - u.ZrieKhofsklmstWirsbaösn"

Gartrskunst . Werbeknnst.
Künftlzriftbe Zcituii« : Hurt hopp - , flrchitrN 3>. w . S.

In ĵiiiiüiMitiiiiHiiiiii iiiiiiiithNiiii hhü iiii iiiiiiNHiuituiitHiiNüiffM 'flnnnntniiiiiiiifnnmTTmnMSTrrniTTiTmiiTmnnmnnimTiniHiiiiRiiM^

ROYAL MAIL LINE
The Royal Mall S leam Packet Company

Regelmäßiger beschleunigter Pest-, Passagier- und Frachtdampfertat
H an ibnrg - New Yark
Postdampfer „ Vandyck “ 19 - Aug . II Postdampfer „ Orduna^
Postdampfer „ OrbUa " . . . 23 - Aug . || Postdampfer „ Oropesa

Vorzügliche Einrichtungen kür Passagiere 1., 2. und 8 . Klasse.

.30 . Aug.

. 13 . Sepf.

Brasilien - La Plafa
von Souihamplon

Postdampfer „ Arlanza “ . 25 . Aug . || Postdampfer „ Avon" 8 . Sept |

Regelmassiger Frachidampfer - Diensf vo *i Hamburg “ ath
Brasilie n — Wesllndlen — Weslküsle Anaenkas

. . .—  Nähere Auskunft erteilen: - -

AIL LINE
Telephon : Nordsee 4880/81 , Elbe 1865

sowie deren Agenten:
. in Wiesbaden i L. Rettenmayer , G. m . b . H. , NikolasstraBe 5. P 1*4 -

Ä!,!!,IIIII!UIüUjIIIIItUI' '>IIMIIII,I!IIII!I!III!IIIIIIIIII!UNIIII!I!I,III!,,I8I,,M MI,,, !,^ !,!!I»IU!f,IUI!.-'MMI!I!IIIIIIIIlIIUIMIllIMI!IW .'jM >M .WM

ROYAL
Hambupg ( Alsterdamm 39

Zurück.

Br. Paula Selig
Rheinstraße 59, 1.

Zurück.
Ir. Leo ürstklanL

CUNARD LINIE
Sa»Itfiauretania

schnellster Dampfer dir Welt

Regelmäßige Passagier-
lind Frachtlinien nach

allenWeltte ilen.
DIREKTE LINIE

Hamburg
via

Southampton —Cherbourg

NEW YORK
mittels

Doppelschrauben -Pftssagierdampfern.
Nächste Abfahrten:

Postdampfer Saxonia “ , H 200Tons , 19. Aug.
Postdampfer „Caroma “ , 20 000 Tons , 16. ' ept.
Postdampfer „ Saxonia “ 14 -J00Tons,26 . Seot.
Postdampfer „Caronia “ 200ü0Tons , 21 . Okt.

Günstige Gelegenheit auch zur Reise
nach Southampton . Kajüte £ 5 —7.

CUNARD, ANCHOR UND
ANCHOR- DON ALDSON-LIN SEN.
Nächste Abfahrten d. Post - u. Schnelldampfer
von Cherbourg u . englischen Häfen nach
New York , ,Scytäiia “ . . . . 17. Aug.
Canada „ Tyrrhenia “ . . 17. Aug.
New York , BsrCflQSTl 3 . . 19. Aug.
New York „ Camcronia “ . . 19. Aug.
New York „Laconia “ . . ■ . 24. Aug.

Weg . Passagen u . Frachten wende man sich an

Cunard See Transport Gesellschaft
m. b. H»

HAMBURG , Neuer Jungfemstieg 5
oder an

. RETTENMAYER, Wiesbaden
Kaiser - Friedricfc - Platz S. F1S4

Z« etschen, reicher Bel, .
v. 7 gr . Bäumen (Rieder¬
bergstraße) gegen Höchst¬
gebot zu verkaufen.

Gebe. Reugrbaner.
Sck» albacher Straße 36.

Statt Karten.

Für die uns zu unserer Hochzeit in so über¬
reichem Maße zugegangenen Glückwünsche,
Blumen- und anderen Geschenke sagen herz¬
lichsten Dank

Oskar Hetlinger und Frau
Maja, geb. Victor.

Margarete Bayerer
Heinrich Abendschein

Verlobte.
Egelsbach Wiesbaden

Forsihaus „ Krame Buche“ Bismarckring 43
13. August 1922.

Nach schwerem Leiden verschied unser geliebtes
Kind / Max
im Alter von 1 Jahr.

Um stilles Beileid bitten:
Max Möltgen und Frau
Frau Johanna Möltgm, Wwe.

Die Einäscherung findet am Montag, 14. Aug. 1922,
vormittags 11% Uhr, auf dem Südfriedhof statt. 792



% 371. Sonntag,13.AM 1922. WiesbsÄemr SnaMatt m
'WIm-MOote)

(“  Weibli-be Verlonen"")

^ttaufmänn ifche» Perso nal J
Durchaus tückt. gewissen¬
haft arbeitende veriekte

Buchhalterin
mit Korresvond.. Masch.
« Slenogravb. vertraut,
mögl. mit Sorackkenntn..
„er bald oder svater ge¬
sucht. Nur vertrauens¬
würdige bestenust. Damen
wollen sich meiden.

Neuitadts Sckubbaus.Lanagaile

Fräulein
mit Lnzeumsbilduna rur
Beaussickit. der Eckularb.
zweier Kinder, von 10 u
13 Jabren . nackm. von 4
bis 6 Ubr gesucht.

Gut Adamstal.
Tel. 1923.

Kiickenmiidchen
bei bobem Lobn gesucht.

Mittelbammer.
Marktstraße 20. Part.

Kindergärtnerin
oder iuna Mädchen aus
bell. Famil.. w. ZU Hause
schlafen kann, bei a. Lobn
u. Kost. Zu. 2̂ kl Jungengesucht. Frind-Eberhardt.
Lanaagsse 46

^lnfangsbuchbaltcrm
für öotelfmteau iof. ncl-Hotel Jb » ‘.

Bornebm. Damen-Mab-
»eichäft Nicht ver sofort
äebi.detes jüngeres

, :a&  Jta ien ZU 2iäbr.
Jungen sofort .

M encrttt
gesucht. Holstein. An derPinnkirche8. Bart

möglichst aus d. Damen-
konfektionsbranche. mit
guten Umgangsformenu.
mal. Sorackkenntnillen-
Offert, u. Angabe seither
Tätigkeit unter D. 687
an den Taabl -Perlag.

]8M « MäuM
gesucht. ,

C. Witzel Mkckelsberg 11
_Ko onialwaren.Verkäuferin

fachkundig, mögl. etwas
Tvrachkenntniüe.
Lehrmädchen

ebrlick und fleiftta. aes.
Zimmermann.
Kirchaaüe 29.

Mnier und P arfümerien.Frau oder Kraulern
als Stadtreisende z. Berk
von Oe.druck- und Kunst¬
blättern gegen soß bob.
Verdienst gesucht Ostert..
mit Ana. wann zu wreck..
u. I . «8« Tags'I -Berlag.

Zuverl. Kinderfrl. zu
2V~\. Jung ., mit n. 38n;.für Ende Aua. o. 1. Sevt.
ges. Off. u. S. 15773.anAnn-Ero. Krem. Mainz.

Na - -

Jung. Mädchen nachm.
gesucht zur Kindervflege.

Auvrai
Wielandstrabe 27

Gesucht wird eine tücht.

Will
f4 HiillghSllMN
die gut kochen kann, in
grob Billenbausb. . Siste
in der Küche vorbanden.
Bei entsvrech. Leistungen
bobes Gebalt. Bersonl.
Borstell, von 9—3 vorm.
Pgsselstrakie 22

Tüchtiges
Alleinmädchen
gegen boben Lobn sofort
oher | | r \r/i

MÄchen
oder Frau sofort gesucht
Rbeinstraße 48. 1.

Tücht. Stundenfrau,
od. Mädchen tägl. einige
Std. ges. Borzust. Montag
Rauentbaler Str . 15. 2~_

Monatsfrau
für Ladenvutzen sofort
gesucht. Hemrrch. Wil-
ielmstraße 42.

Hausmädchen
bei Ausländern iof. ges.
- Madame Feraud.N--obei-astraße 10. _

Ordentl. Mädchen,
ganz oder tagsüber «e-
sucht. Baum. Ellenbogen-
aalle 11.

Stiere IkMliM
ückt Frau Rauch. Röder-
strabc 39/41 Vorzustellen
mittaas nach 3 Ubr

Tüchtige Waschfrau
gesucht. Näh. Bismarck-
rina 38, Hth. Part . l.

12—ISiäbr. Mädchen
zu tägl. 1 Std . leichten
Botengängen gesucht der
Köhler. Tbelemannstr. 1.

Durchaus selbst, zuverl.

Mädchen
das kochen kann und alle
Hausarbeit verst kinder¬
lieb ist. für klein. Saus-
balt gesucht, evt unab-
bänaiae Frau . Offert, u
H 632 Ta obl -_BeMü-

L̂ egen Verheiratung
meines jetzigen, suche ver
sof. od. 1. Seat , fleißiges,
sauberes Mädchen. ..das
gut kockenk. Zweitmadch.
vorband. Vorzustellen beiHumboldtstr. 24.

Durchaus stickt. zuvertl
Alleinmädchen

mit g Emofeblung. zur
Führung des Hausb. von
alleinsteb. Dame gestickt
K-Liri.'dr -Ring 35  P __

T. Köchin od. Stütze
z. 18. Aug. .od 1. Sevt.
ges. Sebr aunst. Beding.NiktoriostraßeHl

Französische Fam. sucht
Köchin , v.etwas Franz svreck.. die

gut lockt u. etwas » aus¬
arbeit übernimmt. Gute
Zeugnisse Beengung.Co onel Christa

Geisbernstraße 36

Hausmädchen
gesucht Mäscke außerb
Alwinenstraße 24

Junges Mädchen
zur Hilfe der Hausfrau
in bell. Hausb.. evt. mit
Fami ienanlckl.. z. 1. 9.
gesucht Dass, kann stck
vervollk. im Kocken. Nab
u allen Hausarb. Putz¬
frau vorb. Offert, unter-X BSS Taabl -Verlag
SMÄ. eins. Wd Jl

aeiuckt.
Wi tzel. Miche lsberg_^ 1-

Von stanz. Familie b.
bobem Lobn

Hausmadmen gei.
Vorzustellen 9—12. 2—3.Man-on.

Riebrjcher Straße 89^

Lehrmädchen
oder

Volonläcinnen
für den Verkauf u. Büro
seiuckt „ „Nenllgbts Schubbaus.

Lehrmädchen
aus guter Familie . ver1 Oktober ges. Ee>chw.
Meyer. Langgalle 27.
(gie?»erUltMes Msrsonal̂
UMs ^WU-
mkrR̂ ill'höîr'Weil
jW'ie

sofort gesucht.
Messen, Kl. Burgür. 9, 2.

Tüchtige Arbeiterin
aus Mäntel u. Jacketts
sofort gesucht. Haupt,
Oran ienstra ße 3. 1._

Mädchenz Spulen
ies. Rbein. Wollwaren-
iabrik.  Bertrams traße 17.

Köchin
ver sofort für große Fam.
nack Sck anaenbad ->e>.
Bestellen ..Mon Repos '.
Wiesbaden. Frankfurter
Straße 6. von 9—11 Ubrmoraens. Zimmer 22.

Franz Offizier stickt
Köchin

30—38 Jabre alt . Franz,
streckend. Sick von 8 bis
10 Ubr vorstellen.

Kommandant Vetrt.
Hiimboldtstraße  11.

Sehr zuver ällige ält.
Köckin ...

mit lanai . Zeugnrll.. für
stanen.os. Hausbalt . zwei
Person., alsbald gesucht.
Selbst. Vertrauen ostest, i
ferner solides HausmadÄ.
mit guten Zeuan. Nab
Werktags 9—12 u. 4—6Moritzstraße5. N links

Mädchen
und Frauen

llir Trinkballen gesucht.
Kleine Kaution erforderl.

Sock.
Dotzbeimer Straße 109.

als Stütze für Sausbalt
und Büfett in kl. Bade¬
ort ver sofort aesuckt.
Gutes Ecbalt. Familien¬
anschluß. Off. mit Bild
1, G ««« Toabl .-Nerlag.
ZuverlässigesAlleinwadchen

oder Stütze ges. Schauer.Jdsteiner Straße 4. 1 St.
vor sofort aesuckt.

Tbalia-Tbeatrr.
Kirchaalle 72.

. penDI. Ki si^ dsiter »
gluckt Blückerstraße 6.«i Stumpf.

Hauspe rsonal j
. Gduckt gebildete
deutsche Dame
als Gesellschafterin für
Jochentlick vier Abende.
MMstaas nackmitt. und
sonntags tagsüber. Er-irbren im Stundengeben
tt- bereit, kleine Näbarb.
U übernehmen. Monatl.
Waltsansvrüche angeb:8ft » F «84 Taabl -B-
»Ein zur sechswöchigen
Mr weilender Herr^Deutscher) iuckt gebild.Dame

Vorlesung Offert, u.
—684 Taabl -Verlag.
Beiköchin und
Zimmermädchen

Uun Sofort. Eintritt ges.
^ »Kölnischer Hos.«leine Burgstraße 0.

Kinderstäulein
sucki Stelle ,u kleinerem
Kinde. (Holländer oder
Amerikaner bevorz). Off.i. 81. 178  T aabl.-Berlag.

s Männlich« Personen'

Diädchen
mit langjäbrigen Zeug-
nillen sucht Stellung »um
1. September als ..Saus-
hälterm oder Stutze in
kleinen Sausbalt . On. u.' «38 an den Ta gbMLÜ

Besseres Mädchen,
welches Küche u. Saus¬
arbeit gut versteht, lucht
Stellung zum 18. August
in besserem Hause, gebt
auck ZU Ausländern. Oft.,, M. «82  Taabl .-Berlag.

Kaufmännisches Personal

Junger Verkäufer
mit Sprackkenntnillen für
sofort oder ioäter gesucht.
Offerten an H. Kneipp
Nachf.. Goldaalle 9.

Ehrlicher ia. Mann a

Lehrling
für biestaes nröß. Fabrik¬
bureau ver. sofort aesuckt.
Offerten unter L. «78
an den Taabl.-Berlag.—

Lehrling
aus guter Familie surn
1. Oktober gesucht. Off.
an H. Kneipp Nacht.,
Goldgalle 9.

v-ewervliches igerSonttT
Tücktiaer selbständiger

Schreiner
sveziell für Ladeneinrich¬
tungen. gesucht. Riesner.
Mainzer S traße 7L

Junger Schneider
auf Werkstatt gesucht.

Sana. Mellritzstraße 9.
Erstklassiger Rockickneider

außer dem Hause gesucht.
Schemel.

Taunusstraße 80.

frei für Kino. * Offert, u
F. 68« an d. Taabl.-B

Dolmstsctierln

Gebild. Dame.
im Haushalt erfabr.. Mit
enol. u. franz.
suckt Bertraucnsstell. als
Stütze, event. tn srnnen-
'osem Sausbalt Ost u.
B «88 Taabl.-Berlaa.

Gebild. Fraulem.
22 Jabre alt a. iebr gut
Familie . )ucht vallentz.

«L -- -» . « « K
Zwei ardieaen« Mädchen

oei Alters , tüchtig iv^
Kochenu. H-ufba t per¬fekt im Naben, sucht Stell,
nack Holland. Ostertenu.
G. «88 an den Tagdl.-4)l.

Jg . anttänd. Mädchen
iuckt Stellung in rubig.
Sausbalt . am .llebstenb '.
Ausländern, für sofort od
18. August. Offerten unt^ «39 Taabl .-BerOg,—
Anttänd. ebrlick̂ iuna-Mädchen. ,m Sausbi !.

burckaus erfahren stickt
Stellung Zur Am».»«.
Oft- u S . «82 Tagbl -Bl-

AÄeinmädchen
zu beiabrter Dame gef.
Lure mii^ orila tz 3. OZ

Aelteres Mädchen
welches auch etwas kocken
kann, für kleinen Saus¬
balt sofort gesucht, o-rau
M. Mehler. An d. Ring-
kircke 2._ .—.

Für Sausbalt von vier
erwachs B-"'sonen wird

Friseurgehilfe
aesuckt.

Wilhelm Baumann.
Sellmu ndstraße 40-

Tücht. Friseurgehilfe
für sofort gesucht. Osterten
unter D. 682 an den
Taabl.-Berlag

Fräulein lJfraelitinl
Hicfit. in Kucke u Wirt¬
schaft. suckt̂ Stelle mr
-inige Stunden täglich
gebt auck ZUA'.slandemini «8« Taabl.-Bl

Suche Arbeit
jeder Art . bin 44 I.
verb., bisher als Diener
tätig . Beste Zeugn. und
Emvfebl. Off. u. E. ^
an den Tagbl.-Berlag.

äsr er>8>- unä kranr. Lpraads. bei höchstem
Gehalt für sofort gesucht. Damen, welche
nicht im Verkauf bewandert sind, werden
ausgebildet. Angebote mit Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit an
M. SchloßL Co., Langgasse 32.

Stenotypistin
zu mögli hst baldigem Eintritt gesucht, ln
Frage kommt nur erstklassige Kraft mit besten
Vorkenntnissen und guten Zeugnissen.

Vereiniirfe 6 elreidehäuser
vormals 8 . J. Meyer & l » Marx,

™7ü ? Tnse^ üro in Bieorich suchen wir zum
mögiichts sofortigen Eintr .tt gewandte ^Stenotypistin
mit mögl. praktischen buchhalterischen Erfa rungen.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugn.-Abschriften,
Gehalts-Ansprüchen usw. an * **»
Dycxerhoff&Widmann Aktien-Eesellschan.BieDricn Hn.

Jüngere Kontoristin
flott in StenaTaphieu.Maschinenschreiben

für sogleich oder später gesucht.
Gefl. Offerten u. T. 688 an Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin .1.Kraft
tücht g ui.d sprachkundig, sucht

Klara Goldstern . Webergaffe 18.

Junae Frau
suckt üb. Mittag Arbeit.
Näb. Möckel. Lothringer27. Stb.

Suie üeieütlini

für sofort aei. Stunden¬
frau zur Silie varband
Parzustellen oei Kustner.Stiei-stadtcr Straße 27.

u.
Kutscher

wird eingestellt, .Frrtz Wink.
Dotzboim er Stratze 18.

Alleinsteb tücht. Frau
s Besckäit. über Mittag
a stunden« . Jan «wo»,
Mme. Atbrecktstr. -ist Fst
'Waschfrau bat noch Tage

Fr Trost. Hellmund-
straße 31. Wb . Mansarde
i' Männliche Personen J}

Mähei gesälhl
Klein ausländ Sausb.

sackt ver sofort
Alleinmädchen
w. bürgerlich kocken kann,
o.ecen boben Lohn. Vor-
stellen von 9—4 Ubr

Nierstod ter Str 11a. 1,
M  grontfurto. M.

Fritz Wink

Zuverlälliaer fleißiger
Sausbursche

mit guten Zeugnill.. w.
schon in Hotel oder Re¬
staurant tätig war. sofort
ces. Restaurant Votbs.
Langgalle 7.

\\ «mSeW ]

Sucke zum 1. Oft. »uv.
Mädchen

oder Stütze
Frau Wachendorff.«inttonbeim iRb-inganL

in kleinen BillUbausb.ein tiickr. ord. Mädchen. -  _oesiickt. Sober Lobn 8. Ir WewNche Personen
Behandlung u. Bervilea. ' - —-

öek Kaemmer. | ^ Kaufmännisches Personal^
, 4-— 1 3unfle  g .bildIte" H ^ 7

mit franz. u. engl. SvraÄ-
kenntn.. seit mehr, wahren
als Direktions-sekretarni
in Großbank tätig, sucht
and. ahnt, . Wirkungskr..a. l. als Prroatlekretarin.Anaeb. u. W. «84 T.-BI.

M 7M 7MM
nack Bad Ems seiuckt.
Gute Bezahlung u Ver¬
pflegung. Sick vorst. ber

Krieg. ^
Riederwal dstroße Btzliederwaldsträße 1,  L.
taiiböcß zilveü. MM

für ganze u. balbe Tage
aesuckt. Benston Gabler.
Tannusstraße 1. . —

Ehrst solid. Mädchen
"ür Hausarbeit über
Mittag gesucht. König.Rbeinstraße 88.

Mädchen
für ganz oder tagsüberoei Sckwalb. _Stx^ 8L̂ D

« » ölützks
für besseren, ruhigen Haus
halt bei hoh. Lohn iofort ges
C. E . , Gutenbergptatz 2,2.

Ehrliches
tüchtiges .. . .
Hausmädchen

mit gut. Zeugn. bei bO.
Gehalt gesucht ,Kirch-aalle 83.

AelteresseMtändiges
Mädchen

Tücktia ebrl. sauberes

MiiSlhm sesiilh!
über Mittag ZU2 Dam' ,, M «88 Taabl -B

2,iäöÄem welches zu
Hause schlafen kann, mit
guter Dervflegung und
hohem Lohn für Saus-arbeit gesucht. Bossoag,
Kircksasse88,_ —

fnni'oößrilö̂ n
täglich für 2—3 Stunden I
morgens gegen gute Be¬
zahlung »eEFrau Wnbelm.
Nanentba ler Str 18.—2t

Geb. franzoi. Fräulein
1sucki Botten als

Privatsekretärm
, .-i vornehmem Herr..
Ost, u. F. «83 Tagbl.-B

JFrau  streng diskret.
selbst. Buckb. 18j Tat .,
bewandert in amenkan.
Journal . Hauvtb. usw.
Stenoar. u. Maschinen¬
schreiben. s. Vertrauens-
vosten. iof. oder später, a.
halbe Tage od. Seimarb.
Beste Nelr. u. Zeugn. v
Ost, u. S. «88 Tagbl.-B

» «ufmännisches Personal j

Kaufmann
kautionsfäb . Iuckt Stell
als Laaerverw.. Kmuer..
Berkäuier teckn Leidr.
Zeickner. Reisender oderi-, Besch evt. a. Bete.l.
Ost u D. 688 Taabl -D

i.Mg»e
gesucht

von erstklassigem

AAmGiiieii- 11. ZchmdzelM
Oute  franz . Sprach ! .-nntnifse Bedingung.
Ausführliche Angebote erbeten unt . J . 688

| an den Tagbl »Verlag __Sehrmädchen
laus achtbarer Familie , mit guter Schulbild.

sucht

Langgasse 20. 1 » Damenrnoden.
Off, u. D.  - ~ ——- ^ TÄ Zur Ausland.

Ariüwanderer _ - - •wünscht solider gebildeter
Kaufmann. Auswanderernus ehemals deutschem
Landesteil, mit best Re¬
ferenzen. vall. Beschäftig
Geil. Anstell, m L. 883
nn  den Taobl -BerlQL.

mit Ausbildung und Er
Nahrung im Bankw.. sucki
sich ver 1. Oktober, evt.
früber. zu veränd. Ostert

u . «84 Taqbst-Berlaa.

Kinderpflegerin
Ider  engl , oder franz . Sprache mächtig, zu
einem Kinde nach dem Ausland gefucht. Schrift-

| lid); Offerten erbeten an Direktion Hotel
„Nassau". Bad Langenschrvalbach._

Mli.e M\\mui
in ungekündigt. Stellung,
wünscht sich rum 1. Okt.
anderw. su verändern.
Ost u. F «75 Tagbl.-B.

3nt. iä. ö«t
bisb. als Berk, auswärts
tätig . ..perfekt Englisch u.Franzis , wr-cheick. su» t
Stellung a.;; Verkäuferoder Kontorist Angebote
m K. 883 Tagbl.-Berlag.
Ogewerbliches Personal

Tückt Schreiner.
flotter Zeichner, sucht St.
als Sckreiner. Z°lckE.
Werkm oder dergl Ost.
u E. «8« Taabl.-Berlag.

Sieker « Existenz!

10- 12  Uhr
zuverl «utemvl. Auimar-
tuna für alte Dame ael.
Vorstell. 19—12. Aon.Burgstraße S-.L.

Niederwaldstrabe7. 1 l.

25 Jabre alt sucht Stell,
als Verkäuferin, gleich
welcker Brancke. Ost u.
W. «81 Taabl.-Berlag.
t GemerdNche» iverfonal^

Pianistin
sucht Stell, in Ensemble.
Oki. u. K. «8« Tagbl.-D-

Jnterellanter iunaer
Herr suckt Stelle alsll.
Offerten unter L. «79
an den Tagbl.-Ver:aa. >

Aeltere; erstklalliger u.
MllößM VMM
ganz selbständig, gelernt.
Mechaniker, la lanambr.
Zeuanille. stutzt Stellung
tauch iür Austand, Off.
u. U. 682 Taabl.-Berlas. I

Angeseh. Gesellschaft in Südbayern vergibt die

Generalvertretung
ihres neuesten Artikels, für welchen bereits
Millionen- Au träge nachweislich vorliegen.
Neuer Erfolg deutscher Wissenschaft auf
chemischem Gebiete. Bere .ts v eifach erprobt
und glänzend begutachtet . Spielend leichter
Absatz, da unbedingte Notwendigkeit.
Wir bieten!
Außer garantiertem , monatlichen Zuschuß
von 10000 Mk., Verdienstmögiichkeit, die klar
auf der Hand liegt,,

300 bis 500 000 Mk. und mehr pro Jahr
bei steigendem Einkommen.

Wir fordern!
Seriöse Persönlichkeit, repräsentationsfähig,
mit Ia Referenzen u. Organisationstalent, be¬
fähigt in festgesetztem begrenzten Bezirk für
eigene Rechnung zu arbeiten . Nur Herren,
weiche über größere Barmittel , ca. SO—-U0
Mille verfügen und sich persönlich vorzu¬
stellen gewillt sind, wollen sLh bewerben.

Streng reelle Sache, ohne Risiko!
Auslandsvertretungen für alle Kulturstaaten

werden ebenfalls vergeben.
Offerten erbeten unter „Fensterklar“ an

Invalidendauk, Ann.-Exp ., Augsburg. F183

Umwälzende Neuheit!
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Junge Mädchen
von 14— 16 I . für leichte Beschäftigung stellt noch ein

Fehrenbacher & Wihner
Wiesbaden , Yorkstraße 33.

« Erstklassige Vertretung. -
t?.",«  linearem in muz  Dcutschländ ein- ■m

ält Ebexaar ' ÄKbkierLrs Zimmer
mir Hund jucht für 1 dis ! in gutem Saufe gemckt.
2 Jahre z» ei bis drei >Eigene Wasch« vorband.
gute Zimmer mit Pension sOff, u. O, 885 Tagbl .-Pl .
bei

iiHii. liüniar«
angesehener Familie

ohne kleine Kinder , in bei einer kleinen Familie
gutem Privatbause oder von. einem Herrn auf
Villa . Eefl Anseb . Mit zwei Jabre gesucht. Off.
Preisangabe an N. R .. mit Preisangabe unter
bei Herrn M. Kalrnyof , IO. 888 an den Ta. _
Hamburg . Heinrich-Hertz- 1 Junger Beamter
Strafte 1. | sucht einfach möbliertes

oder Zimmer (ein Bett)
für iunaes Ebevaar sei.
Oft ii K. «77 Taabl .-B.

?ür unseren in ganz Deutschland ein-
geführten Patentarikel , D R .P_._u . mehr ere
A. L .-P . erteilt , suchen wir Vertreter.
Erste Verkaufskräfte , die sich möglichst
nur unserem Artikel widmen können
wollen Angeb . mit Ref . unter E. N. 10- 46 an
Ala Haasenstein & Vogler, Essen , sendenn Ala uaasenMem «, -

■ ■nilllllHUlHIHI

Dame " aus gut - Kam . I Zimmer , evtl , mit Pens,
sucht sofort Offerten mit Prelsang . u.
1 O >̂) tlNN1bT I 637 an den  Dagbl .-Pl1 ooeri  Zimmer Mobb 3im. m.
in der Nabe des Kur - 1in Biebrich od. Schierstein
baules . Off u. K. 670 v. 15. ab gesucht. Angeb.
an den Taabl .-Verlag. _ u. K. 10 an die Agent , d.

Geschäftsdame . sucht ..Frkf. Ztg ." , Kreuznach.

Mte führende Keuerversicherungs-G-sellschaft. mit
allen modernen besonoerv
Wflicht und Unfall , wünsch- ibre gut ausgebaute

Jungen (Waise) suche bei
guter Behandlung und

in nur gutem Sause , ver voller Pension liebevolle
1. 9. 1922 oder bot - Off. u Aufnahme.

1n. 6 . 87« Taobl- Perlag . Gefällige Offerten mit

SnMnm©lesönöen
mit arbeitsfreudiaen bestens emvfoblmen Herren
am liebsten Berufsvertreter , neu su besetzen, Das
bestehende Geschäft gewährleistet zur Zeit em nam¬
haftes Nebeneinkommen und laftr sich zur Volleristenz
ausüauen , ^EeN^ ausfübrst Zufchr.. u F . O . 660

—— * —— lyciuuitjt

Ausländer sucht
Höhenluft Carl Bulvius.

Marktstr.
llter . verh..

1—2 moliL3im.
^n dw Firma Rudolf Moste. Frankfurt a. M. E79

Sckons Aussicht. Offerten
Pension Rudat.

Albre ch tstrafte 5. 1 m. Küchenbenutzung. Off,
mit Preisangabe erbittet

Hiesige Großbank
, ^ . ..Ausländer . mtt  Preisansaoe ensuÄt für seine Schweter . Dries . Nassauer Hof
Studentin , gut möbliert . - ferrtr «n annIoiuosuiiu , »u» «•»». .. »*. | Immer Mann

sucht zu sofortigem Eintritt ,„svätestens »um 1. Okt.
1922 einige fleiftige. zuverlässige lungere Angestellte
(auch Damen ), mit kauffii. Vorbildung , für Registrat . |
und Ervedition . Bewerbungen mit uusfubrst Lebens¬
lauf . Zeugnissen und Lichtbild unter M. 639 an den
Togblatt -Nerlag.

den Tagbl .-Berlag.

Zimmer

Tücht. Dekorateur
gesucht.

Hamburger & Weyl,
Spezialhaus für Wäsche-Ausstattungen.

I mit separatem Eingang,
1oder gerade Mansarde
1für dauernd von jungem
1Herrn , der nur immer
1vorüber geh. anwesend,
i gesucht. Offerten unter
IA . 177 Tagbl .-Berl.

. _ __ sofort
einfach möbl. Zimmer.
Off. mit Preis u. K. 687
an den Taabl .-Verlag.
Hielt . Lehrerin sucht bald.
leeres Zimmer
mit Nebengelaft. Off. u.
8 . 687 an den Taabl .-Vl

Zwei schöne

I« 3ii

Wohnungstausch!
Schöne 6-Zim.-Wohn ..

mit all . Komfort . Nahe
Babnbof . ges. ebensolche
im Kuroiertel . evt m
Billa . Gegend Sonnenb ..

ZWeites Blatt

Hypotheken
Kapital

zur 1. und 2. Stelle
auszuleihen durch

Jmmobr ikil-
Berkebrs-Eeselllchaft

m. b. .
Wildolmikrafte 9,

von alleinfteb . Dame bei
bober Bezahlung

zu mieten gesamt
Off ». W 63« Taabl .-V.

8-Ziinmer -Wobnung .. für
zwei Familien geeignet,
gegen

Tausch
einer 5-Z .-Wobn . Off. u.
T. 682 an den Tagbl .-B.Wecker Billenbefttzer

in Wiesbaden oder um-
geaend wäre geneigt , z.
1 . 10. 22 3 oder 4 leere
aaat mfiatt n Zwanaseinau5 f KanitaNen -Angebote
abzugeben? Oftertenunt
G. 683 an den Taabl .-V.

8e!Mgmg an
gut.Mniehmeii

gesucht.
löMeckhlIOfferten unter F. 881

an den Taabl -Verlag

In Vorort Wiesbadens
wird

M WM«

Laden
mit Nebenräumen
gesucht, event. Sauskarif.
Off. unter S . 883 an den
Taabl -Verlag,

auf 1. oder 2. Svvoibeten
anzuleaen beabsichtigt, w.
sich er . die oso
Direktion de» Sau ». «.
Grundbefider -Beretn ».

E. Wiesbaden.
LuisenstratzeIS

Televbone 439 ti. 628£

3ung. sllMaml ffllonn
sucht mit 500 000 Mark
tätige Beteiligung
an gewinnbrina . Untern.
Off. u. G. 680 Taabl .-V.

Laden
mit Ladenzimmer

u. Lagerräumen zu miet.
gesucht, evt. Uebernabme
eines Ladengeschäfts. Off.
u . I . 683 Taabl .-Verlas.

. Antt. ölt . Frl . Näh . tags
If. s. b. m. Z, . ev. g.. Nah/

Änständ Mädchen
sucht möbl. Mansarde.

smögl . Kochgelegenb. Off
u. O. 688 Tagbl .-Perlag

Zum Möbelunterstellen
1—2 Räume gesucht. Oft.
unter L. 678 an den
Taabl .-Verlag.

Mit Ml. 800000

Garage
zu mieten gesucht. Offert,
u. B. 862 Tagbl .-Verlag.

tätige Beteiligung an
altem soliden Unternebm
gesucht. Offerten unter
D 865 Taabl .-Verlag . _

SÄodcntraöMiertc Villa
Mt . . . mit Garten auf 1. Oktober zum Alleinbewohnen

(Dauermiet .) sucht f.8»J auf 1 Jahr
mobl. Zimmer . , möglichst | zu m i e | en  geSU «5lt.

SiegfriedstraBe 9 , Biebrich.

Beteiligung
bis zu 300 Mille an lol.
Geschäft gesucht. Fabri-
kations - iw. HandMrkrr - lmwandl . în A -G. ^ e-
T ? 886 an "den^Tagbl -Vst I m O^ 655 Taob ' .-Verlag

mit Piano , in gutem
Hause. Off. u. W. 678 an
den Taabl .-Verlag.

sofort gesucht. Gärtnrrwohnung km Nebenhaus \
vorhanden . — Bedingung : Tauschwohnung von!
3 Zimmern und Küche muß gegeben werden. — En-
angebote unter M . 666 an den Tagbl.-Verlag.

, Eut Ml. Miner,
möglichst mit separatem

! Eingang, von Dauer-
I mieter gesucht. Angeb.
In . F . 676 an Taob .-B.

Villa od. Wohnung

Wo findet meine Buchhalterin!
für 1 Hälfte d. Tages Eng. ? Längs, tätig^ Ia Ref.,
firm , bilanzsich ., zuverlässig . Gefl. Zuschriften >
unter E. 684 an den Tagbl.-Bertag.

Fräulein sucht einfach

SS«. M«

von 6—8 Zimmern, eleg. möbliert, in schöner
Lage, von Brasilianer, ohne Kinder, zu Oktober
oder November zu mieten gesucht. Bin eventl.
bereit, die Einrichtung zu kaufen. Offerten
unter L. 689 an den Tagbl.-Berlag._

Vertrauensposten
mit» Kückenbenutz.
unter D. 681 an
Tagbl .-Berla g.

Off.
den

wünscht selbst. Kaufmann , durchaus erfahren in
Büro und Betrieb. Größere Kaution, event. ,-Be-

I teiliqung gegeben. Beste Rrserenzen . Gesl.^An¬
gebote unter M . 683 an den Tagbl.-Berlag.

Dame mit Tochter
sucht in israel . Familre

1—2 möbl. Zimmer
mit Pens ., bezw. Kuchen-

Wir suchen für einen Herrn in leitender
IStellung eilte 783

benutzung. Offerten unter I unmöbliert oder möbliert , mit Küchenbenutzung
<5. 681 an den Tasbl .-Vl  Wiesbaden , Biebrich , Schierstein , Wallu
1- 2 möbl. od. unmöbl . ot)„ Eltville.

Läden «. Eeschästsräume.

Heller gestierter

Lagerraum
m.108 gm Fläche

Brautpaar
sucht 2 Zimmer u. Küche.
auch Villen - Frontfvttze.
2 Jabre gemeldet. (Frau
Schneiderin .) Gefl. Off.
unter S . 688 an den
Taabl .-Verla g

3.10 Meter bock. Nabe
Rinakircke. sofort zu ver¬
geben- Öff., Û- L. 684
an den Taabl .-Verlag.

Möbl . Zimmer . Mans . rc.

Mpis »Ti 5 ’
Sir Vermieter kostenlos
Mautbe . Luisenstr. 16, Stb
Frdl . möbl. 3 . f. 1—3 W
z. um. Adelbeidftr . 9-t . P
WM mW. Zimmer
an Ausländer voriiher-
aebend zu v. v. Doenns.

MM a . 3-
Zimmer an

.jenn zu verm . Bleich
strafte 41. 2 links ..

Möbl , Maus ., ev. 2 BettBluckervlatz 5. V. P . _l
Möbl . Zim . frei st Derrn.

Zimmer
von Kaufmann mit be- .
stehendem Geschäft ver .so¬
fort oder später zu mret.
gesucht: tagsüber stets

lim Geschäft. Offerten u.
U. 681 an den Taabl .-Vl  I

Rheinhülle , Biebrich.

Hypotheken
vermittelt

Haussmann&So
3 Luisenstraße 2.

Ecke Wi helmstr.

Jung . Gärtner
sucht Beteiligung an gut.
Gärtnerei oder Stell m
einer solchen. Offert , u.
H, 685 Taabl .-Verlag.
f Kapttaaen -GesÜÄe 1

1.
(ca. 120 000 Mk h . aus
ainmefen. Nabe Wiesb .,

gesucht.
Ost. u. B . 686 Taab1 .-V.

$
Nero
3 M
Lade
Mar
straft!
Eckh«
Lade
Mar
Neul
part.
3—5
CEiec
10 i
3uBi
aeric
verki
los.
an 1

voll«
Weg
gebe
den

E
vrm
Rbe

B

Nachhypothek
von Mt . 57 800.— sofort
abzutreten . Offerten uut.
K. 688 an den Tagbl .-
Nerlag.

S« iIi»-UleA'
an vollbesch. Jnd .-Werk b.

M Heinr . F. W
HAUSSMANN

Bank.
Change ■=  KxeHancje

LuisenstraOe3, Ecke Ulelmsirale. W
Wer vermittelt?

2 Millionen Mk. von Ausländer für «roßc Fahrrad-
bestandteile -Fabrtk ^ Zuschritten erbrt -m u. E. T . a58
an Ala -Haasenstem u. Vogler . Eriurt . PI»

Lezkle-tWMMk ietttföluilfc
mit ausgedehnter alter Kundschaft, in günstigster
Einkaufslage Rhe nhessens, sucht zur besseren
Ausnutzung des Herdstgeschäftes

stillen Teilhaber
mit mindestens 1 Million Mark Einlage. Angebote
unter 1. 687 an den Tagbl.-Berlag . _ _

Wer besorgt
od. überläßt eine 2—3- 1
Ztmmer -Wohn.? Off. u. j
B. 888 Taabl .-Verlag.

MI. W«er

2—3 Zimmer in Villa
j oder ruhiger Lage, möglichst unmöbliert, von
Dauermieter (Ing .) gesucht. Offerten unter
K. 688 an den Tagbl.-Berlag.

Ueber 100 Jabre altes Unternebm . von Weltruf
sucht

300909 m  WA M

IN
An'
der

Wer gibt einem jungen |
Paar (kinderlos)

1von Herrn (Deutscher)
I sofort oder 1. Septbr.
1für dauernd gesucht.

Ost. u. B. 675 Tagdl.-V.

M'MllW
ab ? 2—3 Zimmer , mobl.
od. unmöbl .. mit Kucke
od. Küchenbenutzung. Oft.
mit Preisangabe unter
S . 657 an den Taabl .-Vl.

Junger Kauimann
sucht möbliertes .Zimmer
bei besserer Familie . Oft
mit Preis unter F. 682
an den Taabl .-Verlag.

sucht möbliertes Zimmer mit oder ohne Pension I oder ' aeteilt sucht industrielles Groß-
sä ä m«

- - stand und Läge zur Ausnützung der Anlage.

Möbl. WlWNg gW
(evt. Jahresmiete voraus
bezahlt ), zum. 15. Eeptbr.
oder später s 4—5 Zun.
Küche. Mädchens. Part,
oder 1. Etage . Offert , u

661 Taabl -Verlag,

Zwei bis drei sch. möbl.
Zimmer mit Kuchenbe¬
nutzung für sofort oder
1. 9. 22 zu mieten gesucht.
Offerten unter E. 682 an
den T aabl .-Verlag^

Ausländer (Russe)
sucht Mitte oder Ende

«NN. Jabustr .36
in möbl. Zrmmer an

sol. Dernt zu vermieten.
Sckmunkamv, Sedanstr . 4

In Billa . ^
Rahe Tennisvlatz (Kur¬
park) schönes Zrmmer
an Kurgast (Herr ) für
einige Zeit zu verm.
Näh Ta »bl .-Verl.  Pk

Sept . möbl. Wohnung m
guter Lage . Villa oder
Etagenhaus . .5 oder meor
Zimmer . Küche, Bade-
zim>. Off. vostl. A. 3 . W.,
!Hang ens chwalbach.

Geschäftsfräulein
sucht freundl . möbliertes
Zimmer , auch Mansarde
oder Frontsv . Off . unter
K. 683 an den Taabl .-Vl2—ZEchlchMiner

Tausche
mit m. Part -̂W.. 1 3 . u.Kücke. ger. Miete , gegen
? u . mehr Zim . u. Dicke.
Umzuask. w. verg Offert.
an Bauer . DvtzlL_§ tr- 06-
Tausche meine sck. .sonn.

Elea möbl. Balkon -Zim..
2 Betten , Kochgelegenb..
vorübergehend zu verm.
Adr , im Taabl .-Vl . Ps

Möbl . Wohn- u. S
(2 Betten ) . ev. Küchentn
,u vm. Näb . T.-Vl . Bo$VI . mobl Frtsp .- Zim . B.
etw . Hausarb . an anst.
«Bars. Adr . T .-Verl . ? t

Mansarde
möbliert , f.ea . Hausarb
ii, ante ffoff abzua Off
u. E. 685 Tagbl .-Verlaa.

zufür Ausländer sofort
mieten aefuckt.

! Axeuee des Estrangers
I SchiNervlatz 1.-

Ernf. möbl Zimmer
Möbll Wohnung . ,

6—8 Räume , komf. ein¬
gerichtet. von kinderlos.
Ehepaar zu mieten ge¬
sucht. Eefl . Offerten an

G. Bergmann . „
Häfneraaffe 12. 1. Stock.

oder Maus , zum 15. 8.
oder später zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. S . 683
an den Taabl .-Ver lag.

Gesucht
Zimmer mit 2 Betten

für dauernd ges. (Ebe-
vaar ) . Reinigung wird
übern ., weitere Ansprüche
werden nickt gestellt. Oif.
u. O. «82 Tagbl .-Berlag.

werden von Ausländer
ab 15. September 1922
auf ein Jahraui ein ^ nnr

ein WchrniiM
mit 2 Betten . 1 Schlaff,
mit 1 Bett . 1 Eftzim. u.
1 Küche, event. auch nur
ffüchenbenntzung. Off u.
E. 666 Tagbl .-Berlag.

Büroanaeitellte sucht v
1. Sevt . hübsch mobl

heizbares . Zimmer
mit elektr. Lickt u. Früh¬
stück. in guter Lage . Off
miOL _ *Ll §^ 2 £ ”Bessere Dame
sucht möbl, Zrmmer mit
etwas Kuchenbenutzung.
Offerten unter F . 685 an
den Taabl .-Verlag.

Bankbeamter

>rra ?n höbe Verzinsung und bnombekarische Sicher-
I stellung ' Besitztum ist noch fast goldwert und bwtff
! vielfache Sicherheit . Erwünscht ' st amerikamsches

oder englisches Kapital . Ei.loffert . u. Nr . 3822 an
Rudolf Moffe. Müblbausei, in Thüringen . * '9

Wohnungen
zu vertauschen «gpll «zstl>W! Sicherste Beteiligung.

Lücke meine schöne 3- 1nn den Tagbl .-Berlag.
Zim .-Wobn. (Westend... n.
Ring !.), gegen eine ickone
4-Z--Wobnuna zu tausch.
Event . Kostenübernabme.
Offerten unter H. 684
an den Taabl .-Verlag.

2-Zim . - Wobm, Westend
strafte. Htb. Stck.. gegen
steiche. auch Vorderb od.
ffontsp.. em. Off. unter

-L  687 an den Taabl .-Vll
2-Zim.-Wohn, m. Dal !..

1. S ' ^ " " "i.  Stock , ob. Webergasse,
gegen 3—4-Zim. k.sVohn.,
gleich wo. auch Sinterh ..
sofort zu vertauschen. Off.„ U. 688 Taabl .-Verlag,

_je v meine schöne
2-Zim .-Wobn, in Hockst
gegen eine solche rn AZres-
baden . Offerten unter
B 687 an den Tagbl .-Vll

Tausche meine schöne

neu bergericktet. im
5. gegen 4-ZiM.-

Wobn .. binter der ^Rina-
kircke. Oif.. u. U. 886 an
dLN TaablyniÄE,
in guter Gegend. Elektr ..^ ~ - -- gleicheGas . 2, Balk.. geg.ev

Offerten unter M . 658 I ^

s M «Ulw

VWMÄiiäS!
Geboten : schöne 3-Zim .-

Wohn . mit all . Zubebör.
im Südoiertel . Gesucht:
eine gleiche v. 5—7 Zim.
Ausführl . Zuschriften u .
u. S . 888,Tagül .Merlaa . !

Tausch«

f JmnwbMen -BerkSufe )

Swer-i. (kl#
Vermittlung. Mauthft
Luisenstraße 16. Tel. 4497-

meine 3 Zimmer in der
Kirchgasse. 2. Stock, gegen
2—3 Zimmer . Part . Off

M. 885 Taabl .-Verlag.
Schöne 4-Z»m.-Wohn.

mit Zubehör , 1. Stock.
Garten , beste Lago und
Fernsicht. Bierst . Höhe,
geg. gleichwertige Wohn,
in Stadt Wiesbaden zu
tauschen gesucht. Angeb.
„ M . 688 Tagbl .-Verlaa.
Schöne 4-Zlm.-Wob »ungher Oiin der Nähe der Lang¬

gasse. gegen 5-Zimmer-
Wohnung in guter Lage
zu tauschen gesucht. Ge 'X  882 T ‘ '

Tausche

iae
-fl.

Wohn.-Rackw -BüroLion&lie
Lkbnhoffte. 8. T, 708.

lEröftH ' Auswahlckobiekten1Miet - u
Langgasse 9
Telefon 1880

Kaufe
iede: Art

Immobilien
jodsc Art

kür Kaut u. Miete

HMMG

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

am Rhein
mit gr. Park , mit Wew-
bergen. sowie gr . aarlu-
Anlllgen. Auto - GaraS^
Stallung u. Dienerschllff^
gebäude. ca. 15 Mors ««
groß, kompl.. zu verk..
zu übernehm ... Nur erM -
chnellemschlonene Seloft

käufer eriabren Nahens
Off. unter I . 688 an
Taabl .-Verlag.

zu tauicnen geiucm. wen
n ff. u. X  682 Taabl Billa

Wohn- und
Geschäftshaus

I fiViw ”' Ä ™ 3i “S

iä  SlrlSWn

nahe Babnbof . 2 LädG

,u jarsf : w « TMsr
^a 'ÄÄ ' of ». li r . itrtus den Tagbl ^Verlag.



Nerotal . Südlage , 16 3-,
3 Millionen . Haus mit
Laden . Rödersk .. 250 000
Mark . Haus . Kapellen¬
straße. 525 000 Mk.. groß.
Eckhaus im Zentrum mit
Laden , beziehbar . 150 000
Mark zu oerk. Th. Mayer.
Neubauerstrabe 12. Hoch¬
part . Zu sprechen von
3—5 Uhr.

381

m
ark
ng
-tu.
-B.

er
lut-

in
u.

I
aus

:sb..
i.-V.
ek
jfott
unt.
gbl.-

CBIßgöntß Mg , Mota!
10 Zimmer , nebst reich!.
Zubeb .. komfortabel ein¬
gerichtet. für 3 Millionen
verkäuil . Agenten zweck¬
los - Offerten u L 672
an den Tagbl -Berlag.

Billa
vollständig möbl .. wegen
Wegzugs zu verkauf. An¬
gebote unter W. 683 an
den Tagbl .-Verlag.

Etagenhäuser
preiswert ?u verkaufen.
Rlmin -Lothr . Jmmobrl .-

Büro G. Bergmann.
Häfneraasse 12.

(mit Konzert), beste
Lage, 900000 Mo,

verk. Pvstfack 82, Rückst.
Hotelrestaurant

in Badeort bei Frankfurt
am M . mit 9 Z - dav . 5
möbl-. w. Krankb . iof- r-
«00 000 mit 600 000 Mk.
Anzahl , zu verk. Näheres
Kraemer . Frankfurt am
Main . Sanbienstr  19 F4'->

Geschäftshaus
mit Geschäft (Fabrikat .)
sofort zu verk. Anzahl.
1608 066 Mark . _

Otto Ena el- dtNnlfstr. 7.
Dreistöckiges

Wohnhaus
in der Waldstraße , ganz
in der Nähe der Kaserne,
mit Laden , zu jedem Ge¬
schäft brauchbar , sehr ge¬
eignet für Franzosen . SU
dem Preise von 15 000
Franken zu verk. Nah.
im Taabl .-Verlag.  JÜE

Holzmann &. Co.
Coulinstr . 8 ■ Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Mmtfauf
80 nass. Ruten , a . Atzel-
bera in Wiesbaden ael
nebme 2 Drittel Svotbek.
Erbitte Preisangebote an
Stef . Melchers in Berne
(SBeftfalen).

mit großem Garten und Part
sofort gegen bar direkt vom Besitzer zu kaufen gesucht
Aaenten verbe.en. Eil-Offerten u. v . «89 Tagb!.-Berl.

f~"-«M«iiii!iWiiiiMii!iU ii!I!i!iiMMiMiW!l»AImmobilien
(J . Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
ffielistf. 38 Gegründet 1862. llMsli 8858

trab;
. 355

F43

l
fter
cen

iote

eltrui

ticher-
hieter
risches
22 an

F 75

Groß^
chäfts'
nlage-
. 658

Mkrs,
. 4497.

t
Werm
gärt»-

Sataä «,
cschait^Mors««
>erk- «-
iS
TS

Lädey.
i veri.
chlosse«-
ltüheres-

889 a«
l.

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Etagenhaus
mit ansch!. großen

TeslhWMM».AimIM? fiagecfellecn
in zentra er La s Wiesbadens,

in verkehrsreicher Straße , ist direkt v. Besitzer käuflich.
Anfr. von ernstl. Selbstreflektanten unter M . 676 an
den Tagbl.-Ber!ag

Lta .A 6 nUs .us 6 r
Villen , 6 -6LeIiätt 8liän 86r

in jeder Preislage zu verkaufen.
Grundstücks -Markt G.m.b.ü

Schwalbacher Straße 4. Tel. 5884.
ews

ii vv ii, .,i D . _ neu. 13 St ., guterb ., u. Zwei
!zu verk. Langmann . Dotz- emaill . HK̂ ^Winnen I Kleider Schuhe.
beimer Stra ße 108- &._1_L bei B Serrrckt . Dreine jeder Art.
Eritklasŝ Leder-Anzug, . I " I sowie alle gebr. G.eaen-sowie vbotogr . Apparat B . trol .-oc 11oien. >tände Gold- und Silber-

! r---'L'K''LL .>- nL bei Minsk!
Fast neue Schnürschuhe Streit 0 ^ r' 24  Hirschgraben 24.Ecke Römerbe rn.

Mube" (Gr . 43) zui verk. I I Guterhaltener Petrbei Erobmann . Rhein - gußeff- SU verk. v. 2» air , (Fuchs ) zu kaufen gesucht.
straße 62- Eth . 3-_ Gartenstraße 4. - - Offerten unter B. 696 an

EummTWaHerkissen. Gartenbesitzer r den Tagbl .-PerlaL
neu . wenipe^ Stunden ge- | Kleinviehhalter ! Gut erhaltener

30 Meter Bretterzaun - &SSfägg *gft QnHütte . Stallung . Garten - 1W rauten geiumr. xjj,u
Ibraucht .' billig zu ver- l
kaufen bei Bartholomae.
Rheinstraße 47._

„Die Gartenlaube ",
wr -rr - i — — — - , ^ .«..»nunc ^ °300 Rotbraune IO . 'Meper .- ^Lg. - Schmal-
^ . „ „ EJ, Ä gJ .f €» Sf f A -St « .®««ttnfaSpr W Mil - te fc . tyj 8 " 1"» ?
HerrWoftl . ujiiici sä ää^ „ I r+rrrfert0 von 9-—12 llbr . I ! schwarz. auterb .. Gr . 4'!straße 6. von 9-^12 Ubr.  I -u ^ ^ v̂erk̂ Weidenborn - 1schwarz, guterb .. Gr . 44

Für Äusl . u. Liebhaber , straße 21. P .. am Bauhof von oest. Damei diskret
, Wertvolle handgeschmtzte>Mainzer Straße _ \m  kaufen nei Offertu.
Stand - Uhr . Kunstwerk \— -H * 678 (in den Dagbl-M.

\i.  kb .. »u » erf . seitfht . I (Summumunt
ll — Balkhauien. 5Bra(f!tK 3U xerk . Paulo.

I— -- Montensielstroße 12._ anterbalten Größe 44 u.
Grobe Grube guten . j6- gegen ' gute Bezahl

H^ PiMjBlPCPi Werden,,st su  kaufen gesucht. Off u.
zu vkrkauß K Schramm. !M ^° °rk. ^ Mann . Stern - j

~ 673 an den Tagbl .-B.

. . r AMkii - Rümi

zu kaufen gesucht. Offerten unter L. 671 an!
den Tagbl.-Verlag.

Bllla
8—10 Räume , in feiner
Lase , mit allem Komfort
der Neuzeit ausaest mrt
schönem Garten , zu kauf-
gesucht. Moderne 5—6-
Zim .-Mobn . im Zentr . d.
Stadt kann evt . rn Tausch
geneben w. Ausführliche
Off mit Preisang . unter
F . 687 an den Taabl .-B

>N»« uf. « .^ ram « . j 3/1 St . ' __ | "̂N ^ SffTWM

MUMM ÄA
SAÄMJ -k « fffiea3U « MSätfÄl
WMGM.« ...m.

alle Zwecke geeignet . Off- u. M 685 Tagbl .-VerlMS  Gebrocke. Gutawaos ,chw.

-. - rXm I

MAmmer
Mn «."RWnWfei
in jeder Preislage zu
kaufen.
Robert Gstz. Rbeinstr . 91

Televbon 4840.

Privatpension
auch m. Saue p. Selbst-
sucker sof od. iv. zu k. ge>.
l-.rf u T. 684 T-radl .-B.

Pension
möbliert , zu kaufen at
sucht. 2—3;Mlllwnen -Ob-
iett . nur tn Wiesbaden
ffiefl. Offerten an

G. R . Crntral -Sotel.
Mietzbaden

t Immobilien-Äanfaeiu Äe )

d «-Verkauf vanImmobilien
' vermittelthmmm& Co.

mS Luisenstr . 3.
Ecke Vrilhelmsfr.

Villa
zu kaufen grŝ auch nicht
beziehbar
5-Zim .-W
gegeben. - ... ---
an den Tagbl .-Verlag.

Wir kaufen stets

Zille«
Müh«-uni

Hotels

Kleine Villa
in gutem Zustand , oder
MesSeMlsdW

Man wünscht zu kaufen
möbl. u, unmöblierte

Wen.
Offerten nur direkt

vom Verkäufer.
Agence des Etrangers

Sch llernlatz 1.

Villa
oder Landbaus außerhalb
su kaufen gesucht: da-
g.eg. 4-Zimmer -Wcbnung
8 Io.bre mietfrei . Offert.

üt . Al 688 Tagbl .-Verlag.

MH Eteiti&Sohn
Taunusstratze 59.

Telephon 6111.

Geschäft

Prim IiiM straße 27. Steiman «.
Rauentbaler Straßs >-7.
hinter der Ringkirche.. — | Guterh . Kinderbett

Perk. krankheitshalber I mit Svrungmatratze zu
Wäfiherei m. Maschinen- perk. Schouler. Albreckt- , „
betrieb u . Wohnung , rn l ftraße 5. Vdb. Frtsp . Zu 9 iUrlr 'fitllrt ?
Borort Wiesbadens , zum I sprechen Sonntags vorm,  I zUi iUllU 1fi'fti' tt r n̂rt 1RO 000 I 1 rrfün  1 ■ '  ^festen Breis von 160 000 Gx, Diwan , Eobelinbez ..
Mark Eefl . Anfrag u . Arb ., m. Bett -Einr . u.
K . 884 an den Taabl .-V . ^ Chaifel . (neu) zu verk.

H. Weis . Moritzstr. 80.,
Roßhaar - ^ ^ ,

und Wollmatratzen (ne»)
zu verkaufen.

Müraes . Emier Str . 57̂ .
(ein titohcrnert

ifpiripw
zu verkaufen. Näheres

Kam Jons.
Doßbeimer Straße 172.

Ferksl
zur Mast verk. Walkmühle.

Teleuhon 419.

Verk. neue u. getrag.
Anzüge. Fräcke. Smok..
Gehröcke. Schlüpfer.
Cutaway , sowie einz.
Ickw. u- gestr. Sosen.
Sie werden gut und
billig bedient.

A. R -br . ^
Römerherg 14. Laden.

Gute 2i. Ziege zu verk.
Wintermcyer . Ssnnen-
be ra Wiesbad . Str . 20

schwere Konstruktion,
. 68/112 cm und

45  HiWwriHk

Friticki. - --
. Varlogravl,
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten an Frau Kevver.
Karlstraße 24. 1._
Zahle Hob. Breis für

, Schrerbmaschrne.
SÄroll -Wabl . Kirchg. 19.

I T.plevbon 554._ ^
Schreibmaschine

..Adler " o. „Continental"
zu kaufen gesucht. Off. u.676 an den Tagbl .-Bl .,

»LtlKWV.
°b» , MstzM

Schlafzimmer, .
weiß emaill .. ifee — -
Arb ., hervorragend .schon MureAdaa,
m. 180 gr. 3tur .. Svregel - ,
schrank. Waschtoil.. echter zp kaufen gesucht.

Gute Milchüeäe? IW JJHjUjpiuuijt, _
Zwei 6 Wochen alte I (schädelecht) zu verkaufen. Blüche rnlatz 3._ _ I Schreibmaschine
rttenvinscher (Sündin ) Taukslmann , 1 sehr gutes Fahrrad zu kaufen gesucht. .Näh.

nM-fmifrti I Wiesbaden, Weinbergstr. 13, u. 1 Siiiger -Näbmas.chme bei Sulzberger , Adelbeld-
Parterre . ? 43 bill . zu vk. Rbeinbetmrr . I stra ße 75. Telephon 772,-Albrechtttraße 20.

Rattenpinscher
zu verkaufen.

Brock. K arenthal 18.
Tel . 3988. Elassckild mit Rahmen

(0:80 X 1.60 gr... 7 mm
dick, zu verk. her Haupt.

mit mebr. Schaufemtern.
möql. in der Langgasse.
Wilbelmitr . oder Weber-
gasse. event . auch Kirchg..
zu kaufen gesucht. Off. m.
Preis uiw. unter E . 687
an den Taabl .-Verlag.

Wolfshund „
1 Jahr alt . zu verk. Adr , ^ ^nienstraße 3. 1.
im Taabl .-Verlag. -Pa Berich. Glas 'ckfflder verk.

«MSLMM WM
MWihe }\
ffl!8r-.nchegkîch,kft.

M -ti -Zichf «ch82
Gute Milchziege,

Gutes schönes Ksvler
zu kaufen gesucht. Off.
an Mr . Vterre Barbe.
Karlstraße 24._
Meistergeige

. alte ital . od. franz,. zu
2—3iähr .. , zu kaufen ges. kaufen gesucht . Sckuh,

Haus od. Villa
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis unt . M 687
an den Taabl .-Verlag ..
Kaufe Etagen - od. Land¬

haus . auch revaraturbe-
dürftia od. Umbauvroieki.
event . Tausch einer 3-Z.-
Wobnung . Offerten unter
S . 686 an den Tagbl .-Bl.

Zmr ZUhmlik
und ein Herd zu ve,k

Mauer . Bierstadt
Wilbeimstraß e 5

Schönes Geschäftshaus
oder Villa , beides in gut.
Laae . wenn auch nickt al.
beziehbar . . direkt v. Be¬scher zu kaufen gesucht.
Off. mit Angabe d. Lage
u. äußerstem Preis unt.
B. 683 an den Taabl .-P.

Wsrsuehen
Villen

Wohn- u.
Gesehäfis-

häuser.
Specht &Co.

Langgasse 9.
Telephon T880.

3u faulen gesucht
gutes WeiiWs
oder Billa , mit 4-Z.-W.
gegen fll. SBcbu.
?n° erster ' Geschäftstagr
Wiesbad . . Eef . Ana . an

Lmmobrllen -Bureau
Zelter . „ „ ol

Röderstr . 42. Tel . ou24

mit modern eingericht.
Wohnhaus, möglichst mi
Industriebetrieb a.Rhein
zu lausen gesucht. Osf.
unter 1'. T. L. 6094 an
Rndolf Mosse, Frank-
kurt a. M. F79

8 Monate , zu verk. Adr.
im Taabl .-Verl ag. Pn

Reinraii br . Dackel,
männl .. 4 Man . alt . mit
seit. sch. Rute u, Beb . vk.Bärbeler . Oramenstr . 20.

2 schöne junge Sund«
in gute Sände abzugeben
bei Traube . Nettelbeck-

aße 12. iänckv. links
Zebu liähr . Sühner

4 Enten zu verk. Etm
Rcnder . BlllLerstr . 35. P.

1 Bauplatz
(zirka 50 bis 100 Ruten)
sofort zu kaufen gesucht
i?fs u. L 873 Tagbl .-V

Immobilien
zn vertauschen

Mietsbaus geg. kl. Saus
mit Garten zu tauschen
Off . u. M. 684 Tagbl .-Bl

[ MW
rioat 'O'.' riaüfC '

aller Art
itfi ' lujwi »»' verk ., sucht
Mauthe , Luisenstr. 16,Stb

Siegfried.
Bierstadter » öbe 11.

Platter Straße 19,.

- - Sinser -RähMMÄ. m vk.
1 Jabr . ickw.. sckön. Tler . Sloiat . Göbenstr. 28. P . l,

Tobnstrastê 34" 2 links.  Wg ?chM0 | ck) Me

plachtvVilkŜDitzcheN jg. I Zur Einrichtung meiner
mit weißen Bloten sehr ^ isthAneidm-schineF-r -der Rebvinicher. zu herr̂ a t̂vchen
^EbLverk^ Adressê v;rk. W°gn'e7. >kaû ^ iuckt. Off. mff |IÖTr'-iT. D/ 683 Taabl .-P

Eine gröbere Anzahl-edan straße 9. ,_

MirHsilLlißöüüksGüS I " " " Hühner . — - . „
für Gas od. Benzin für biesiüf)r . ^ ru t zu kaufen kaufe ich alles dazu nötige,
Mutt / IMXoZ m 'ebr ! SLuckt. Maurer . Wres - I wie e nzelne Möbelstücke,- . , » v. ~ | " ? *•£■ "Älum baden Land 5.Cch. Doögrmannfiunöm Sm4A«önebZg.̂ Tel.''^ . . -
Amt Biebrick Nr . 528.

Interessent wünscht
rohe Schnecken .

—- ^ :— , 1jn großen Quantitäten
SchssW « °!!e» d>

^l -is giii-aeichäft Besserer. .
Klappwagen

guterbalten . mit Verdeck.
Brennabor . zu vertäuten.
Niet, . Luisenstr. 22. 1

6 geschliffen« Bier - und
6 ebensolche Bowlenglaser.
6 ebens. Elastellerchen,
1 gr . ebens. Käseglocke m.
Teller . 1 gr. fl . Elasobst-
schale. gr. Porz .-Suppen-
tcrrine . a. f. Bowle , zus.
,075 M . Off. E. 887 T.-V-

Gestricktes Kleidchen
für 2—3jäbr . Kind und
Bluse billig zu verkaufen.
Sambuich. Rbeinstr . 70. 3
Damen - u. Herrenmantel

zu verk. Menges . Eöben-
strabe 10.

Frack-Anzug.
neu, zu verk. Rodebach.
Sckarnbarststr . 11. S . 2 l.

Gebrock-Anzug
n. dunkelbl . Ueberzieher
oreisw . zu verk. Vetter.
Nettelbeckstr. 14. 1. Mitte
Serren -Änzug. sckl. Fig ..

f. Damenstiefel . Pelz zu
verk. Bacius . Kaiser -Fr .-
Rina 32. 3.

wie e nzelne Möbelstücke,
Aufstellsachen, Bronzen,

Kunst-
gegenstände

Tischgeräte aller Art , schöne
Gemäide, eingelegte Möbel

jund einige Teppiche. Gute
Bezahlung

jttengjtß Distrctlon.
jgth bin rasch entschlossener
Käufer und bitte um gef.

Klavvwagen verk. Len ..

£ &&■i *g "i '—
HtüisnetiB Ueratoi SSffelS “™ 1, . , . „ , oder zu sprechen von 12zu verkaufen bei Loreg. | gjy 4 Ubr
jöelenenftritfte 2. 3 "

Serren -Fahrrad . .
Freilauf . n. Bereifung,
zu verk. Schäfer, Stein-
aasie 31. Vdb. 2 l.

Guterh. Fahrrad
(„Corona ") preiswert zu , _
verkaufen bei Schäfer, Gegenstands

Gold-
Silber-

Zietenrina 10. 1.
Komvl . Serren -Rad

zu vk. Funk. Nettelbeck-
Itr aße 22. So nn tag vorm.

Er . Küchenherd
(170X90 ) mit 2 Backöfen.
Boiler m ein einzelner
Boiler zu verkaufen bet
Dr . Müller . Fresenius-
sira ße 25. Tel . 2010.

Kochherd

raust zu
höchsten Preisen. 765
C. Struck , Goldschmied,

Atichelsberg 15. Tel. 2193.

Japanische
Tee -Service . Tee-Kanne.
Tee -Taiien . Mokkatalsen.
Tee -Tab ett . Wandteller,
lasen . Schusseln. . Dosen.

Lack-Kasten. Schränkchen.
Sandschubkaitrn . Bronzen.
Paravent Tücke. Hocker.
Fia .. Masken . Rarität , rc.
zu k. aeinckk Off. m Br.
u. D. 679 Tagb kMerlSL

Mehrere Jackett -Anzüge.
'rack u. Weite. Herbst- u.Winter - Ueberzieher zu

vk. Kuhn . Adolfsallee 3. 2.
ebenso1 Truhe, Stehpult
f. Magazin. 1 Zvlinder.

Kleider^
f itie,« ei

Deckbetten Kissen. Gard.
Decken. Gold.- u. Silber-

(145X0 .78 m) u. kleine sacken. Zabugebisse^ Auf-
fberde zu verk. Weqand, Itclliach.. Bestecke. Leucht.
Lotdrinaer Straße 28. . l usw kauft zu den höchst.
"Ämerik . Dauerbr .-Ofen, ^ acesvreffen D. Sivver.

LL . Riehlstrabe 11
BiebriLer Straße 11. 1. 1 Telephon 4878.

Linoleum
auterb .. kaust B. Serrickt.
Adoffsallee 22. 2. StoL
Suche ein schönes
Schlaf-, Henen-

und Speisezimmer
zu kaufen . Gefl. Off. an
Mons . Charles Durand.
Morit -str. 24. b. SperliNL

Modernes

SemWmi
zu kaufen gesucht. Gullich.
Emier Straße 75. 2-
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.Kosmos'
Detehtio-nushunltet

nur

IDiesbaden. Luisenslr. 22
Tel . 4180.

Wer liefert endlich Ersatz für
Naturmarinop?

Die i ! '

Wiesbadener felseimaraar-Irastns
Blücherstrasse ö-

MuWA
Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzim . u . Küche,, ev.

ILdSä «. " !» »»?
Privat eca. gute ®e<g | £gesucht. Frl . Elle Kaitze.
Mauergaiie,L5^
"Sveffe -. Herren -, oder
Lohn,im
Ebevaar ^ zu

Kinder -Klauvwasen
mit Verdeck zu kaufen
gesucht Wink, DotzSeimer
Straße 12b- __

Motorrad
zu fauf . sei. Breisangeb.
m. Beschr. unter , E . 827

Wobnnmm -r ' vvn̂ ungem

Hiserne Bettgestelle

Lessingstraßê

m Beicyr . umci
an den^ aMMerlag ^ .1 Rolladen , moal . kvl..
ungef. Att ^ , »ukaufen gesucht. Kleinback.
Webergasse 86-— - -

Wei .3MkN
M« .iw« kl
ÄÄ .ISS

Gebränchte
_vriniin n»wuvy- -Bflfett. WM*
SütCflCl- ob. J30l. Äl^|bCts
schrank, sechs Lederstuble,
Tevvich (3X4 ) , 2 Vor¬
lagen u. 2 Federbetten
von iS- Ehepaar . gegen
gute Bezahlung gesucht.

L. Stiehler.
Göbenstra ßê 22

Vertiko
in Nutz- oder Kirschbaum,
von Privat gegen gute
Bezahlung zu kaufen sei,

Pseffermann.
Dnidenstraße 18

Lange tbeinflaschen
Stück 16 Mark.

Alle and re« Flasche« «ach
Tagespreis.

Zeitungspapier
Kilo 7 Mark.

Alte Bücher, Heffe « nd
Journale K«o 6 Mk. Akte
Badewannen bis 300 Mk.
Alte B deöse» je «. Format
von 1000 Mk. a«. Sowie
Ankauf sämtlicher Alt-
Metalle z«»r Höchstpreis

Mitter
Mauergasse 19, Hths . l.

Poftka le genügt.

AllSgSl . FlüMMS
kauft zum Höchstpreis

K. Löbrg. Saarbandl ..
Helenenstratze 2. 1. Stock,

Zeilungspapier
Kilo 8 Mark.

Flaschen 16 Mk-. sowie
sämtl . Metalle , a- Luster,
Badeöfen . Oesen Badew
Altvavier kauft zu hockst.
Tagespreisen . Bestellung,
werden sofort erledigt.
Karte genügt.

Hofmann.
iHi -ghenstr. 26. Htb- - -

MuWWier ^ M.
alte Hefte u. Bücher Kilo
4M alte Lumven Kilo
« Mk , alt . Papier Kilo
3 Mk X,-Ltr .-Wernflasch.
16 Mk.. Sektflasch. 5 Mk-
alte Metalle nur
Höchstpreise.

Micke

Oesen 'und
Ofenrohre

kauft ständig
Osenklinik

Pfesserinann
Ii-Iidensir. 8. T l. 1830.

Ent erb., grober 2- oder
Itüv. Kielderickrank. mit
3bei ohne Spiegel , von
Brautpaar zu kaufen, 0«).
NreMer̂ MhuitraL ? 31̂ 2

Runder eichener Trick
aus Privathand »u kauf,
gesucht. Bossong. Krrch-
gasse 58

Runder Knicvb.-Tisch
md Truhenbank . Erchen,
ms Prioathand zu kauf,
leiuckt. Näh Ravpaport.
Wallufer Straße 13. 1
üelevhon 4147

Truhe
zu kaufen gehübt.

N!atter ^ UeMtr _A-
l ^ räftiae Küchenstühle,
guterh - gesucht. Huppert,Aarstraße 10. _ _ __

Guterhaltener
Kohlenbügelofen

zu lausen gesucht.
Gr . Bnrgstraße 18,1.

Weck- oder
Rergläser

sä « !
Angebote unter W. «71
nn hm Taabl .-BerlaL —

Die Weingroßbandlv TSimon & Co.
Rbeinstraße 38. Alleeseite
zahlt für sauber gefoulte

MMWlWM
fg Mk. von 20 Nasch, ab.
-in Mk. für kl. Mengen.

M | Tel . 3 iÜi2 |
kauft z. höchst . Preisen

Brillanten
Perlen , Juwelen , Platin

^ Gold - u . Silber - A
^ ^ gegenstände _ O

frrk  tsA

Kaufe als Fadimann
thne marktschreierische Beklatne Platin ,Gold ".
SSÜÄ«
SÄ reellGHK ääÄ
tili - und Sübefschmiudi -Wwlstdl M. Schatai

rv . berea . se 5«. (Chrisll . Firma .) Tel. ISO».
Bitte genau aut Hausnummer zu achten.

Revision
Bückereinrickt., Führung.
Bilan, . Steueranaelegen-
heiten . Vermögensver¬

waltung übernimmt
G . Bleichenbach»

Bücherrevisor.

ante&«
empfiehlt billigst
Lastautos

mit Gummianhänger,

oder PserdMwerk.
Dotzheimer Strafe 121

^Telephon 3896.
Nach Frankfurt

fahre ich wöchentlich1 bis-
2 wal, nehme einzelne
Güter u. gan -e Ladungen

mit, hin und zurück.
Zimmermann
Ellenbogengasse 7.

_ Tel 5389._Rolläden
und Jalousien

repariert
Svezial -Werkstätte

Wilh. Krombach
19 Frankenstraße 19.

Televhon _2N L - ,
Sckneiderwerlitatte

Dittrich . Friedrrchitr .29. 3.
Schnell, sauber , billigst
werden Revarat .. , ilend.
ausgeführt . Neuanrerii ? ,,
Wend.. g. Sitz. Es ist Zeit
F Wiirt erWbmIhL ^ eL

Schneiderin.
empf. ücki»um Aniertigen
von Damen - u . Kinder,
konfektion in u" d außer
dem Hause. Gefl . Off . u
H. 678 an den Tagol
Verlag . _ _ ——

Tückt. Hausnaberrn

llangfährige praktische Erfahrung im lu-
uud Auslände bürgt für erstklassi g Fabrikate

Wiesbadener Felsenmarmor-Industrie
Telephon 4416 Blüeherstr . 6 Telephon 4416

1/ajäbr. Bd KindMdch.) als eisen ahzua.' 'I « u. 685 Tagbl-M.
Mlia ftip SilrtlPIl

Lumr. 2JWU91WIJHM»
(sei . Schneiderin ) empf.
sich für alle Naharbeit.
Off " g «87 Taobl -LL ,
3 «. Frau sucht Beiman.

im Ausbell . von Masche
u Kleidern u. Verändern
Off u. T. 689 TaabbMb

Liiroleum-Tepvrch
(3X3 m) . Notenständer,
Diwandecke zu kauf, ges.
Otf . m. Vreisangabe an
Schmidt . Micde lsberg 1,2

Bettücher.
guterh ., zu kaufen gesucht.
Off i). D. 688  TaMMc
"SeFtiidwi . Kleiderhäste
mit Fuß (44- 46) w
kaufen gesucht. Schröder.a raße h2v—. NohMiljlhlM
mit Rundfchiff zu kaufen
gesucht. Off- rnrt Vrers
^ 3 «79 Tagb l .-Verkag,

Achtung!
Sie erzielen bei mir

noch höhere Preise wie hei
allen anderen für sammche

Flaschen
lleitungs-Pnpier , Bücher,
Hrfte , Akten, Zinkbaoe-
wannen Z mmer- u. Bade.
Ssen und sämtliche Metalle,
ci. Eisen.

D. Hauser
Bismarckring 85.

Best, w. abfleh. Karte gen

Ankauf
Wäsche zum^W - 'cken

u. Bügeln aufs .Land aus
gutem Haufe wird angm.
Off. u. T . 685 Tagbl .-Vl.

Kleiner leichter
Wagen

ür Pony . mögl . mit
Dummirädern . zu kaufen
gesucht. Off. an ^ . F43

Th. Heß. Mlannherm,
Elifabe thstraße 1.

lS-

srädrigLr

MeiltM
m. 50—60 Ztr . Fassung
vermögen , neu ob. gehr,
sehr guterh .. m kam. ges

Karl Weiser u. Co..
Mainz . „

Kohlen - Sandelgesellschaft
m. b. S ..

Eofferktraße 74,  F35

von Herrschaften gut erhalt . Herren -AnMge.
Röcke. Hosen. Etrefel , Schnhe, Wa, -ye,
Koffer , Ferngläser . Photo - Apparate.
Ausstellsachen, sonst.Eebrauchsgegenstande.
M die beiten Preiie gegen ios. Aie!

Bohn, Goldgasse 15.
Bitte auf NamenBohnachterm

Grdl . Klavierunterr . w
l>rii Bülowst raße 11. 2 I

Flaschen
Papier

Metalle kauft höchstzahlend
S . E. Sipper,

Oranienjtr. 23
Televbon 3471

Sprache«
hes. Französisch und Deutsch
lehrt zu mäB. Preisen Studien-
assessor Grün, Blumon str. 10^
"ffieiTTa deutsche Dame,
hier fremd, sucht Anschluß
an Ausländer . England ..
Amerik. betr . Austanich
der «ea. « vrachkenntnrüe.
Offerten unter D. 674 antv-n Taabl .-Verlag

Tanzen
lehrt jeder Ze t. ' KlaPP-r,
Kl Schwalbacher Str . 10.

VMen̂ Wnden

Jedes Quantum

Engländerin
für täglich 2 Stunden

. Konversation
I ges. Anfragen Tel. 3684.
I nff „ . D. 684 an Tagbl.-V

Zirka 4666 Mark
in braun . Eeldscherntasche
Donnerstag mittag verl ..
Luiienpl !.. Moritt -, Adelb--.
Oranienstr . Eeg. ». Bel.
nb,ua . Oranienjtr.  15 , J;

Zwillinas .
KindMillpMaUr! ges.
off 11. 3 . 653  TagblvB.

Herren - ,
u. Damen -Fabrrad

(ttt neuem Zustandes zu
hohem Preise , von Aus¬länder zu kaufen achickt.Kiert.erb.,da nächstee abreife ., anN Rollrnaer.

Friseur - Geschäft.
Na ' a 't-Sotel.

Hobelbank
SU laufen pesuckt. Oss. u.O, non -flTlfgru lauieu yeiuuu. vn . <*• -»»»»K. 686 an den Tagbl.-Vl. Schumann.

kaust stets »u höchstem
Tagespreise

Flaschenbandluna

Eugen Klein
Roonstr. 4.

Telephon 5173. ^
Restelluna^ "E a£fleI(0^

Zlause
Lnmve» Kilo 5 Mb
Eilen ^ llo 5 Mr.
Meiffna Kilo 7« M.
Kuvker Kilo 116 Mk.
Zink Kilo 45 Mk.
- - Feldstraße 19.

Gebild . iranz . Fräulein
wünscht mit ensl . oder

lamerikan . Herrn6praä)QU6iaü̂ .
or8r 11. (5 . 689 Tagbl -L

Barone allem.
des. instr . convers . pure
haute -allem . Aussi trfes
musical . Heure 20 francs.
Off, s. W. 683 Tagbl .-V,

MM« j

In dieser schweren Zeit,
in der wir gegenwärtig
uns befinden , emofmdet
manche Frau u. man .̂ erMann das dovvelte Be-

ldürfnis . ein verständnis¬
volles Men . kennen zulernen . Ich mache Damen
und Herren in vornebmst.
diskreter Form sofort
miteinander bekannt Sw

späterer Ehe.
Frau Lisa Dieü Witwe.
1. Ebevermittl .-Jnstttut,

Luisenstraße 22. 1.
Delevbon 1599._

Mebrere hier zur Kur
weilende Damen , versch.
Koni ., im ?l,ter von 19
bis 50 I .. mit groß. Ver¬
mögen. beauftragt , mrai.
zwecks Heirat vafi. Gatten
zu suchen. Ginhelraten
stets voraemerkt)

Frau Ella Tischlerflr.r,rfu>ritrnfre 2- 2

Heiraten
arrana . eriolgr , seit 1903

Leopold Sck estnger.
Berlin NO. 18,
Mirena di^ s- Nucko erb

Suche k m. Freundin,
w w Gel. b. m. S . . bek.

erz.^u" ge,chäftsh," m ° guh
« ck-u- SK
IW: 1£ÄV kb:
o selbst. Geschäffsm.. zw.
Heir Ww . m. K. n. aus-gSPefftVgU

Elsässer
Junggeselle 32 3 .. «fl ..
kaufm.. 1 Million Berm .,
svät Erbschaft. Deutsch,
Franz .. Englisch ?»*, “ •
Bekanntsch. m. Eeschans-
fräul vermag ., gutes
Ausseben und Cbarakter.

zwecks S-irat.
Off. u. T . 662 Tagbl .-D

Heirat . ^ .
Witwe . Mitte 40. des

Alleins. müde. w. die
Bekanntsch. e. netten , alt.
gutstt. alleinsteh. ^ Serrn,
d. m. ihr teilt d. Freund¬
schaft gern . Nur ernstgem.
Off. u. ll . 68» Tagbl .-Vl.
Heirat . W. Dame i . Alt.

v. 23 bis 28 3, . bat 3itz
teresse an meinem durch
den Tod meiner Frau
zerrissenen Haush .? Habe
kvl. 4-Z.-Einrrcht . u . mn
Maschinist. Offerten unt.
H. 679 an den Tagbl .-Vl.

Smtßßel . Kaufmann
40 3 .. katb., tugendl ..
stattl . Erich- mtt eig
Saus . Wohn ., flottem
Geschäft u. gr . Verm.
w. hübsche Dame von
vornehm. Charakt . u.
Erschein, (a. v. Lande,
mit Vermög. U. Ge¬
schäftsinteresse, sowie
tadell . Vergangenheit
kennen zu lernen zw.
bald. Herrat . Eewerbs-
mäß. Verm . verd . Dis¬
kret. zugei. Nur ernit-
gem. Off. m. nah . An-
gaben erb. u. D.
an Ann .-Erv . D, Frenz,
E . m. b. S .. Mainz.

sucht Sansbestßer in der
Taunusitraße . aebranckte
Betten . Schranke Stuhle
»iw., sofort zu leihen.
Eilanaebote an Bohl.

iix-E-ELÄ -chv
im ! . Rc . «d. « an . >»;
Staatstbeat . (Gr . Saus)

Off. 6 . 684 T .-Verll

[T. u.

Heirat.
Junger schuldlos ge¬

schiedener Monn . 31 3 ..
§i,,atsangestellt .. mit sch.
Wohn ., möchte stch wieder

verheiraten.
Große u. blonde Damen
bevorz. Offert , mit Bild
n F . 677 an den Tagbl .-
Perlaa erbeten.

Brav . Mädch.. 27 3 . i-
ebens. Mann k. z. l . zwecks
Heir. Off. S . 681 T .-Vl-

ililiii
im Alter von 22 Jahren,
wiinibt mit einem solid.
5oerrn bekannt zu werden

zwecks Heirat.
(Vermögen vorbanden ).
Offerten unter K. 682
ne den Toahl -Verlag .—

Heirat
wünscht Witwer mit zwei
kl. Kindern . Handwerker,
in gestcherter E-ien mg.
ev.. mit Fraul . od. Wwe .,
nicht über 28 3 .„ Etwas
Vermögen vorh. Anonym
zwecklos. Geil . Offerten
mit Bild unter S . 685 an

Iden Tasbl .-Verla g.
Jung . Mann . 22 3ahre.

w. a. d. W. die Bek. e.
Mädels gl. Alt ., m. gut.
Thar . u. gutem Gemüt,
zweck. Heirat . Vernnttl." . '- ^—ogste

Ächtung!
3unaer Fußball -Klub

suA SHitflUßÖ«
die sich für den Fußball
Svort interesueren . Ost.„ K. 678 Tgab' .-Verlag.
Welche Firma

Lady of rank
des. give convers . in her
lang , pure hight geim.
Ex traord . musical.20frcs.
hour. Off- u. U» 683
Tagblatt -Verlag.

Freitag im 3un 523
Mainz Wiesbaden an 9
Uhr abends etn

Heines Palet
in braunem Vavier , ent¬
haltend ein . bl Knaben-
anzua . liegen laffen. Eeg,
reckt autr Belohn ., na»
Wahl in Geld oder Obst
oder Kartoffeln . . in der

Bäcksrer Mmor.
M»bnbafftraße 18  ghLM c
Reaenickirm ,m Futteral
verl Eeg . 200 Akk. Bel.
ghzua. Fundbürp ^ ^ —
Weide Landarbeit (Tee-

wärmer ) verl . Ges . Bel.ahzug. bei Lang . Gustav-
Adolf-Straße 6. 1.

läßt durch mich ihre
Ware auf , d. Franknirter
Melle verkaufen ? Große
Bestellungen in Emvfang
nehmen u. auch t . Detan
abgeben. 3n ^ F^hge k
Tertil - oder Wollwaren.
Lederw. oder auch and
Branchen Off u. L. 888den Tg abl .-Nerlag

Wer liefert die schönsten und haltbarsten

Wasehtiseligavnitnre » ?
Wiesbadener Felsenmarmor-Industrie
Telephon 4416 Blüeherstr . 6 Telephon 4416.

FlluOWer ßtuöent
gibt Unterricht , auch an
Ausländer : ior . Franz , u
Deutsch. Offert , u. E . 689
-n Tgabl -̂Nerlag,—
MWr AI««

’S-ciLTu'»

den 4-aPtH.^ eiMgWilhesM\m
in aut . Lage übernimmtaut . U0ge uvern ' .ici

MchmWIe
für Ebem. . N-inrgnn ?s-
Anstalt und Färberei?
Offerten - .unter W. 687

bin Toubl ^Ber -a».

Heirat.
Schuldlos seich. Frau.

Auf . 30. m. rent . Erwerb,
2 versorgt . Kindern , schon.
Haush .. etwas Bargeld,
des Alleinseins müde. w.
stch mit Herrn ru verehel.
Mittl . Beamt ., best. Hand¬
werker . mit gut . Char .,
Alter 35—45 3 . Haupt¬
beding . gut . Cbarakter u.
Liebe zu den Kindern.
Ernstgem . Offerten unter
B . 68» an den Tagbl .-Vl,

Heirat ..
Fraulein . 29 3, . tüchtig

in fed. Hausarb .̂ Aus¬
steuer u . etwas Vermag.
gestellten^ ' bell Arbeiter

nnlpi' 678 llll bkB
Tagbl .-Verlag .'_ _
V-rurteilsir verm. bell.
Herr. ar. statt!. Erich., w.
Bekanntsch. m. liebensw..
naturlieb, netter Dame v.
--nt. Fra. z« „S" r . Anst.Off. u. S . 872 Taabl.-Vl.

r,erbeten. Strengste Dis¬
kretion zugestchert. . Off.
m. Bild . w. iof. zuruckaes.
wird , u. G. 685 Tagbl .-
Beriaa . Anonnm zwecklos,

Anstand. Fräulein.
Ende 30. kath.. angnehm.
Aeußerr , mit eig. Heim,
wünscht mit Herrn in
fickierer Stellung bekannt
zu werden zwecks » errat.
Off. u. B. 685 Tagbl .-Dl.

Drei nette ig. Damen
jucken die Bekanntschaft
dreier Holländer oder
Amerikaner zw. » errat.
Offerten unter O. 678 an
den Taabl .-Nerlag.

pH5lW. iE
Feingeb . Dame bester

Kreiie , or . stattl -Erich ..
33 I.  Wwe mit groß.
Perm . u. -leg. Emmchh.
suckt vornebm . aed. Herrn
zwecks Heirat . Anonym
verbet . Änaeb . u. O. 689
NN den Toahl -Ver lag . , .

Zlriegerswitwe
Auf. d. 40er 3 .. tücht. im
Haush .. w. die . Bek. mit
gebild. Herrn m stcherer
Stellung , zwecks » eirat.
Anonym zwecklos. Off. u-
O. 887 an den Tagbl .-Vt-

EelchW.EWWuMH
Alle Arten

jVersiclieruiig
vermittelt

Haussmann&Co.m3Luls ~nstr . 3.
Ecke Wilh Hsir.

Wäscherei überm Wäsche.
Eigene Bleiche.CiftiirnhocitttL 2So >

KW«
(Geigerin ), gewes. Schül.
erftec Meister . sum hur=
ausenthalt hier sucht m
begabter Pianistin bek-
zu werden , die. Freude
nm Zusammeniorel und
Kammermusik hätte . Off.

Wer gewährt
wistenschastl. geb. Dame
zeitweise kurzen Land¬
aufenthalt gegen wert-
volle astrolognche Be¬
ratung ? Gefl . Off . unterii 688 an den Tagbl .-Vl.

r , i Eroßkaufmann . Mitte 30 Ehrist , verm ..Heirat. Grundbesitz, in selbstand.. erst-
klall. Position , wünscht mit vorn mro erster. Fam.

’Cf%Fi
Sä “!®® « . »«? « »fy » 7»
Tacbä -DeUag . " stMnflite Diskretion
nnuchert und auch verlangt . Berufsvermittelung
verbeten hingegen solche v Verwandten erwünscht.

8ad6Q 816 solioii die präch¬
tigen Farben der Fabrikate der
Wiesbadener Felsenmarmar-Industne

gesehen? _
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